
Kultur aus Witebsk
anlässlich des Theater-
fests in Nienburg. Seite 6

Kultur

Noch zwei Tage
bester Reitsport
in Kreuzkrug. Seite 13

Sport

Heute

Nienburg/Schinna. Die
Vorbereitungen für die
Landpartie Nienburg, die in
diesem Jahr erstmals auf der
historischen Anlage des
Klosters Schinna stattfinden
wird, laufen bereits auf
Hochtouren. Anmeldungen
von Ausstellern sind nach wie
vor möglich. Seite 3

Landpartie Nienburg
dieses Mal in Schinna

Hoya. Am morgigen Pfingst-
montag findet um 10.30 Uhr
im Kulturzentrum Martinskir-
che ein Kunstgottesdienst
statt. Ein gemeinsames
Projekt der Stiftung Martins-
kirche Hoya und der evange-
lisch-lutherischen Kirchenge-
meinde Hoya um Pastor
Andreas Ruh. Nordkreis

Kunstgottesdienst in
Hoyas Kulturzentrum

Rehburg. Zu Fuß gehen, statt
sich mit dem Auto bringen zu
lassen – das ist das Ziel des
Zufußgehtages, den Schulel-
ternrat und Lehrer der
Grundschule Rehburg verfolgt
haben. Überwiegend nahmen
die Schüler diese Aktion
positiv auf. Südkreis

Rehburg: Viel Spaß
beim Zufußgehtag

Nienburg. Ein völlig überra-
schendes Wahlergebnis von
über 55 Prozent auf der einen,
eine Wahlbeteiligung von ledig-
lich rund 43 Prozent auf der an-
deren Seite. Für die Harke am
Sonntag Anlass genug, Nien-
burgs alten und neuen Bürger-
meister nach der Bürgermeis-
terwahl am 25. Mai um die Be-
antwortung von „Zwei, drei Fra-
gen...“ zu bitten. Wegen des frei-
en Himmelfahrt-Wochenendes
hatte Henning Onkes darum ge-
beten, die Fragen erst für die
heutige Ausgabe beantworten
zu dürfen. Seite 4

„Meine Tür ist
jederzeit offen“

Bücken/Drakenburg. Dem Tier-
heim Drakenburg wurden in
letzter Zeit aus dem Raum Bü-
cken mehrere vermisste Katzen
gemeldet. Alle Tiere sind Ende
April bzw. Anfang Mai das letzte
Mal von ihren Besitzern gesich-
tet worden. Seitdem fehlt von
den Samtpfoten jede Spur. Auf-
fällig ist, dass die Katzen entwe-
der eine getigerte oder eine
schwarz-weiße Fellzeichnung
besitzen. Tierheimleiter Carl-
heinz Romann bittet die Bevöl-
kerung, Augen und Ohren offen
zu halten und zur Aufklärung
beizutragen. Seite 3

Katzen im Raum
Bücken vermisst

Nienburg. 25 Jahre Theater auf
dem Hornwerk, 25 Jahre Hotel
„Weserschlößchen“ - Dieses be-
sondere Jubiläum möchten bei-
de Häuser mit dem 1. Nienbur-
ger Theaterball gebührend fei-
ern.
„Alle sind willkommen. Auch
wer noch nie im Nienburger
Theater war, soll sich angespro-
chen fühlen“, betont Theater-
Chef Wolfgang Lange. Und Ver-

anstaltungsleiter Jörg Meyer er-
gänzt: „Selbstverständlich steht
die Tanzfläche für Paartanz zur
Verfügung, im Laufe des Abends
kann und soll sich allerdings
eine ausgelassene Party entwi-
ckeln.“

Die Leserinnen und Leser der
HamS können ein Cliquenticket
gewinnen für den 1. Nienburger
Theaterball. Näheres dazu auf

Seite 6

Mit der Clique zum
Nienburger Theaterball

HamS und Theater verlosen Gruppenticket

Großbaustelle „Wesavi“: Die erste Sauna steht
Grün steht für Gesundheit, blau
für Sport: Schon von außen soll
zu erkennen sein, wo der
Gesundheits- und wo der
Sportbereich angesiedelt ist in
Nienburgs neuem Ganzjahres-
bad. Beim Baustellenrundgang
mit Olaf Seemeyer (auf dem Foto
links), seit dem 1. April Ge-
schäftsführer der Nienburger
Bäder-GmbH, wird daher auch

aufgrund des Farbkonzeptes auf
Anhieb deutlich, wo sich der
Besucher gerade befindet. Erste
Station ist das Gesundheitsbe-
cken mit Unterwasserliegen und
Schwallbrause, das von drinnen
bequem zu erreichen ist, ohne
das Wasser verlassen zu
müssen. Noch von einem Zelt
verhüllt ist dagegen das
Multifunktions-Freiluftbecken

mit einer Wassertiefe von 1,35
Metern. Auch dort sind die
Arbeiten so gut wie abgeschlos-
sen. Der Probelauf soll am 1.
August beginnen. Mit Beginn des
Feuerwehrzeltlagers. Zurzeit sind
Tag für Tag 50 bis 60 Arbeiter
auf der „Wesavi“-Baustelle im
Einsatz. Darunter auch Sauna-
bauer Harald Hegger (rechts),

Seite 2

Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de

Samstag 14. Juni 2014 
von 10.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 14. Juni 2014 
von 10.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 14. Juni 2014 
von 10.00 bis 18.00 Uhr

Heidhausen 42  •  31628 Landesbergen 
www.country-cottage-patchwork.de

Heidhausen 42  •  31628 Landesbergen 
www.country-cottage-patchwork.de

Heidhausen 42  •  31628 Landesbergen 
www.country-cottage-patchwork.de

Country CottageCountry Cottage
Patchwork AusstellungPatchwork AusstellungPatchwork Ausstellung

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Gönn Dir was –
gönn Dir

Abbildung zeigt Sonderausstattung

DIE ŠKODA
GEFÄLLT-MIR-WOCHEN.
DIE ŠKODA DIE ŠKODA DIE ŠKODA
GEFÄLLT-MIR-WOCHEN.GEFÄLLT-MIR-WOCHEN.GEFÄLLT-MIR-WOCHEN.
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ŠKODA Vertragshändler
Autohaus Schulze GmbH
Verdener Landstraße 185
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 60 40-0, Fax (0 50 21) 60 40-20
www.autohaus-schulze.com

ŠKODA Servicepartner
Autohaus Schulze GmbH
Hagenburger Straße 50
31515 Wunstorf
Tel. (0 50 31) 95 31-0, Fax (0 50 31) 95 31-20

Sonntags Schautag
Sonntags Schautag

von 12 bis 16 Uhr
von 12 bis 16 Uhr

Keine Beratung, kein Verkauf.

Nur Nienburg.0,00%-Finanzierung ohne Anzahlung.1

Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100 km, innerorts:
13,1 - 3,6; außerorts: 7,1 - 2,5; kombiniert: 9,4 - 2,9; CO2-Emission,
kombiniert: 217 - 79 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

MEISTERWERKSTATT

Mindener Landstr. 21 · Nienburg · Tel. (0 50 21) 6 68 86
Mo.– Fr. 8.30 – 17.00 Uhr, Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

AUTOBEDARFAUTOBEDARF

www.TurboTecRSRS.de

Fahrzeugfolierung

Sprühfolien

Fahrzeugbeschriftungen
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42 Jahre42 Jahre
1972 – 2014
1972 – 2014

Sie wollen mehr
als ein Serienfahrzeug?

Unzählige
individuelle
Möglichkeiten –
für privat und
gewerblich.

Machen Sie Ihr Auto zum Unikat!Machen Sie Ihr Auto zum Unikat!

www.deterding.de

Deterding GmbH

31621 Pennigsehl
Hauptstraße 28
Tel. 0 50 28 / 90 09-0

31582 Nienburg
Kräher Weg 2
Tel. 0 50 21 / 96 39 -0

30827 Garbsen
Erlenweg 20
Tel. 0 51 31 / 44 21-15

• Wolf 4-Takt-Motor
• 8,4 kW Nennleistung 
• 76 cm Schnittbreite
• 6-Gang Transmatic-Getriebe 
• 200 l Fangkorb
• Flächenempfehlung bis 800 qm

Rasentraktor 
WOLF EXPERT 
Scooter Pro 76 RD

statt 1590,-

1499,-
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Am 1. August beginnt der Probelauf
Die Harke am Sonntag war mit Olaf Seemeyer auf der „Wesavi“-Baustelle unterwegs

VOn EDDa HagEBölling

Nienburg. Grün steht für Ge-
sundheit, blau für Sport: Schon
von außen soll zu erkennen sein,
wo der Gesundheits- und wo
der Sportbereich angesiedelt ist
in Nienburgs neuem Ganzjah-
resbad. Beim Baustellenrund-
gang mit Olaf Seemeyer, seit
dem 1. April Geschäftsführer der
Nienburger Bäder-GmbH, wird
daher auch aufgrund des Farb-
konzeptes auf Anhieb deutlich,
wo sich der Besucher gerade be-
findet.

Erste Station ist das Gesund-
heitsbecken mit Unterwasserlie-
gen und Schwallbrause, das von
drinnen bequem zu erreichen
ist, ohne das Wasser verlassen
zu müssen. Noch von einem
Zelt verhüllt ist dagegen das
Multifunktions-Freiluftbecken
mit einer Wassertiefe von 1,35
Metern. Auch dort sind die Ar-
beiten so gut wie abgeschlossen.

Noch gefliest wird dagegen
das Sportbecken im Inneren des
„Wesavi“. Von einer Plane abge-
schirmt werden momentan das

benachbarte Nichtschwimmer-
und das Planschbecken. So gut
wie fertig präsentiert sich zu-
mindest für den Laien im grü-
nen Bereich das ebenfalls bis zu
1,35 Meter tiefe Kursbecken. Von
Brettern geschützt werden dage-
gen zurzeit das Gesundheitsbe-
cken, das auch nach draußen
führt, und der Whirlpool. We-
gen der Arbeiten an der Decke.

Zu erkennen sind bereits
ebenfalls die beiden Gastrono-
mie-Bereiche, die Ruhezonen
und die Räume, in denen die
drei Saunen und die diversen
Duschen und anderen sanitären
Einrichtungen untergebracht
werden sollen.

Schon gut zu erkennen sind
dagegen die finnische Außen-
sauna. Weiter geht es dann mit
der Sauna, die den freien Blick
in die Wesermarsch gewährt.

Überhaupt nicht zu durch-
schauen ist für den Laien dage-
gen das Wirrwarr aus Kabeln
und Leitungen. Mehrere Kilo-
meter dürften bis zur Fertigstel-
lung verlegt worden sein.

Olaf Seemeyer ist zuversicht-
lich, dass der Zeitplan eingehal-
ten werden kann. Der Probe-
trieb im Badebereich soll am 1.
August beginnen. Auch wegen
der Kinder aus dem benachbar-
ten Kreisfeuerwehr-Zeltlager,
das in diesem Jahr gleich zu Be-

ginn der Sommerferien im Sta-
dion stattfindet.

Der Saunabetrieb soll dann
einen Monat später, also am 1.
September, aufgenommen wer-
den.

Am Limit angekommen sind,
wie bereits beim letzten Mal be-
richtet, die veranschlagten Aus-
gaben. Dass es zu einer zweiten
Elbphilharmonie kommen
könnte, ist jedoch auf keinen
Fall zu befürchten. „98 Prozent
aller Ausschreibungen sind erle-
digt, offen sind lediglich noch
die Begrünung des Außenbe-
reichs und die Möblierung der
Gastro- und der Ruhezonen“, so
Olaf Seemeyer. Mit einer bösen

Überraschung rechnet der Ge-
schäftsführer daher nicht mehr.

Dafür, dass der Zeitplan „Pro-
bebetrieb ab 1. August“ gehalten
werden kann, wollen nicht zu-
letzt die 50 bis 60 Arbeiter sor-
gen, die zurzeit Tag für Tag für
das „Wesavi“ im Einsatz sind.

Die Aufgabe des Geschäfts-
führers besteht in den nächsten
Wochen darin, den organisato-
rischen Ablauf des Badebetriebs
sicherzustellen. Es gilt, Dienst-
pläne für die 35 Beschäftigen zu
erstellen und sie in die Arbeits-
abläufe und technischen Raffi-
nessen einzuweisen. Unterstützt
wird Seemeyer zurzeit von Brün
Hogrefe als technischem Leiter
und Sandra Kulinna als seiner
Assistentin. Die neue Leitende
Schwimmmeisterin kommt zum
1. Juli, die Schwimmmeister, die
für das alte Bad im Einsatz wa-
ren, gehen in Kürze in die Zu-
ständigkeit der Bäder-Gesell-
schaft über.

Nach wie vor offen ist dage-
gen die Höhe des Eintrittsprei-
ses. Der Aufsichtsrat ringt nach
wie vor mit einem Kompromiss
aus sozialverträglich und wirt-
schaftlich. Olaf Seemeyer rech-
net aber noch im Juni mit einem
Ergebnis.

Wer sich einen Eindruck von
Nienburgs neuem „Wesavi“
machen möchte, kann entweder
eine Führung über die Baustelle
buchen oder sich schon einmal
von dem Film inspirieren lassen,
der im Internetauftritt der Stadt
unter www.nienburg.de/
jugend-freizeit/baeder/
neubau-eines-ganzjahresbades
eingestellt ist.

In Kürze

Olaf Seemeyer im Außenbecken. Gefliest wurde im Schutz eines Zeltes. Hagebölling (2)

Auch im Sportbecken sind die Fliesenarbeiten so gut wie fertig.

Rechts der Gesundheitsbereich, rechts der Sportbereich. „Wesavi“-Geschäftsführer Seemeyer ist zuversichtlich, dass der Probelauf am 1. August starten kann.

Die „Wesavi“-
Baustelle besichtigen
Nienburg. Die Bäder Stadt
nienburg/Weser gmbH
bietet zur Besichtigung der
großbaustelle „Wesavi“ im
Juni noch folgende Besichti-
gungstermine an:

10. und 24. Juni jeweils 17!

Uhr,
22. und 29. Juni jeweils!

10.30 Uhr.
Unter sachkundiger

Führung können alle
begehbaren Bereiche des
Bades besichtigt werden.
Wegen der notwendigen
Organisation ist eine
anmeldung info@wesavi-
nienburg.de oder 0 50 21/
87-5 12 erforderlich. DH

Nordic Walking für
Anfänger
Nienburg. Die nordic Walking
Schule nienburg bietet am
28. Juni ab 16 Uhr und am 29.
Juni ab 10 Uhr einen anfän-
gerkurs in der Krähe an.
Stöcke werden kostenlos
gestellt. anmeldungen sowie
weitere informationen gibt es
bei intersport Hoffmann in
nienburg unter Telefon
0 50 21/40 30. DH

Fingernagelmodellage
Maniküre
Handmassage
Paraffinbad

NEU in Loccum!
NEU in Loccum!
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Meyer’s

Erdbeeren
zum

Selbstpflücken
oder

frisch gepflückt

Frühkartoffeln
Fritz Meyer

Verdener Landstraße 46
Drakenburg
(an der B 215)

Telefon (0 50 24) 4 30

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

– Anzeige –

Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg und Umgebung

Nienburg

Altgoldverkauf
zahlt sich aus

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit über 30.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immerm mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Eigene Schmelzöfen minimieren
Kosten bei Der Goldmann

. . . .



Guten taG

von Edda
HagEbölling

Sonne, um die
30 grad und
gleich zwei freie

Tage. Ein Traum. Und noch
dazu unendlich viele
Möglichkeiten, die beiden
Pfingstfeiertage zu
gestalten. lecker Spargel
essen im Kreise der
Familie, Radtour mit den
nachbarn oder Sonnen-
bad im eigenen garten
könnten die alternativen
für diejenigen sein, die
unter der Woche schon
genug Trubel um sich
herum haben und es
darum lieber ruhiger
angehen lassen. Eine
weitere Möglichkeit wäre,
sich in die kühlen Fluten zu
stürzen, denn seit diesem
Wochenende haben nun
wirklich alle Freibäder im
Kreis geöffnet. oder man
macht sich auf den Weg zu
einer der vielen veranstal-
tungen, die an diesem
Wochenende stattfinden.
Sicherlich nicht ohne
grund wird der deutsche
Mühlentag immer am
Pfingstmontag gefeiert.
Mit einer Übersicht über
die entsprechenden
aktivitäten der Mühlenver-
eine im landkreis konnte
die Mittelweser-Touristik
zwar leider nicht dienen, in
der heutigen ausgabe der
HamS oder der gestrigen
Harke waren bzw. sind
jedoch etliche Hinweise zu
finden. Möglicherweise
kommt der eine oder
andere aber auch auf die
idee, das Pfingstfest mit
dem besuch eines
gottesdienstes einzuläu-
ten. gleich zwei freie Tage
deuten darauf hin, dass wir
es mit einem wichtigen
kirchlichen Fest zu tun
haben...

Wichtig sein könnte aber
auch die nachricht, dass
am 1. august der Probelauf
für nienburgs neues bad
beginnen soll. die verant-
wortlichen um „Wesavi“-
geschäftsführer olaf
Seemeyer sind zuversicht-
lich, dass das zu schaffen
ist. der Saunabereich soll
dann zum 1. September
losgehen. der laie kann
sich das zwar beim besten
Willen nicht vorstellen,
doch auch beim bau des
E-Centers im Herbst
vergangenen Jahres hätte
niemand auch nur einen
Pfifferling darauf gegeben,
dass der Eröffnungstermin
zu halten sein könnte. Und
dann hat es – fast wie von
Zauberhand – bekanntlich
doch geklappt.

Eine weitere schöne
nachricht in dieser
ausgabe: überall im Kreis
hat die Ernte der Freiluft-
Erdbeeren begonnen. Was
gibt es leckereres, als das
Spargelessen zum
nachtisch mit frischen
Erdbeeren zu krönen?
natürlich mit Sahne ;-)

Katzen im Raum Bücken vermisst
Tierheim-leiter Carlheinz Romann bittet um Hinweise aus der bevölkerung

Bücken/Drakenburg. Dem Tier-
heim Drakenburg wurden in
letzter Zeit aus dem Raum Bü-
cken mehrere vermisste Katzen
gemeldet. Alle Tiere sind Ende
April bzw. Anfang Mai das letzte
Mal von ihren Besitzern gesich-
tet worden. Seitdem fehlt von
den Samtpfoten jede Spur. Auf-
fällig ist, dass die Katzen entwe-
der eine getigerte oder eine
schwarz-weiße Fellzeichnung
besitzen.

„Dass Katzen von einem auf
den anderen Tag vom Stromern
nicht nach Hause zurückkom-
men, ist zu dieser Jahreszeit
nichts Ungewöhnliches“, so
Tierheimleiter Carlheinz Ro-
mann. Dem Tierheim seien Fäl-
le bekannt, wo Katzen immense
Strecken zurückgelegt haben
und bis zu 30 Kilometer weit
weggelaufen sind (besonders
unkastrierte Kater). „So ist es
natürlich gut, wenn ein Tier ge-
chipt und registriert ist. Jedes
Tierheim oder Tierarzt hat die
Möglichkeit mit einem Lesege-
rät den implantierten Chip aus-
zulesen und die Besitzer über
Tasso informieren zu lassen“ so
Romann weiter.

Etwas kurios erscheint ihm
aber das massenhafte Ver-
schwinden, selbst von Tieren,
die eigentlich das heimische
Grundstück nicht verlassen oder
zu festen Zeiten nach Hause
kommen, um ihre Mahlzeit ab-
zuholen.

„Natürlich ist das Verschwin-
den der Katzen sehr traurig für
die Katzenbesitzer, denn die Un-
gewissheit, was aus dem lieben
Tier geworden ist, trägt manch-
mal etwas schlimmer, als manch
tragische Gewissheit“, gibt der
Tierheimleiter zu bedenken.

Er betont: „Wir bitten die Be-
völkerung, besonders die Bürger
im Raum Bücken, Augen und
Ohren offen zu halten und zur
Aufklärung beizutragen. Viel-
leicht haben Sie etwas Auffälli-
ges beobachtet oder haben das
eine oder andere Tier gesehen?
Melden Sie doch eventuelle
Sichtungen dem Tierheim Dra-
kenburg unter 05024/8433 bzw.

besuchen Sie die Homepage
www.tierheim-drakenburg.de.“
Die Homepage enthalte einen
Blog, der sich mit diesem The-
ma beschäftigt und durch die
Kommentarfunktion die Mög-
lichkeit bietet, Hinweise abzuge-
ben.

Im Folgenden sind einige dem
Tierheim bekannte Fälle aufge-
führt:

Kater Baghira ist seit dem 3.!

Mai abgängig. Er ist grau geti-
gert mit weißen Flecken an
Bauch und Beinen und hat am
rechten Hinterbein einen cha-
rakteristischen schwarzen
Fleck.

Am 28. April ist Kater Findus!

verschwunden. Er ist grau-geti-
gert, hat vier weiße Pfoten und
einen wie bei einer Wildkatze
geringelten Schwanz. Er ist drei

Jahre alt und kastriert. Ein Reiz-
zahn im oberen Gebiss ist abge-
brochen

Kater Felix wird seit dem 30.!

April vermisst.
Der grau-getigerte Kater!

Twinkels ist seit dem 3. Mai im
Laufe des Nachmittags ver-
schwunden.

Seit Freitag den 16.05 wird die!

sehr zierliche und schwarz/
braun getigerte Pinky aus dem
Bereich Altenbücken vermisst.
Sie hat einen Nabelbruch und
am Rücken eine ca. 1 Euro-Stück
große Stelle ohne Fell.

„Weitere vier Kater wurden
im selben Zeitraum aus Bücken
bzw. Altenbücken als vermisst
gemeldet. Bitte helfen Sie mit,
deren Verschwinden aufzuklä-
ren“, so Carlheinz Romann ab-
schließend. DH

In Kürze

Werden vermisst: Findus, Baghira, Felix (oben, von links), Pinky (unten rechts) und Twinkels (unten).

Kirchenkreis lädt
Ehrenamtliche ein
Nienburg. der Kirchenkreis
nienburg lädt am 21. Juni von
10 bis 17 Uhr alle Ehrenamtli-
chen ein. Treffpunkt ist die
Kirchengemeinde St. Michael
in nienburg. begonnen wird
mit einem gottesdienst mit
Pastorin nora Steen aus dem
Kloster Wülfinghausen. Weiter
geht es mit einem vortrag von
Prof. dr. Reiner Knieling zum
Thema „Sehnsucht wachsen
lassen mitten in unvollkom-
menen gemeinden“. nach
dem Mittagessen gibt es
impulse zu vielen interessan-
ten Themen. beendet wird der
Tag mit einer Schlussandacht
durch Superintendent Martin
lechler.

Weitere informationen gibt
es in den Pfarrämtern oder
bei Ursula Seidel unter der
Telefonnummer 0 50 32/
89 22 936. DH

Vollsperrung noch bis
zum 12. Juni
Nienburg. die vollsperrung
in der Einmündung Mindener
landstraße/Cretschmarstra-
ße/Mühlentorsweg in
nienburg bleibt noch bis zum
12. Juni bestehen.darauf
weist die Stadtverwaltung in
einer Pressemitteilung hin.DH

Landpartie Nienburg zu Gast
auf Kloster Schinna

Wechsel mit domäne Schäferhof geplant / Termin: 29. bis 31. august

Nienburg. Die Vorbereitungen
für die Landpartie Nienburg, die
in diesem Jahr erstmals auf der
historischen Anlage des Klos-
ters Schinna in Stolzenau statt-
finden wird, laufen bereits auf
Hochtouren. Veranstalter Rai-
ner Timpe weist Gerüchte, die
Landpartie Nienburg werde in
diesem Jahr nicht stattfinden,
ausdrücklich zurück. „Solche
Behauptungen sind geschäfts-
schädigend und entbehren jeder
Grundlage. Nur eines ändert
sich: Wir werden die Landpartie
Nienburg in Zukunft im jährli-
chen Wechsel zwischen der Do-
mäne Schäferhof und dem Klos-
ter Schinna in der bestens be-
währten Form durchführen.“

Die Verpflichtung der rund
150 Aussteller ist nach Darstel-
lung von Timpe bereits voll im
Gang. Auch erste Großwerbeta-
feln wurden bereits an markan-
ten Stellen im Landkreis errich-
tet.

Das Rahmenprogramm mit
viel Musik, abwechslungsrei-
chen und unterhaltsamen Show-
Elementen und kulinarischen
Spezialitäten aus der Region
werde genau dem bewährten
Format auf der Domäne Schä-

ferhof entsprechen, versichert
Timpe.

Dass die Domäne Schäferhof
in diesem Jahr auf die Veranstal-
tung verzichtet, begründet Tim-
pe mit dem Wunsch des Betrei-
bers, in diesem Jahr eine Pause
einzulegen, da Auf- und Abbau
der Landpartie die Domäne je-
des Jahr erheblich beanspruche,
zumal diese ländliche Messe mit
ihrem Veranstaltungstermin
vom 29. bis 31. August auch in
die Erntezeit falle, in der jede
Hand auf den Feldern benötigt
werde. Timpe setzt darauf, dass
die aus dem Mittelalter stam-
menden Konventsgebäude und
die vermutlich aus den Jahren
1539/40 stammende Fachwerk-
kirche des Klosters Schinna der

Landpartie ein ganz besonderes
Ambiente verleihen.

Denkmalschützer bewerten
die Anlage des im Jahr 1148 ge-
gründeten ehemaligen Klosters
als ein Bauensemble von hohem
Rang. Bei Ausgrabungen in den
Jahren 2010 bis 2012 wurden
Funde gesichert, die beweisen,
dass das Gelände bereits in der
Bronzezeit begangen und ver-
mutlich erstmals in der Zeit der
Spätantike besiedelt wurde.

Nach den beiden Landpartien
des Veranstalters in Bad Pyr-
mont und Balve im Sauerland,
die trotz teilweise widrigen Wet-
ters hervorragend besucht wa-
ren, erwartet Timpe, dass auch
die Landpartie am Kloster
Schinna die Besucherzahlen der
Landpartie auf der Domäne
Schäferhof übertreffen wird, zu
der sowohl 2012 als auch im Jahr
2013 mehr als 15 000 Besucher
aus einem Umkreis von bis zu
100 Kilometern kamen. DH

Aussteller, die an der Landpartie
teilnehmen wollen, wenden sich
an die messen & ausstellungen
Rainer Timpe GmbH, Tel. 05151/
787 53 10, oder E-Mail timpe@
rainer-timpe.de.

Idyllisch gelegen und überregional
bekannt: das Kloster Schinna.

Impfsprechstunde
erst am 12. Juni
Nienburg. die nächste
impfsprechstunde im
gesundheitsamt des
landkreises nienburg,
Triemerstraße 17, findet am
donnerstag, dem 12. Juni, von
15 bis 16 Uhr. geimpft wird
gegen diphtherie, Wundstarr-
krampf (Tetanus), Keuchhus-
ten (Pertussis) und Kinder-
lähmung (Polio).Weitere
impfungen sind nach
Rücksprache möglich. DH

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
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Die Harke, Nienburger Zeitung 3LokalesSonntag, 8. Juni 2014 · Nr. 23

Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Aus unserem Reiseprogramm 2014
06.–11.07.2014 Schweden mit Schären-Kreuzfahrt, inkl. u.a. ÜF,

4x Abendessen, Reiseleitung für Stockholm und Kopen-
hagen, Kreuzfahrt Stockholm-Ålandinseln, Besuch Elch-
park 695,00 €

25.–28.07.2014 Weltstadt London, ÜF im 4*-Ramada-Hotel, Stadtrund-
fahrt 409,00 €

28.07.–03.08.2014 Schweiz – Auf den Spuren des Glacier- und Bernina-
Express, inkl. u.a. HP im 4*-Hotel in Davos, Bahnfahrten,
Davos inkl. Card … 739,00 €

10.–12.08.2014 Dresden, Kunst & Genuss im Elbflorenz, inkl. u.a. HP
im 4*-Hotel, Stadtführung, Führung Semperoper und
Frauenkirche, Fahrt mit nostalgischem Schaufelraddamp-
fer 329,00 €

14.–17.08.2014 Weinreise – an Vater Rhein und Tochter Mosel, inkl.
HP, Reiseleitung (Besuch der Städte Koblenz, Boppard &
Rüdesheim), Schifffahrt, Weinprobe 349,00 €

17.–20.08.2014 Naturerlebnis Nordsee – Tönning – Sylt – St.-Peter-
Ording – Büsum, inkl. u.a. HP, Tagesausflug Sylt mit
Reiseleitung 365,00 €

28.08.–01.09.2014 Bautzen – Görlitz und das Zittauer Gebirge, im
4*-Hotel mit HP inkl. u.a. Reiseleitung Umgebindehaus-
landschaft 469,00 €

05.–09.09.2014 Allgäu & Bodensee – romantische Märchenschlös-
ser, inkl. HP, Reiseleitung, Stadtführung, Eintritt Schloss
Neuschwanstein, Führung & Kostprobe Heuermilchsen-
nerei 429,00 €

Tagesfahrten 2014
11.06./12.07.2014 Landesgartenschau in Papenburg

inkl. Eintritt 41,50 €

22.06./08.07. und Ein schöner Tag an der Nordseeküste, Duhnen,
20.08.2014 inkl. Wattwagenfahrt nach Neuwerk 59,50 €

28.06.2014 Insel Helgoland, inkl. Katamaranfahrt 79,00 €
☛ nur Aufenthalt in Cuxhaven/Duhnen

und Zeit zur freien Verfügung 33,00 €

29.07.2014 Ein schöner Tag auf der Insel Langeoog
inkl. Mittagessen 69,00 €

02.08.2014 Papenburg entdecken, inkl. Besuch der Meyerwerft,
Mittagessen und Stadtrundfahrt 56,00 €

09.08.2014 „Erlebnis Büttenwarder“, inkl. Mittagessen, Schnaps
in der Dorfkneipe und Kaffeegedeck 58,00 €

Highlight 2014
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„Meine Tür ist jederzeit offen“
„Zwei, drei Fragen...“ an Nienburgs alten und neuen Bürgermeister Henning Onkes

VON Edda HagEBölliNg

Nienburg. Ein völlig überra-
schendes Wahlergebnis auf der
einen, eine Wahlbeteiligung von
rund 43 Prozent auf der anderen
Seite. Für die HamS Anlass ge-
nug, Nienburgs alten und neuen
Bürgermeister nach der Bürger-
meisterwahl am 25. Mai um die
Beantwortung von „Zwei, drei
Fragen...“ zu bitten. Wegen des
freien Himmelfahrt-Wochenen-
des hatte Henning Onkes darum
gebeten, die Antworten erst in
der heutigen Ausgabe beantwor-
ten zu dürfen.
55,85 Prozent aller Stimmen
gleich im ersten Wahldurchgang.
Respekt. Damit hätten auch Sie
sicher nicht gerechnet, oder?

Ich habe einen Wahlkampf
geführt, der nicht den Amtsbo-
nus oder die Überparteilichkeit
in den Vordergrund stellte, son-
dern versucht, sehr authentisch
zu sein und meine Fachlichkeit
herauszuarbeiten. Offenbar
habe ich damit viele Menschen
in Nienburg erreicht. Dass das
Ergebnis derart überzeugend
sein würde, konnte man allen-
falls hoffen, aber nicht erwarten.
Über diese Bestätigung im Amt
durch die Bevölkerung freue ich
mich natürlich besonders und
sehe darin eine große Verant-
wortung.

Was denken Sie, warum haben so
viele Bürgerinnen und Bürger
– exakt waren es ja 6034 – Ih-
nen ihre Stimme gegeben?

Zum Bürgermeister macht
man sich nicht selber. Ein Bür-
germeister wird gemacht. In
Nienburg sind es fast schon tra-
ditionell in besonderer Weise
die Menschen, die diese Aufga-
be übernommen haben und
nicht die Parteien. Ich danke für
jede einzelne Stimme.

Die Wahlbeteiligung von 43,32
Prozent ist aber sicher ein
kleiner Wermutstropfen, oder?

Experten lasten die seit Jah-
ren bedenklich sinkende Wahl-
beteiligung vor allem der soge-
nannten Parteiverdrossenheit
an. Ich glaube, immer mehr

Menschen bringen ihren Alltag
nicht in Zusammenhang mit
den komplexen und komplizier-
ten Strukturen. Wofür ist zum
Beispiel ein Bürgermeister zu-
ständig? Was kann der über-
haupt bewirken? Auf europäi-
scher Ebene wird es noch abs-
trakter. Ich bin überzeugt, wir
alle müssen uns darum bemü-
hen, den Menschen in unserer
Stadt den Sinn der Wahlen na-
hezubringen und sie zu motivie-
ren, sich am demokratischen
Prozess zu beteiligen. Das gilt
besonders für die jungen Wahl-
berechtigten.

Ich will in der kommenden
Amtszeit mit den Ratsfraktio-
nen gemeinsam überlegen, was
wir tun können, um eine höhere
Wahlbeteiligung zu erreichen.
Bei der Bürgermeisterwahl 2006
– seinerzeit gemeinsam mit den
Kommunalwahlen – lang die

Wahlbeteiligung bei 47,2 Pro-
zent.

Im Vorfeld hatten sich Ihre
Mitbewerber ja für den Fall ihrer
Wahl auf die Fahnen geschrie-
ben, die Zusammenarbeit
zwischen Rat und Verwaltung
verbessern zu wollen. Können
Sie das nachvollziehen? Gibt es
da aus Ihrer Sicht Handlungsbe-
darf?

Ich selbst war und bleibe völ-
lig offen für jede Form kon-
struktiver Zusammenarbeit. Ich
halte aber einseitige Schuldzu-
weisungen für wenig hilfreich
und bin im Wahlkampf immer
wieder auf dieses Argument ein-
gegangen. Wir haben in den zu-
rückliegenden acht Jahren eine
eindrucksvolle Zahl von Be-
schlüssen und Entscheidungen
zuwege gebracht, die Ergebnis

von Konsens zwischen Politik
und Verwaltung waren. Das
werden wir vertrauensvoll wei-
ter so halten. Andererseits glau-
be ich, zur guten und vertrau-
ensvollen Zusammenarbeit ge-
hören immer beide Seiten. Die
Tür des Bürgermeisters ist je-
derzeit offen, sowohl für den Rat
als auch für die Menschen in der
Stadt.

Angenommen, Sie als Bürger-
meister hätten drei Wünsche
frei. Welche wären das?

• Vertrauen der Menschen,
dass ich mich von den Worten
und Inhalten des im Wahlkampf
Gesagten leiten lassen werde.

• Optimismus der Nienburge-
rinnen und Nienburger, dass die
vielen Herausforderungen ge-
lingen werden.

• Den dritten Wunsch bewah-
re ich mir auf.

In Kürze In Kürze

„Die Tür des Bürgermeisters ist jederzeit offen“: Henning Onkes.

„Endlich Planungssicherheit“
drittkraft in Krippen: Mdls Jan ahlers und Karsten Heineking erleichtert

Nienburg. „Unsere Beharrlich-
keit der letzten Monate hat sich
endlich bezahlt gemacht. Rot-
Grün hat die Dringlichkeit un-
serer Forderung nach der drit-
ten Betreuungskraft in Krippen-
gruppen erkannt und will diese
nun mit Landesmitteln einfüh-
ren. Das ist ein Riesenerfolg für
Kinder, Eltern und Kita-Mitar-
beiter“, kommentierten die hei-
mischen CDU-Landtagsabge-
ordneten Johann-Heinrich Ah-
lers und Karsten Heineking die
neuesten Zusicherungen der
Landesregierung.

Schade sei in dem Zusam-
menhang allerdings die Tatsa-
che, dass zu dieser Einsicht die
Zusicherung von Bundesmitteln
nötig gewesen sei. „Das Geld für
eine finanzielle Förderung der
Drittkraft durch das Land Nie-
dersachsen ist da – das haben
Steuerschätzung und Jahresab-
schluss unlängst gezeigt. Trotz-
dem hat Rot-Grün einen Antrag
der CDU-Fraktion zur dritten
Betreuungskraft in Kita-Grup-
pen in namentlicher Abstim-
mung während der letzten Ple-
narsitzung abgebügelt. Das ver-
steht nun wirklich kein
Mensch!“

Die Politiker freuen sich, dass
für die Krippen in Nienburg,

Schaumburg und Diepholz nun
Planungssicherheit besteht. „Wir
werden dasThema nicht auf sich
beruhen lassen. Im Juni landet

unser Antrag wieder auf der Ta-
gesordnung. Neben der Dritt-
kraft in Krippengruppen for-
dern wir einen Stufenplan der

Landesregierung zur weiteren
qualitativen und quantitativen
Verbesserung der frühkindli-
chen Bildung.“ DH

Fordern weitere Verbesserungen in der frühkindlichen Bildung: CDU-Fraktionsvize Reinhold Hilbers (Mitte)
und die heimischen CDU-Landtagsabgeordneten Johann-Heinrich Ahlers (links) und Karsten Heineking .

Bildungsdialog „Gute
Ganztagsschulen“
Liebenau. im Rahmen ihres
Bildungsdialoges 2014 laden
der SPd-Unterbezirk
Nienburg, die SPd-Kreistags-
fraktion und der heimische
landtagsabgeordnete grant
Hendrik Tonne am Mittwoch,
dem 11. Juni, um 19.30 Uhr
zur Veranstaltung „gute
ganztagsschulen für den
landkreis Nienburg/Weser“
ins Hotel „Schweizerlust“ in
liebenau ein. der ausbau der
ganztagsschulen bildet im
Rahmen der „Zukunftsoffen-
sive Bildung“ das Herzstück
niedersächsischer Bildungs-
politik. ab dem kommenden
Schuljahr werden die
ganztagsschulen erheblich
besser ausgestattet und
erhalten mehr pädagogische
gestaltungsspielräume. Mit
den neuen Regelungen
bekommen die ganztags-
schulen einen verlässlichen
Rahmen, der den nötigen
Raum für gute ganztagsschu-
len im landkreis/Nienburg
gibt. darüber wollen die
Veranstalter informieren und
gemeinsam mit den Podiums-
gästen Stefan Politze,
stellvertretender schulpoliti-
scher Sprecher des SPd-
landtagsfraktion, insa Höltke,
Schulleiterin der grundschule
Marklohe, und allen interes-
sierten diskutieren. die
Moderation des abends
übernimmt Unterbezirksvor-
sitzende Elke Tonne-Jork. DH

Selbstbehauptung für
Frauen und Mädchen
Nienburg. der Verein
„Nienburger Frauenhaus
– Hilfe für Frauen in Not“
bietet am 12. und 13. Juli
einen Kurs in Selbstverteidi-
gung und Selbstbehauptung
für Frauen und Mädchen ab 16
Jahren an. Ziele dieses
Wen-do-Kurses sind unter
anderem, das Selbstwertge-
fühl und die Selbstsicherheit
zu stärken sowie gefahrensi-
tuationen schnell zu erken-
nen, realistisch einzuschätzen
und angemessen zu handeln.
der Kurs findet an beiden
Tagen von 10 bis 16.30 Uhr
statt. die Teilnahmegebühr
beträgt 30 Euro, ermäßigt 15
Euro. anmeldungen sind
montags bis donnerstags
zwischen 8.30 und 16 Uhr
unter der Telefonnummer
0 50 21-24 24 sowie per Email
unter frauenhaus.nienburg@
freenet.de möglich. DH

Grüne laden zur
Fahrradtour ein
Nienburg. der Ortsverband
Bündnis 90/die grünen in
Nienburg ist Radwegepate für
die Energie-Entdecker-Route
Nord und lädt auch in diesem
Jahr wieder alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger
zur gemeinsamen Erkundung
der etwa 42 Kilometer langen
Strecke über Marklohe, Bad
Blenhorst, Bredenbeck und
drakenburg ein. gestartet
wird am Sonntag, 15. Juni, um
11 Uhr am grünen Büro in der
Wallstraße 2a in Nienburg.
inklusive kleiner Pausen mit
Selbstverpflegung dauert die
Tour ca. vier Stunden und
endet gegen 15 Uhr mit einem
geselligen Beisammensein bei
Kaffee und Kuchen im Café
Ravenswiede an der Weser.
anmeldungen werden unter
0 50 21/6 26 22 (aB) oder
gruene-radtour@arcor.de
entgegengenommen. DH

Awo und Kneipp-
Verein laden ein
Nienburg. am 13. Juli laden
die awo und der Kneipp-Ver-
ein Nienburg zu einer
gemeinsamen Tagesfahrt ein.
Besucht wird zunächst das
Wenatex-Werk in langenha-
gen und im anschluss der
Serengeti-Park Hodenhagen.
abfahrt ist um 8 Uhr ab
Busbetrieb Beermann in
Marklohe und entsprechend
später an den anderen
bekannten Haltestellen. die
Teilnahme ist kostenlos, auch
die Verpflegung ist inklusive.
anmeldungen – auch von
gästen – werden erbeten bis
zum 27. Juni von angelika Frei,
Telefon 0172/10 33 806, oder
Mike Krüger, Telefon 0173/
62 73 227. DH

Mit Fiddi Meiners zur
neuen Parkanlage
Nienburg. der Kneipp-Verein
Nienburg bietet am 11. Juni
einn ausflug zur neuen
Parkanlage in Warpe an. am
25. Juni geht es zum
Mittelpunkt von Niedersach-
sen bei Hoyerhagen, zum
Wöpser Kirchweg und zum
Wieke-Haus. Treffpunkt ist
jeweils um 13.30 Uhr der
Famila-Parkplatz. anmeldun-
gen nimmt Wanderwart Fiddi
Meiners unter 0 50 27/5 99
entgegen. gäste sind wie
immer willkommen. DH

Öffentlicher
Stadtrundgang
Nienburg. die Mittelweser-
Touristik bietet am kommen-
den Sonnabend, 14. Juni, um
10.30 Uhr einen öffentlichen
Stadtrundgang durch
Nienburg an. gestartet wird
vor der Tourist-information,
lange Straße 18. die nächste
Themenführung am Sonn-
abend, dem 28. Juni, steht
unter dem Motto „Fragmente,
Friese, Fächerrosetten“. DH

Ökumenischer
Pfingstgottesdienst
Nienburg. Unter der
Überschrift „gottes geist
verbindet“ wird am morgigen
Pfingstmontag um 10 Uhr
wieder eingeladen zum
ökumenischen Freiluft-got-
tesdienst im innenhof des
Nienburger Krankenhauses,
Ziegelkampstraße 39.
Mitwirken werden die damen
der ökumenischen Kranken-
haushilfe, Pastorin almut
Henze-iber (Krankenhaus-
Seelsorge), Pastor Thomas
Jung (katholische gemeinde
St. Bernward) und Pastor
gerd Wolk (evangelisch-frei-
kirchlichen gemeinde). die
musikalische gestaltung
übernehmen der Posaunen-
chor St. Martin unter der
leitung von Jürgen Callies
und die Musikgruppe
„likados“ unter der leitung
von lutz Schwill. DH

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

Maskensprechstunde
und Vortrag
Nienburg. der Selbsthilfever-
ein für das Schlafapnoe-Syn-
drom lädt alle Betroffenen
zum nächsten gruppenabend
am kommenden Mittwoch,
dem 11. Juni, in den Konfe-
renzraum der Mittelweser
Kliniken, Ziegelkampstraße
39, in Nienburg ein. Von 17:45
bis 19 Uhr findet eine
Maskensprechstunde statt,
um 19 Uhr beginnt ein Vortrag
des lungenfacharztes und
Schlafmediziners dr.
Freudenberg zum Thema
„angst und Panikattacken bei
der Nutzung der Maske“. DH
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Musikalische Leckerbissen
Heute Pfingstkonzert mit dem Björn Reinhardt Quartett und Lane D.

Nienburg. Zu Pfingsten gehört
zumindest in Nienburg schon
fast traditionell das Pfingstkon-
zert der Blauen Garde am Bür-
germeister-Stahn-Wall. In die-
sem Jahr erwartet die Besucher
am heutigen Pfingstsonntag von
11 bis 16 Uhr ein ganz besonde-
rer musikalischer Leckerbissen:
das Björn Reinhard Quartett
und Lane D. treten gemeinsam
auf und wollen die Besucher mit
Jazz vom Feinsten begeistern.

Vor zehn Jahren debütierte
das Björn Reinhardt Quartett
im Jazzclub Nienburg. Hatte
sich Björn Martin Reinhardt,
der Namensgeber der Band, da-
mals gerade zum Musikstudium
eingeschrieben, so ist er spätes-
tens seit dem
Gewinn des
d e u t s c h e n
Rock und Pop
Preises mit der
Band „Dictio-
nary Of Funk“
im Jahre 2008
zu einer festen
Größe der Bre-
mer Musiksze-
ne geworden.

In der ver-
gangenen De-
kade hat sich
das BRQ, wie
die Band auch genannt wird,
von einem kleinen Projekt be-
geisterter Jazzmusiker zu einer
eingespielten Gruppe entwi-
ckelt. Konzerte, Künstlerbeglei-
tungen und zahlreiche Barmu-
sik-Auftritte in ganz Nord-
deutschland haben das Reper-
toire des Quartetts auf ein statt-
liches Maß von mehr als sieben
Stunden anwachsen lassen. Da-
bei lässt sich das Björn Rein-
hardt Quartett jedoch in keine

Schublade ein-
ordnen. Vom
Urtyp des euro-
päischen Jazz’
Django Rein-
hardts, authen-

tisch gespielt auf einer Gitarre
des Selmer-Typs, über Swing,
Blues und Bop bis hin zu zeitge-
nössischen Popmusikklängen
spielen die vier Musiker einfach
gute, improvisierte Musik im
besten Sinne der post-moder-
nen Idee, dass Jazz alles Bisheri-
ge umfasst.

Mit dem amerikanischen Sän-
ger Lane D. aus Greenville in
South Carolina haben die vier
einen kongenialen Partner ge-

funden. Fast 30 Jahre wohnten
Lane D. und Bernd Gresel, der
Schlagzeuger des BRQ, in der
gleichen Nachbarschaft. Un-
glaubliche drei Jahrzehnte hat es
gedauert, bis sie sich endlich
über den Weg liefen. Aus einer
ersten Jam-Session im Schlag-
zeugkeller wurde schnell das
erste Konzert. Einige Monate
später ist das gemeinsame Pro-
gramm auf eine sehenswerte
Jazz-Blues und Soul-Show ange-
wachsen. Klassischer Motown
Soul, etwas Rock und Pop bis
hin zu Latin- und New-Orleans-
Sounds, Standards und gefühl-
vollen Balladen.

Es hat lange gedauert, bis sich

die fünf endlich zusammenge-
funden haben. Aber, was länge
währt, wird ja bekanntlich gut –
und das wollen die fünf Musiker
auch am Pfingstsonntag den
Nienburgern ein weiteres Mal
beweisen.

Neben den musikalischen
Gaumenschmaus versprechen
die Veranstalter auch noch kuli-
narische. Spargelvariationen,
BBQ-Leckereien sowie Kaffee
und Kuchen dürften dafür sor-
gen, dass niemand mit leerem
Magen nach Hause gehen muss.

Der Eintritt für diese von der
Harke präsentieren Veranstal-
tung ist frei.

Das Björn Reinhardt Quartett und Lane D. unterhalten die Gäste heute beim Pfingstkonzert
der Blauen Garde auf dem Stahnwall in Nienburg.

Computer, Facebook, WhatsApp
Landkreis organisiert Elternabende zur Medienerziehung bei Kindern und Jugendlichen

Landkreis. Drei Themenabende
zur Medienerziehung bei Kin-
dern und Jugendlichen veran-
staltet der Landkreis Nienburg
zusammen mit dem Verein zur
Förderung der Medienkompe-
tenz Smiley e.V. Sie richten sich
an Eltern, Multiplikatoren sowie
Interessierte und sind in Koope-
ration mit den Kommunen Uch-
te, Marklohe und der Stadt
Nienburg entstanden.

„Kinder verwenden heute ei-
nen erheblichen Teil ihrer Zeit
für die Nutzung von Medien.
Was es heißt, ganz selbstver-
ständlich in einem multimedia-
len Umfeld aufzuwachsen, kön-
nen wir Erwachsene jedoch häu-
fig nur schwer nachvollziehen“,
sagt Sozialpädagoge Ralf Willi-
us, Referent der Veranstaltun-
gen. Er weiß daher, wie groß die

Verunsicherung bei Eltern da-
rüber ist, welche Auswirkungen
diese neuen medialen Erfahrun-
gen auf die kindliche Entwick-
lung und ihr Weltverständnis
haben.

Was verbirgt sich hinter Spie-
len wie Minecraft, MovieStarP-
lanet und Landwirtschaftssimu-
lator und was fasziniert schon
junge Kinder an Facebook und
WhatsApp? Wie wollen wir auf
den Medienkonsum der Kinder
reagieren? Wann darf ’s ein biss-
chen mehr sein und wann ist es
genug? Das sind Fragen, denen
Ralf Willius in seinen Veranstal-
tungen gemeinsam mit den Teil-
nehmenden nachgehen möchte.
Patentrezepte wird es dafür zwar
nicht geben. Dafür aber den
Hinweis, dass Verbote selten
weiter helfen.

Organisiert werden die The-
menabende durch das Familien-
servicebüro des Landkreises

Nienburg und finanziert durch
das Land Niedersachsen. Sie fin-
den statt am Donnerstag, dem
12. Juni, im Bürgerhaus Uchte,
Kirchstraße 7, am Donnerstag,
19. Juni, in der Grundschule
Wietzen, Herrlichkeit 73, und
am Donnerstag, 3. Juli, in der
Grundschule am Bach in Erichs-
hagen-Wölpe, Waldstraße 2.

Alle Elternabende sind kos-
tenfrei und beginnen jeweils um
19.30 Uhr. Eine Anmeldung ist
nicht notwendig, auf Wunsch
kann eine Teilnahmebescheini-
gung ausgestellt werden. Weite-
re Informationen gibt es auch
auf den Seiten des Familienser-
vicebüros unter www.lk-nien-
burg.de oder können telefonisch
bei Lutz Sommerfeld unter
0 50 21/9 67-6 80 erfragt wer-
den. DH

In Kürze

In Kürze

Nina Heuer und Lutz Sommerfeld
weisen auf Themenabend zur
Medienerziehung hin.

Poller-Party
schon am 13. Juli

Nienburg/Heemsen. Weil am
20. Juli in Nienburg das Fischer-
stechen, in Drakenburg der 50.
Geburtstag des Wasserwerks, in
Erichshagen-Wölpe das Kreis-
Kinder- und Jugendturnfest und
in Gadesbünden das Königs-
schießen stattfindet, wird die
Poller-Party um eine Woche
vorverlegt. Gefeiert wird somit
bereits am Sonntag, dem 13. Juli,
ab 11 Uhr am Poller auf dem
Heemser bzw. Wölper Weg zwi-
schen Nienburg und Heemsen
unweit des Tierheims Draken-
burg. DH

Reparatur-Café auch
in Nienburg?
Nienburg. Was macht man
mit einem Stuhl, an dem ein
Bein kaputt ist? Mit einem
Toaster, der nicht mehr
funktioniert? Oder mit dem
gebrochenen Kerzenständer
aus Metall? Üblicherweise
werden solche Dinge
weggeworfen, die Bewegung
der Reparatur-Cafés möchte
das aber ändern. In vielen
Städten gibt es bereits solche
von Ehrenamtlichen geleite-
ten Reparatur-Nachmittage,
an denen fachkundige
Menschen ihr Reparaturwis-
sen mit anderen teilen. Den
Besuchern, die defekte Dinge
von zu Hause mitbringen,
wird dann unter Anleitung
geholfen, den kaputten
Gegenstand wieder flottzu-
machen. Die Volkshochschule
trägt sich mit dem Gedanken,
auch in Nienburg solch ein
Angebot aufzubauen. Daher
werden alle Interessierten
gebeten, sich bei der VHS zu
melden. Wer fachkundig ist im
Bereich Elektrik, Tischlerei,
Schreinerei, Schlosserei,
Schneiderei oder einem
anderen Handwerk und sich
gerne aktiv einbringen
möchte, ist willkommen.
Weitere Informationen unter
der Telefonnummer 0 50 21/
9 67-6 93 oder per Email
unter der Adresse vhs@
kreis-ni.de. DH

Ferienspaß und
Sommercamp
Marklohe. Auch in diesem
Jahr gibt es bei der Jugendar-
beit Marklohe (JAM) wieder
einen großen Ferienpass und
ein Sommercamp für Kinder
ab sechs Jahren. Für eine
erlebnisreiche Ferienzeit hat
sich das Team um Andrea
Humke erneut spannende
Aktionen einfallen lassen. Der
Ferienpass wird am kommen-
den Freitag, 13. Juni, ab 14 Uhr
und Sonnabend, 14. Juni, ab
10. Uhr auf dem Parkplatz am
Rewe-Markt in Marklohe
verkauft. Das Heft kostet fünf
Euro. DH

Datenschutz-Seminar
bei der VHS Nienburg
Nienburg. Die Volkshoch-
schule Nienburg bietet unter
der Leitung des IT-Experten
Heiner Thiele ab dem 15. Juni
an drei Sonntagen und einem
Sonnabend jeweils von 9 bis
16 Uhr ein Seminar zum
Thema Datenschutz an.
Themen sind die gesetzlichen
Grundlagen, die Aufgaben
eines Datenschutzbeauftrag-
ten, das Wissen um Siche-
rungskonzepte und Notfallda-
tenträger, Emailverschlüsse-
lung und viele weitere
technische Kenntnisse. Der
Kurs kann mit einer Prüfung
abgeschlossen werden. Um
eine vorherige Anmeldung
wird gebeten unter vhs@
kreis-ni.de. DH

Wieder Ferienspaß in
Liebenau
Liebenau. In den Sommerfe-
rien veranstaltet die Samtge-
meinde Liebenau wieder eine
Ferienpassaktion. Die
Ferienpasshefte wurden
bereits in den Schulen
verteilt. Zusätzlich liegt die
Broschüre im Rathaus, in der
Volksbank und der Sparkasse,
im Jugendhaus Liebenau
sowie im Schreibwarenhandel
Rohloff aus. Am kommenden
Sonnabend, 14. Juni, können
die Ferienpässe von 9 bis 11
Uhr für drei Euro im Jugend-
haus 1001, Stettiner Straße
10, bei Henning Andresen
erworben und Anmeldungen
abgegeben werden. Der
weitere Verkauf findet
während der Öffnungszeiten
von Montag bis Donnerstag
von 15 bis 18 Uhr im Jugend-
haus statt. Das Auswertungs-
verfahren beginnt ab Freitag,
den 20. Juni. Bis zu diesem
Zeitpunkt sollten daher alle
Anmeldungen abgegeben
worden sein. DH

Kreative Filzwerkstatt
in Landesbergen
Landesbergen. Bei der
Volkshochschule Landesber-
gen findet am kommenden
Sonnabend, 14. Juni, von 10
bis 16 Uhr ein Filz-Kurs statt.
Weitere Informationen gibt es
bei Arbeitsstellenleiterin
Kerstin Schlüter unter
0 50 25/9 42 96 oder
vhs-landesbergen@gmx.de.

Rentensprechtag in
Landesbergen
Landesbergen. Der nächste
kostenlose Sprechtag der
Versichertenältesten der
Deutschen Rentenversiche-
rung, Marita Kählke, findet am
kommenden Donnerstag, 12
Juni, von 15 bis 18 Uhr im
Rathaus in Landesbergen
statt. Telefonische Rückfra-
gen sind unter 0 50 25-4 52
möglich. DH

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Frühlingsbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Unsere Wochenangebote vom 10.6. bis 14.6.2014:

Wochen-
knüller

Grillpaket je 5 Nacken-
u. Kotelettsteaks, Bratwurst,
Krakauer Paket14.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,– Th. Mett

frisch . . . . . . . . 100 g –,59
Schinkenschnitzel
aus der Oberschale 100 g –,75
Grilltaschen
versch. Sorten . 100 g –,79

Nur Sa., 14. Juni 2014, von 11 – 13 Uhr
Schweinehaxe
Sauerkraut,
Kartoffelbrei Port. nur 6,95

5 Käse- o. Schinkengriller
. . . . . . . . . . . . . . Paket 4,99
Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
Hausmacher Leberwurst
oder Sülze . . . . 100 g –,79

Warmes Mittagessen:
Mo.: Pfingstmontag

Di.: Currywurst
Sauce, Ofenkartoffeln 4,50

Mi.: Hähnchenbrust
Butterreis, Zwiebelsahnesauce 4,80

Do.: Paprikaschnitzel
Kroketten, Salat 4,80

Fr.: Rindergulasch
Kartoffeln, Gewürzgurke 4,80

Sa.: Erbsensuppe 3,50

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

– Bitte vorbestellen –

Süchtings
Spargelcremesuppe
mit viel Spargel, Kräutern, Sahne 49,– €
Arkenberger
Spargelgemüse
Kartoffeln, Schinken, kl. Schnitzel 99,– €

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 65,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 75,–

Großes Public Viewing
am 16. Juni ab 17.00 Uhr
im Biergarten Gasthaus Sieling, Liebenau

Bier, Bratwurst und mehr!
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Mit der Clique zum Theaterball
HamS und Theater verlosen ein Gruppenticket für bis zu zehn Personen

Nienburg. 25 Jahre Theater auf
dem Hornwerk und Hotel „We-
serschlößchen“ - Dieses beson-
dere Jubiläum möchten beide
Häuser mit dem 1. Nienburger
Theaterball gebührend feiern,
und zwar am kommenden
Sonnabend, 14. Juni, ab 20 Uhr.
Theaterleiter Wolfgang Lange

unterstreicht: „Alle sind will-
kommen, ob Jung oder Alt.
Auch wer noch nie im Nienbur-
ger Theater war, soll sich ange-
sprochen fühlen. Wir möchten
gemeinsam mit unseren Gästen
dieses besondere Jubiläum fei-
ern.“

Theater-Veranstaltungsleiter
Jörg Meyer macht deutlich:
„Selbstverständlich steht die
Tanzfläche für Paartanz zur Ver-
fügung, im Laufe des Abends
kann und soll sich allerdings
eine ausgelassene Party entwi-
ckeln.“ Das könne sich auch in
der Abendgarderobe widerspie-
geln, denn eine strikte, klassi-
sche Ballkleiderordnung gibt es
nicht, Abendkleid und Smoking
dürfen es aber selbstverständ-
lich auch sein. „Zu diesem An-
lass freuen wir uns auch über
eine sommerliche, festliche
Abendgarderobe“, erklärt Wolf-
gang Lange.

Das Team des „Weserschlöß-
chen“ wird mit einer reichhalti-
gen Getränke- und Speisenaus-
wahl für das leibliche Wohl sor-
gen. Zwar wird es kein komplet-
tes Menü geben, vielmehr stillen
extravagante kulinarische Spe-
zialitäten und leckeres Finger-
food den kleinen Hunger. Und
das zu moderaten Preisen, er-

läutert Hoteldirektor Ronny
Otto.

Neben den kulinarischen An-
geboten können sich die Ball-
gäste auf ein kulturelles Rah-
menprogramm freuen. Statisten
des Theater für Niedersachsen
(TfN) aus Hildesheim werden
sich in venezianischen Gewän-
dern unter die Besucherinnen
und Besucher mischen, unter-
schiedliche Accessoires und Re-
quisiten wie beispielsweise eine
Gondel erinnern an die Johann-
Strauß-Operette „Eine Nacht in
Venedig“, und ein Überra-
schungsgast wird mit musikali-
schen Einlagen die Gäste unter-
halten. Nicht zu vergessen sei
die Tanz- und Party-Band „Free
Steps“, die mittels des Sponsors
Avacon für diesen Abend ver-
pflichtet werden konnte und für
beste Stimmung sorgen wird.

Karten gibt es für 25 Euro

(feste Plätze im Saal), für 20
Euro (Atrium und Foyer des
Wesersaals) und 15 Euro (Thea-
ter-Foyer, Brückenrestaurant
und Theaterklause). Im Preis
enthalten sind der Eintritt (über
den Theatereingang) und ein
Begrüßungssekt. Der Empfang
findet im Theaterfoyer statt, wo
sich auch die Garderobe befin-
det.

Um das musikalische Gesche-
hen auch in den Bereichen au-
ßerhalb des Saals mitverfolgen
zu können, soll eine akustische
Übertragung per Lautsprecher
erfolgen, sodass alle Gäste im-
mer informiert sind, wann ge-
tanzt werden kann.

Gruppentische von vier bis
zehn Personen können reser-
viert werden an der Theaterkas-
se im Stadtkontor, Kirchplatz 4,
Telefon (0 50 21) 87-2 64 und
87-3 56, Fax (0 50 21) 8 75 83 56,

E-Mail theaterkasse@nienburg.
de. Die Öffnungszeiten sind
montags bis donnerstags von 9
bis 16 Uhr sowie freitags von 9
bis 13 Uhr.

Für die Leserinnen und Leser der
Harke am Sonntag haben sich
die Redaktion und das Nienbur-
ger Theater wieder etwas
Besonderes einfallen lassen:
Befreundete Gruppen von sechs
bis maximal zehn Personen
können sich um ein Cliquenti-
cket für den 1. Nienburger
Theaterball bewerben. Darin
enthalten sind die Ballkarten
und ein Begrüßungssekt. Wenn
Sie und Ihre Freunde/Nachbarn/
Kollegen u.s.w. der Meinung sind,
dass genau Sie die Richtigen
sind für dieses Cliquenticket,
mailen Sie bitte bis morgen
Abend eine kleine Bewerbung an
gewinnspiele@hams-online.de.

Garanten fur Stimmung und gute Laune beim 1. Nienburger Theaterball: die Free Steps.

Leben, Liebe
und Diäten

Nix happy
b i r t h d a y !
Ausgerech-
net an sei-
nem 30. Ge-
burtstag er-
wischt Si-
mon seine
F r e u n d i n
mit dem
Fahrradku-
rier auf dem Herrenklo. Und
statt verzweifelter Entschuldi-
gungen legt sie nach: Simon
habe in den fünf Jahren ihrer
Beziehung fünfundzwanzig Kilo
zugenommen, sexy sei das nicht.
Kurzerhand zieht Simon aus der
gemeinsamen Wohnung aus
und findet Unterschlupf bei
Hotte, einem Arbeitskollegen,
der noch viel dicker ist als er
selbst. Die beiden Pfundskerle
raufen sich zusammen und tau-
chen unter Mithilfe einer ge-
meinsamen Freundin in die
Wunderwelt der Diäten ein.
Ein wunderbarer Roman über
das Leben, die Liebe und Diä-
ten. Für Männer und Frauen
gleichermaßen lesenswert.

gelesen von Angela May,
Bücher Leseberg

Stephan Bartels: Dicke Freunde,
352 Seiten, Heyne Verlag, 9,99
Euro.

Kultur aus Witebsk in Nienburg
Volksmusikensemble „Paazerje“ anlässlich des Theaterfestes erstmals in der Stadt

Nienburg. Auf Einladung der
Stadt und des Vereins Stadt- und
Landkreispartnerschaft Nien-
burg-Witebsk (NiWit) kommt
Mitte Juni ein hochkarätiges
Volksmusikensemble zumThea-
terfest an die Weser.

„Paazerje“ (Über den Seen)
besteht aus 13 Lehrerinnen und
Lehrern der Kunstschule in Pos-
tawy im Westen des Gebietes
Witebsk. Sie pflegen seit vielen
Jahren das musikalische Erbe
ihrer Heimat, singen und spie-
len Lieder und Tänze so erfolg-
reich, dass ihnen inzwischen der
Titel „Verdiente Amateurvolks-
gruppe der Republik Belarus“
verliehen wurde.

Beispiele ihres Könnens bietet
„Paazerje“ unter der Leitung
von Anatol Sobal während des
Besuches bei mehreren öffentli-

chen Auftritten in bunten Trach-
ten:

am Dienstag, dem 17. Juni,!

um 19 Uhr bei einem „Hutkon-
zert“ in der Aula des Marion-
Dönhoff-Gymnasiums in Nien-
burg;

am Freitag, dem 20. Juni, um!

19 Uhr in der Ev. Heimvolks-
hochschule Loccum;

am Sonnabend, dem 21. Juni,!

um 10.30 Uhr bei einem Platz-
konzert auf dem Wochenmarkt
am Rathaus in Nienburg;

am Sonntag, dem 22. Juni, ab!

12.45 Uhr beim Theaterfest.
Das NiWit-Programm für die

Gäste sieht, begleitet von Dr.
Barbara Brandes und Gerd-
Jürgen Groß, neben einem Aus-
flug nach Bremen zudem viele
Begegnungen mit Land und
Leuten vor. DH

In Kürze

In Kürze

Zum ersten Mal in Nienburg: das Volksmusikensemble „Paazerje“.

Taizé-Projektchor lädt
zum Mitmachen ein
Nienburg. Wer Lust hat, die
einfachen vierstimmigen
Gesänge aus Taizé mitzusin-
gen, ist im neuen Nienburger
Taizé-Projektchor willkom-
men. Der Chor ist ökumenisch
ausgerichtet und deshalb
offen für Sängerinnen und
Sänger aus allen Konfessio-
nen. Am 19. September wird
es in Nienburg wieder eine
„Lange Nacht der Kirchen“
geben.

Die gemeinsame Schluss-
andacht um 23 Uhr wird der
Taizé-Projektchor mitgestal-
ten. Diese Andacht findet
erstmals in der katholischen
St. Bernward-Kirche an der
Stettiner Straße statt, da die
Kreuzkirche wegen größerer
Reparaturen nicht zur
Verfügung steht. Die Proben
hierzu sind ebenfalls in der St.
Bernward-Kirche an den
Montagen 21. und 28. Juli
sowie am 8., 12. und 15.
September jeweils von 19 bis
20.30 Uhr. Näheres kann bei
Günter Reichenberger erfragt
werden unter 0 50 21/1 51 13.

„Wo‘s Karl?“ zum
letzten Mal in Bücken
Bücken. „Wo´s Karl?“ hat
jahrelang auf unterschiedli-
chen Bühnen Deutschlands
und wiederholt auch in der
Kleinkunstdiele in Bücken
sein spritzig, witzig und
quirliges A-Capella-Programm
präsentiert. Am Freitag, dem
13. Juni, tritt das erfolgreiche
Gesangsquintett um 20 Uhr
zum letzten Mal auf. Ein
besonderer Abend für
Künstler und Publikum in der
Kleinkunstdiele. Vorbestel-
lungen sind unter 04251-1898
oder kleinkunstdiele-bu-
ecken@catucho.de möglich.

Meisterhafte
Kammermusik
Loccum. In der „Musik zur
Einkehr“ am heutigen
Pfingstsonntag um 17.30 Uhr
im Refektorium des Klosters
Loccum erklingt Kammermu-
sik für Streichinstrumente. Es
musiziert das Ensemble Arca
Musicale aus Hannover,
bestehend aus Friederike
Starkloff, Anna Lewis, Yuliia
Van, Alexey Shadrin und
Leonid Gorokhov. Auf dem
Programm stehen das
Streichtrio in c-Moll op.8 Nr. 3
von Beethoven, das Streich-
quintett in C-Dur von
Boccherini und weitere Werke.
Leonid Gorokhov studierte
Violoncello am St. Petersburg
Konservatorium bei Anatoli
Nikitin und nahm an Meister-
kursen von Daniil Shafran teil.
Er ist der einzige russische
Cellist, der den Grand Prix
sowie den ersten Preis beim
Geneva Concours (1986)
gewann. 1995 verlieh ihm die
European Association for
Encouragement of the Arts
den Cultural Achievement
Prize für „außergewöhnliches
Talent und herausragende
künstlerische Fähigkeiten“. Er
gibt weltweit Konzerte mit
zahllosen renommierten
Orchestern und auf vielen
Festivals. Er ist Professor für
Violoncello an der Hochschu-
le für Musik, Theater und
Medien Hannover angenom-
men.

Die weiteren Mitglieder von
„Arca Musicale“ haben
gemeinsam, dass sie junge
und hervorragende Musiker
sind und Förderungen,
Stipendien und etliche Preise
gewonnen haben. DH

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

Skulpturen aus Müll
im Uchter Bürgerhaus

Uchte. Der Begriff „6. Konti-
nent“ wird im allgemeinen mit
der Antarktis assoziiert. Nicht
so bei Andre Nitsche. Für ihn
sind die riesigen Plastikmüll-
strudel in den Weltmeeren - al-
lein der Strudel im Pazifik ist
mittlerweile so groß wie Zen-
traleuropa - der sechste Konti-
nent, erschaffen von Bewohnern
der alten fünf Kontinente.

Nitsche hat seine eigene Art,
auf die Umweltkatastrophe auf-
merksam zu machen. Aus Müll,
besonders aus Recyclingmateri-
al, baut er Skulpturen und ver-
hilft so Verschlüssen von PET-
Flaschen, Kunststoffröhrchen
und Altmetall zu neuer Auf-
merksamkeit.

Mit seiner neuen Wechselaus-
stellung gibt der Bürger- und
Kulturverein Uchte Einblicke in
Arbeit und Philosophie des in
Dützen bei Minden lebenden
Künstlers.

Vom 15. Juni bis 10. August ist
diese Ausstellung im Bürgerhaus
am Färberplatz zu sehen.
Öffnungszeiten: sonntags von 15
bis 17 Uhr und donnerstags von
16 bis 18 Uhr, gern auch nach
individueller Terminabsprache
mit Christa Großkurth (0 57 63/
7 65) oder Gerald Hoffmann
(0 57 63/6 66). Zur Eröffnung
am 15. Juni um 11 Uhr sind alle
Interessierten herzlich eingela-
den.

GalerieN lädt zu
Bürgerausstellung ein
Nienburg. Seit mittlerweile
zehn Jahren betreiben zehn
Nienburger Künstlerinnen
und Künstler die GalerieN in
der Leinstraße 6. Neben
Ausstellungen aus den
eigenen Reihen und von
Gastkünstlern erhalten
einmal jährlich kreative
Mitbürger die Möglichkeit,
eigene Arbeiten zu präsentie-
ren. Jeder kann sich mit bis zu
3 Werken beteiligen. Alle
Techniken und Themen sind
willkommen, aus dem Bereich
Malerei ebenso wie Skulptu-
ren, Objekte und Fotografien.
Dabei sind der Fantasie keine
Grenzen gesetzt. Weitere
Informationen können
Interessierte der Webseite der
Galerie www.galerie-n.eu
entnehmen. DH
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Drei Obstbäume gepflanzt
Delegation aus der Samtgemeinde Heemsen besuchte französische Partnergemeinde

Heemsen/Chinon. Vom 16. bis
20. Mai besuchte eine Gruppe
aus der Samtgemeinde Heem-
sen ihre Freunde in der neu for-
mierten Communauté de Com-
munes Chinon, Vienne & Loire,
die im Januar 2014 ins Leben ge-
rufen wurde. Ihr gehören 17
Mitgliedsgemeinden an.

Am Freitag trafen die Gäste
gegen 16 Uhr am Schulzentrum
von Avoine ein und wurden
dort herzlich empfangen und
mit Rot- und Roséwein und Ge-
bäck verwöhnt. Den Abend ver-
brachten alle im Haus ihrer
Gastfamilien.

Am Sonnabend ging es ins
etwa 50 Kilometer entfernte
Tours. Aufgeteilt in zwei Grup-
pen, besuchten die Heemser zu-
nächst das Museum der Gesel-
lenbruderschaft, erhielten aus-
führliche Erklärungen zu den
Bedingungen einer Bruderschaft
und hatten anschließend die
Möglichkeit, die außergewöhn-
liche Handwerkskunst zu be-
wundern. Mit einer Kleinbahn
ging es anschließend durch die
Stadt. Der Abend wurde wieder
von den Gastfamilien gestaltet.

Am Sonntag hieß es früh auf-
stehen, bereits um 6.30 Uhr ging
es los zur schönen Insel Noir-
moutier an der Atlantikküste.
Bei strahlendem Sonnenschein
und in Begleitung von zwei
Fremdenführerinnen wurden
alle Sehenswürdigkeiten erklärt
und gezeigt. „Die harte Arbeit
der Meersalzgewinnung hat uns
sehr beeindruckt. Hier ist fast
alles noch Handarbeit. Einige
Kilo Salz haben wir mit nach
Hause genommen. Es schmeckt
wirklich lecker“, so Ausschuss-
vorsitzender Wolfgang Rösler.

Auf der Rückfahrt von der Insel
ließen Gäste und Gastgeber den
Abend mit einem gemeinsames
Essen ausklingen.

Der Montag konnte von den
Gastfamilien frei gestaltet wer-
den. Einen offiziellen Termin
gab es allerdings am Nachmittag
am Schulzentrum von Beau-
mont. Da die Delegation aus der
Samtgemeinde Heemsen drei
Obstbäume mitgenommen hat-
te, wurden diese im Schulgarten
von Beaumont gemeinsam mit
Bürgermeister Bernard Chatau

und dem Vorsitzenden der Part-
nerschaft Veron, Jean Luc Alle-
mand, gepflanzt und gut ange-
gossen. „Diese Bäume mögen
Früchte tragen für die Kinder
dieser Schule und zum Erhalt
der Partnerschaft zwischen un-
seren Gemeinden“, so Rösler.

Der Abschiedsabend am
Montag war liebevoll vorberei-
tet von den Mitgliedern des
Partnerschaftsausschusses. Bei
gutem Essen, Wein und Bier so-
wie stimmungsvoller Musik
wurden die vielen Eindrücke

und Begegnungen der vergange-
nen Tage ausgetauscht.

Am Dienstag früh hieß es Ab-
schied nehmen. „Wir freuen
uns auf ein Wiedersehen mit
unseren Freunden vom 1. bis 4.
Mai 2015 bei uns in der Samtge-
meinde Heemsen“, so Wolfgang
Rösler abschließend.

Wer beim nächsten Mal dabei
sein möchte, kann sich unter
0 50 24/ 88 04 96 oder roesler1@
freenet.de gerne mit dem Dra-
kenburger in Verbindung set-
zen. DH

Auf dem Foto die Auschussvorsitzenden Jaen Luc Allemand (Zweiter von links) und Wolfgang Rösler (links)
und der Gärtner der Schule.

In Kürze

In Kürze Turmfest in
Drakenburg

Drakenburg. „Stein für Stein
wurde er erneuert, nun steht er
wieder in seiner alten Pracht:
der Turm der Drakenburger St.-
Johannis-der-Täufer-Kirche.
Das wollen wir gebührend fei-
ern“, so die Kirchengemeinde
Drakenburg-Heemsen zu ihrer
Einladung zu ihrem Turmfest
am kommenden Sonntag, 15.
Juni.

Die Veranstaltung beginnt um
11 Uhr mit einem Festgottes-
dienst. Danach gibt es bis in den
späten Nachmittag hinein rund
um die Kirche Attraktionen für
Jung und Alt:

- Turmbesteigung!

- Musik von verschiedenen!

Gruppen und Bands
- vielfältiges Kinderpro-!

gramm
- Kirchenführung!

Informationen zur Bauge-!

schichte,
Luftballon-Aktion
und vieles mehr.
Alle Interessierten sind viel-

mals willkommen. DH

Mühlenfest morgen
auch in Wenden
Wenden. Nach der Erneue-
rung der Flügel ist am Pfingst-
montag die Ahrbecker
Bockwindmühle in Wenden
wieder geöffnet. Es findet ein
reichhaltiges Rahmenpro-
gramm mit Mühlenführungen
statt, das durch einen
Trödelmarkt und eine
Oldtimerausstellung
abgerundet wird. Der
Mühlentag wird um 10 Uhr
mit einem Gottesdienst an
der Mühle eröffnet. Im
Anschluss wird altes
Handwerk vorgeführt. Diverse
Aussteller zeigen ihre
Hobby-Kunst, und in einem
Holzbackofen wird Brot
gebacken. Für das leibliche
Wohl ist unter anderem mit
Erbsensuppe gesorgt. DH

Freiwillige Feuerwehr
ruft zu Blutspende auf
Rodewald. Am Mittwoch,
dem 11. Juni, ruft die
Freiwillige Feuerwehr
Rodewald von 16 bis 20 Uhr
zur Blutspende auf. Erstspen-
dern wird vom Blutspende-
dienst des Deutschen Roten
Kreuzes ein kostenloser
Unfallhilfe- und Blutspender-
pass mit genauen Daten über
Blutgruppe und Rhesusfaktor
ausgestellt. Blutspenden kann
jeder gesunde Mensch
zwischen 18 und 68 Jahren,
so die Organisatoren. DH

Steimbkes Grünen für
Knut Hallmann
Steimbke. Die Mehrheit des
Oorstvereins Streimbke von
Bündnis 90/Die Grünen hat
sich in seiner Sitzung am 2.
Juni nach intensiver Diskussi-
on für eine aktive Unterstüt-
zung von SPD-Samtgemein-
debürgermeister-Kandidat
Knut Hallmann entschieden.
Letzterer tritt bei der
Stichwahl am 15. Juni gegen
den langjährigen Amtsinhaber
Hans-Jürgen Hoffmann an. DH

Rentensprechtag im
Steimbker Rathaus
Steimbke. Am Donnerstag,
dem 12. Juni, findet von 15 bis
18 Uhr im Steimbker Rathaus
wieder ein Sprechtag des
Versichertenberaters der
Deutschen Rentenversiche-
rung Bund, Gerd Leseberg,
statt. Terminvereinbarungen
sind unter 0 50 26/15 82 oder
unter 0176/92 34 76 21
möglich. DH

Pfingst-Gottesdienst
im Heidhäuser Wald
Landesbergen. Die Kirchen-
gemeinde Landesbergen lädt
auch in diesem Jahr am
heutigen Pfingstsonntag um
10 Uhr zum traditionellen
Gottesdienst im Heidhäuser
Wald ein. Mitwirkende sind
der Posaunenchor, die
Vokalchöre und der Kinder-
chor Landesbergen, die
Predigt hält Pastor Andreas
Dreyer. Im Anschluss laden
die Johanniter zu einem
Frühschoppen ein. DH

Fohlenschau und
Jubiläumsfeier
Landesbergen. Am kom-
menden Sonnabend, 14. Juni,
findet um 14 Uhr die
Fohlenschau der Pferdezucht-
vereine Landesbergen,
Schaumburg und Warmsen an
der Reithalle Landesbergen
statt. Um 19 Uhr beginnt die
Jubiläumsfeier „200 Jahre
Deckstelle“ mit einem
gemeinsamen Essen und
anschließendem Tanz mit der
Kapelle „Die Steyerberger“.
Gäste sind herzlich willkom-
men. Für die Abendveranstal-
tung wird um kurzfristige
Anmeldung bei Heiner
Hormann unter 0 50 25/66 11
oder 0177/52 27 916 gebeten.

Asbestose-Gruppe
lädt zum Grillen ein
Landesbergen. Der Vorstand
der Asbestose-Selbsthilfe-
Gruppe Landesbergen lädt
am Montag, dem 16. Juni, um
16 Uhr zu einem Grillnachmit-
tag im Garten der Kirchenge-
meinde ein. Anmeldungen
werden unter 0 50 25/10 40
entgegengenommen. Das
Grillen findet beim jedem
Wetter statt. DH

DRK informiert über
Vorsorgevollmacht
Wietzen. Das DRK Wietzen-
Holte lädt am 10. Juni um 17
Uhr im Gasthaus Kunst zu
einem Vortrag über die
Vorsorgevollmacht ein.
Referent ist Rechtsanwalt Dr.
Hilgartner. Anmeldungen sind
bis zum 9. Juni bei Rosemarie
Mersmann, Telefon
0 50 22/83 92, oder Almut
Püllmann, Telefon 0 50 22/
82 33, möglich. DH

www.
HamS-Online.de

DRK Husum lädt zum
Matjesessen ein
Husum. Am Freitag, dem 20.
Juni, lädt das DRK Husum um
17 Uhr zum traditionellen
Matjesessen für alle ins
Gasthaus Dreyer ein. Für
diejenigen, die keinen Matjes
mögen, ist ebenfalls gesorgt.
Anmeldungen nimmt
Hannelore Armbrust bis
Dienstag, 17. Juni, unter
0 50 27/17 88 entgegen. DH

Mit dem DRK Lemke-
Oyle nach Cuxhaven
Lemke. Am Sonnabend, dem
5. Juli, geht es mit dem DRK
Lemke-Oyle nach Cuxhaven-
Duhnen. Nach einem Bummel
über die Promenade findet
gegen 10.30 Uhr eine
Rundfahrt durch Cuxhaven
statt. Nach einer Mittagspau-
se ist die Gruppe im Museum
„Windstärke 10“ zu einer
Führung angemeldet.
Anschließend ist Gelegenheit
zu einem Bummel im Alten
Fischereihafen. Anmeldungen
nimmt Ursula Wesely unter
0 50 21/92 33 30 entgegen.

„Einsteigen, Umsteigen, Aufsteigen“
Gleichstellungsbeauftragte laden am 11. Juni ins Nienburger Rathaus ein

Nienburg. Am kommenden
Mittwoch, 11. Juni, von 9.30 bis
13 Uhr heißt es im Rathaus
Nienburg wieder: „Einsteigen,
Umsteigen, Aufsteigen“. Die
Gleichstellungsbeauftragten der
Städte Nienburg und Rehburg-
Loccum und des Landkreises
Nienburg sowie die Beauftragte
für Chancengleichheit von Job-
center im Landkreis Nienburg
laden ein zum mittlerweile vier-
ten Wiedereinstiegstag in den
Beruf.

Nach der Begrüßung durch

Bürgermeister Onkes können
sich Interessierte zum ersten
Mal am Stand der Agentur für
Arbeit in einer Stellenbörse über
offene Stellen informieren und
durch die drei angebotenen Vor-
träge Beratung zur Bewerbung,
zum Vorstellungsgespräch und
dem eigenen Auftritt erhalten.
Frau Hoyer, als Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeits-
markt bei der Agentur für Ar-
beit Nienburg-Verden wird für
Auskünfte zur Verfügung ste-
hen.

Die Antworten auf Fragen zu
„Wie bewerbe ich mich richtig“?
gibt Maike Stopard von den
Ausbildungsstätten Rahn. Petra
Bauer,Gleichstellungsbeauftrag-
te des Landkreises, zeigt in ih-
rem Vortrag auf, welche Chan-
cen in einem Vorstellungsge-
spräch genutzt werden können,
und Silke Fiene-Rubel berät in
Sachen Farbe und Stil.

Ferner sind folgende Institu-
tionen mit dabei, die ihr
Knowhow gerne an (Wieder)-
Einsteigerinnen in den Beruf

weitergeben: die Deula, das
Frauen-Stadthaus, die Deutsche
Angestelltenakademie (DAA),
die Ausbildungsstätten Rahn,
die VHS, das ESTA-Bildungs-
werk, das Familienservicebüro
des Landkreises, das Jobcenter
im Landkreis Nienburg, das Bil-
dungswerk der Niedersächsi-
schen Wirtschaft (BNW), die
Wirtschaftsförderung im Land-
kreis Nienburg, das CJD und die
Deutsche Rentenversicherung.

„Siedenburgs
Gesichter“

Aufruf an alle Bürger, Unternehmen
und Vereine Siedenburgs

Siedenburg. Der Arbeitskreis
„Unser Dorf hat Zukunft“ bittet
alle Bürger, Unternehmen und
Vereine, ihm ein Foto von sich
für das Projekt „Siedenburgs
Gesichter“ im Rahmen des
Wettbewerbs des Landkreises
Diepholz „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ zur Präsentation im
Schaufenster des ehemaligen
Schuhgeschäftes Willi Focke zur
Verfügung zu stellen.

Die Bilddatei sollte möglichst
als Anhang an folgende Mail-
Adresse versandt werden: info@
cd-graph.de (Carola Dohr-
mann). Sie wird die eingegange-
nen Bilder für die Präsentation
layouten und benötigt diese bis

zum kommenden Donnerstag,
12. Juni. Ebenso werden an die-
sem Tag um 19:30 Uhr im Hotel
„Deutsches Haus“ die Umfrage-
ergebnisse präsentiert sowie
weitere Informationen zum
Wettbewerb vorgestellt. Wer
keine Möglichkeit hat, sich zu
fotografieren, der kann sich an
diesem Abend von der Arbeits-
gruppe ablichten lassen.

Bei der Bereisung Sieden-
burgs durch die Prüfungskom-
mission am 25. Juni von 17 bis
18:30 Uhr sind Siedenburgs Ge-
sichter in „Natura“ herzlich ein-
geladen, die Aktion zu begleiten
und durch offensichtliches Inte-
resse zu unterstützen. DH

Ehrenamtliche
vorschlagen

Berlin lobt Preisgelder für Projekte mit
Schwerpunkt Teilhabe und Inklusion aus

Berlin/Kirchdorf. Rund 23
Millionen Menschen engagieren
sich hierzulande ehrenamtlich
für das Gemeinwohl. Um ihrem
Einsatz mehr Aufmerksamkeit
zu verschaffen, wird alljährlich
der Deutsche Bürgerpreis verlie-
hen. „Gerade in unserem ländli-
chen Raum ist freiwilliges Enga-
gement von großer Bedeutung“,
so Bundestagsabgeordneter Axel
Knoerig. Der Abgeordnete ruft
deshalb dazu, besonders enga-
gierte Personen oder Projekte
für die Ausschreibung vorzu-
schlagen. Ausgezeichnet wird
herausragendes bürgerschaftli-
ches Engagement, welches die
Teilhabe und Inklusion in Le-

bensbereichen wie Arbeit, Schu-
le, Freizeit, Familie und Alltag
fördert.

Die Preisträger werden mit
Geld- und Sachleistungen in
Gesamthöhe von über 400 000
Euro für ihre Projekte belohnt.
Bewerbungen und Vorschläge
können bis zum 30. Juni 2014 in
vier Kategorien eingereicht wer-
den: „U21“, „Alltagshelden“,
„Engagierte Unternehmer“ und
„Lebenswerk“. Außerdem wird
ein Publikumspreis für das beste
Videoporträt vom eigenen Ein-
satz vergeben.

Nähere Details sind zu finden
unter www.deutscher-buerger-
preis.de. DH
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Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l ege d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe – oder

Teilen davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

ALDI!

Baumschule Reinhardt!

Cookie!

dodenhof!

DRK Liebenau/ Bühren!

Edeka!

famila!

Heineking!

Hotze!

K + K Schuhe!

Land und Leute!

LIDL!

Mögrossa!

nah & gut!

Netto!

NP Markt Langendamm!

Pizza Blitz!

REWE!

Tejo!

Uchter Extrablatt!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

A Million Ways To Die In The West:

So: 17.15, 20; Mo: 16.30, 20 Uhr

Bad Neighbors: So: 15 Uhr

Das magische Haus: So: 15; Mo:

16.30 Uhr

Godzilla: So: 17.15; Mo: 20.15 Uhr

Maleficent - Die dunkle Fee: So:

15, 17.15, 20.15; Mo: 16.30, 20 Uhr

X-Men: Zukunft ist Vergangen-

heit: So: 20 Uhr

A Million Ways To Die In The West:
So: 20; Mo: 17.30, 20 Uhr
Die Schöne und das Biest: So:
15;
Godzilla: So: 17; Mo: 20 Uhr
Jappeloup - Eine Legende: Mo:
15 Uhr
Nix wie weg - vom Planeten Erde:
So: 15; Mo: 15 Uhr
Westen: So: 19.30 Uhr
X-Men: Zukunft ist Vergangen-
heit: So: 17.15; Mo: 17.30 Uhr

BeIlagen

- VereIne InformIeren - VereIne InformIeren -

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Beim DRK Binnen-Büh-
ren-Glissen finden in nächs-
ter Zeit folgende Veranstal-
tungen statt: Blutspende im
Dorfgemeinschaftshaus Büh-
ren am Dienstag, 10. Juni, von
16.30 bis 19.30 Uhr; Kaffee-
nachmittag im Gasthaus Niet-
feld in Mainsche am Dienstag,
dem 17. Juni, ab 15 Uhr; Ganz-
tagesfahrt zur Firma Wenatex
in Hannover, durchs Leinetal
und zur Marienburg am Diens-
tag, 15. Juli. Anmeldungen
werden bis zum 8. Juli unter

0 50 23/41 12 entgegen genom-
men.

Der TKW Nienburg veran-
staltet vom 15. bis 18. August
eine Rundreise durch die Frän-
kische Schweiz inklusive Win-
zerabend. Es sind noch drei
Doppelzimmer frei. Eine Rei-
sebesprechung findet am
Dienstag, 17. Juni, um 18 Uhr
im TKW-Clubraum statt.

Zu einer Radtour mit Matjes-
Essen lädt das DRK Rohrsen

am Mittwoch, dem 11. Juni, ein.
Zunächst gibt es Kaffee und Ku-
chen und eine Führung durch
den historischen Ortskernvon
Drakenburg geben. Abfahrt ist
um 14 Uhr an der Alten Schule
in Rohrsen. Dort wird zum Ab-
schluss auch zum Matjes-Essen
eingekehrt. Für Teilnehmer, die
nicht mit dem Rad fahren wol-
len, werden Fahrgemeinschaften
gebildet. Der Vorstand bittet um
Anmeldung bis zum 10. Juni bei
Vera Dreppenstedt, Telefon
0 50 24/10 45.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl 0
50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis
21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 12 und 18
bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfälle
unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sanitäts-
zentrum Wunstorf, Dyckerhoffstraße
67, (0 50 31) 4 05 35 91

Augenarzt
bis Montag 8 Uhr: Dr. Astrid
Wehner, Hoya, Tel.
0 42 51) 67 08 00 oder 17 54; bis
Dienstag 8 Uhr: Dr. Clemens
Herkert, Oyten, Tel.
(0 42 07) 80 15 25.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr

Nienburg: bis Montag 8 Uhr:
Dr. Brinkhoff und Kollegen,
Marklohe, Hoyaer Straße 16,
Tel. (0 50 21) 1 40 66; bis Diens-
tag 8 Uhr: Henrique Goncal-
ves, Nienburg, Hansastraße 5,
Tel. (0 50 21) 91 09 41
Südkreis: bis Montag 8 Uhr:
Josefina Scholz, Husum, Zum
Sportplatz 3, (0 50 27) 16 40;
bis Dienstag 8 Uhr: Dr. Rainer
Knof, Leese, Sandgraben 3,
(0 57 61) 73 77 oder 0174/
1067743

Apotheken
Nienburg: bis Montag 8 Uhr:
Neue Apotheke, Lange Straße
81, bis Dienstag 8 Uhr: Müh-
len-Apotheke, Führser Mühl-
weg 70

,::

freIBäder In der regIon

Holtorf: Montag und Mittwoch 14
bis 19 Uhr, Sonntag 13 bis 19 Uhr
(öffentlich) sowie täglich von 8 bis
12 Uhr (aus haftungsrechtlichen
Gründen nur für Mitglieder des
Fördervereins Holtorfer Freibad).
Hoya: Montag bis Freitag 8 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis 20
Uhr
Landesbergen: Täglich 9 bis 20
Uhr
Münchehagen: Montag bis Don-
nerstag 10 bis 20 Uhr, Freitag 10 bis
21 Uhr, Sonnabend, Sonntag 8 bis
21 Uhr (witterungsbedingt)
Pennigsehl: Naturbad, täglich 14
bis 19.30 Uhr (witterungsbedingt)
Rahden: Montag bis Freitag 6 bis 9
und 13 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 20 Uhr (witterungs-
bedingt)

Rodewald: Naturbad, Montag bis
Freitag 14 bis 19 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 12 bis 19 Uhr
Siedenburg: Montag bis Sonn-
abend 12.30 bis 20 Uhr, Sonntag 10
bis 20 Uhr
Steimbke: Montag bis Freitag 13
bis 19 Uhr, Sonnabend, Sonntag 12
bis 19 Uhr
Steyerberg: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr und 10 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 19 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag 6.30
bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonntag 10
bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis 20
Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag 6 bis
8 Uhr, 9 bis 12 und 14 bis 19 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 20 Uhr

Selbst das Sägegatter ist morgen in Betrieb
Das Team um die Wassermühle
Blenhorst hat für den morgigen
Mühlentag von 13 bis 18 Uhr
einiges vorbereitet: Das
Sägegatter (Foto) ist in Betrieb,
stündliche Führungen durch den
ganzen Bereich, passend zur
Säge können an einer Ziehbank
Holznägel zum Verbinden von
Balken hergestellt werden.
Dieses und Stockbrotbacken
über einer Feuerschale ist auch
für Kinder geeignet. Für das
leibliche Wohl werden Kaffee,Tee

und kalte Getränke vorbereitet
sowie verschiedene selbstgeba-
ckene Kuchen und Bratwurst
vom Grill gereicht. Das restau-
rierte Horizontalgatter aus dem
Jahr 1876 befindet sich im
Fachwerkanbau. Es ist voll
funktionsfähig, wird mit
Wasserkraft und zuschaltbarer
Elektrounterstützung betrieben.
Besonders an den Wochenenden
werden hier Bretter und Balken
aus Baumstämmen gesägt. Im
Haupthaus befindet sich der

Mahlbereich aus dem Jahr 1908.
Auch dieser wurde restauriert
und ist komplett betriebsbereit.
Er besteht aus einem Steinmahl-
werk sowie einem Walzenstuhl.
Außerdem befinden sich
Elevatoren, Steinkran, Müller-
stehpult mit originalen Büchern
und Tresor in diesem Bereich.
Angetrieben werden diese
Maschinen mit Wasserkraft
sowie einem Einzylinderdiesel
und Elektromotor.
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Spaß und gute Laune beim Stockbahnturnier
Richtig viel Spaß hatten die rund
40 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer des 1. vereinsinter-
nen Stockbahn-Turniers, zu dem
der Sportverein Heemsen am
vergangenen Sonntag eingela-
den hatte. Bei bestem Wetter
waren unter der Regie von
Rüdiger Pinne und Michael
Voigtländer acht Teams
gegeneinander angetreten, um
den Stock nicht nur ins Eckige,
sondern möglichst auch noch
ganz nah an die Daube zu
befördern. Nach rund zwei
Stunden standen die Sieger fest:

Platz 1 ging an die Damen von
50plus um Heidrun Holtorf, die
Plätze zwei und drei belegten die
Männer aus der Fitnessgruppe
von Rudi Hermerding. Allerdings
– darauf war gleich bei der
Begrüßung hingewiesen worden
– sollte es nicht in erster Linie
darum gehen, auf dem Sieger-
treppchen ganz oben zu stehen,
sondern gruppenübergreifend
ein, zwei kurzweilige Stunden zu
verbringen. „Je größer ein Verein
ist, desto anonymer wird er.
Darum ist es umso wichtiger, die
Sportlerinnen und Sportler

einmal auch außerhalb ihrer
Gruppen zusammenzuführen“,
so die Vorsitzende gleich zu
Beginn der Veranstaltung. Die
Rechnung ging auf. Vertreten
waren neben den Siegerteams
auch die Gruppen Badminton,
Volleyball, Rücken Fit, Reha-
Sport und – last but not least –
auch der Vorstand. Gruppen aus
der Samtgemeinde Heemsen,
die die Stockbahn für gesellige
Treffen nutzen möchten, können
sich gerne mit „Stockbahn-Chef“
Rüdiger Pinne in Verbindung
setzen.

Neue Karten für Nienburg
ADFC lädt alle Interessierten am Freitag zu Infoabend ein

Nienburg. Für die Mittelweser-
region entwickelt der Bielefelder
Verlag gemeinsam mit der Mit-
telwesertouristik, dem Land-
kreis Nienburg und dem ADFC
eine neue Fahrradkarte für den
Bereich von Minden bis Bre-
men. Neben den üblichen Stre-
ckenführungen werden auch
Hinweise zur Verkehrsbelastung
und zur Qualität der Radwege
eingetragen. Die Karte wird ne-
ben allen Radwegen fünfzehn
besondere Fahrradrouten aus-
weisen, die als Tages- oder Halb-
tagestouren gefahren werden

können und natürlich auch die
Fahrradfernrouten Weserrad-
weg und Meerweg.

Bei dem Infoabend, zu dem
der ADFC am kommenden Frei-
tag, 13. Juni, um 19.30 Uhr in
den Kanu-Club am Nienburger
Hafen einlädt, wird die Struktur
der Karte vorgestellt und über
mögliche Fahrradrundkurse ge-
sprochen, die vom Verlag aufge-
nommen werden sollen.

Im zweiten Teil des Abends
informiert und diskutiert der
Verein über aktuelle Verkehrs-
projekte im Kreisgebiet. In ver-

schiedenen Orten sollen Fahr-
radstreifen eingerichtet werden,
die Benutzung von Kreisverkeh-
ren durch Radfahrer steht in der
Diskussion. Berichtet wird vom
Stand der Entwicklung bei dem
Dauerthema Fahrradabstellan-
lagen am Bahnhof Nienburg,
zur geplanten Fahrradstraße
und zur Verkehrsführung von
Radfahrern an der Verdener
Landstraße. DH

Weitere Informationen zu allen
Themen sind im Netz unter
www.adfc-nienburg.de verfügbar.

In Eystrup testete der ADFC jetzt die Fahrradfreundlichkeit des Kreisverkehrs. „Baulich ist nichts auszusetzen
aber Autofahrer und Radfahrer müssen sich erst noch an die neue Verkehrsführung gewöhnen,“ meinen
Günther Struß und Helga und Edmund Brecker (von links).
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1GESÜNDER SCHLAFEN – BESSER LEBEN

BETTEN BETTEN BETTEN BETTEN BETTEN spezialspezial

RIESIG
SPAREN

MESSENEUHEIT!

7-ZONEN-MATRATZE
SKY-therm
ORIGINAL IRISETTE®

• Gesamthöhe ca. 21 cm
• 7-Zonen-Kaltschaumkern RG 55
• Oberseite mit 4 cm hoher 
 SKY-therm-Komfort-Auflage und 
 druckentlastendem Rhombo-Therm®-Schnitt
• beidseitig feuchtigkeitsregulierender 
 unversteppter Doppeltuch-Funktionsbezug 
• Bezug abnehmbar und • Bezug abnehmbar und 
 waschbar bis 60 °C

• 100% druckentlastend
• 100% atmungsaktiv
• 100% körperstützend

ca. 80/90/100 x 190/200 cm

399,–

FRÜHLINGSERWACHEN!

BETTEN + MATRATZEN + SCHLAFSYSTEME

DRUCK-
ENTLASTEND!
SKY-therm inside:
hochelastischer 
Spezialschaum mit 
gelähnlichen 
Eigenschaften.

GRATIS DAZU:

NACKENKISSEN

DREAMS

ca. 80 x 40 cm

im Wert von 29,95

EINFÜHRUNGSAKTION

*Weitere Details im teilnehmenden Fachhandel. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Die frische neue Art
des Schlafens.

JETZT NEU:
TEMPUR® Breeze.™

TEMPUR® Breeze™

optimiert das Mikroklima und hilft
Ihnen dabei, sich während
des Schlafes frischer zu fühlen.

und
eines TEMPUR®

Systemrahmens

einer TEMPUR®

Breeze™ Matratze

Beim Kauf

NEU

Einführungsaktion »Breeze«

1.000 €*

bis zu

sparen

Beim Kauf einer TEMPUR® Breeze 22

Matratze nach Wahl sowie eines

manuell verstellbaren TEMPUR®

Systemrahmens sparen Sie 300 €.

Beim Kauf einer TEMPUR® Breeze 22

Matratze nach Wahl sowie eines

2-motorigen TEMPUR® Systemrahmens

sparen Sie 500 €.

Beim Kauf einer TEMPUR® Breeze 22

Matratze nach Wahl sowie eines

4-motorigen TEMPUR® Systemrahmens

sparen Sie 1.000 €.

Beispiel (80/90/100 x 200 mm)

1.598,– €

+ 648,– €

=2.246,– €

Beispiel (80/90/100 x 200 mm)

1.598,– €

+ 1.298,– €

=2.896,– €

Beispiel (80/90/100 x 200 mm)

1.598,– €

+ 2.498,– €

= 4.096,– €

2.396,– € 3.096,– €1.946,– €
300€*

Jetzt

sparen
500€*

Jetzt

sparen
1.000€*

Jetzt

sparen

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr
Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640 · Telefax 0 50 21 / 89 42 641

www.bettenfachmarkt-nienburg.de

Sitz der Gesellschaft: Meyer & Zander GmbH, Küchenfachmarkt · Am Südring 10 · 31582 Nienburg14
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Steimbke. Neues Mobiliar,

neue Farbe: Das 1948 erbaute

Hotel „Zur Post“ in Steimbke

ist umfangreich renoviert

worden. Fast drei Jahre stand

das traditionelle Haus an der

Stöckser Straße 4 leer. Jetzt

hat es Sven Meier übernom-

men und modernisiert.

Am morgigen Pfingstmontag
lädt er ab 11 Uhr zum Tag der
offenen Tür ein. Dann kann man
hinter die Kulissen des Hotelbe-
triebes schauen. Es ist auch eine
Mini-Gewerbeschau im Umfeld

des Hotels: Der Friseur und die
Fahrschule haben an dem Tag
ebenso geöffnet wie der Bäcker
und der Schlachter nebenan. Im
Hotel veranstaltet Meier einen
Flohmarkt für jedermann. Die
Feuerwehr sorgt an einem Brat-
wurststand für Essen und Trin-
ken. Außerdem gibt es im Hotel
Kaffee und Kuchen.
„Erste Hochzeiten und Famili-
enfeiern sind schon gut gelau-
fen“, sagt Meier. Bereits Anfang
des Jahres sei das Hotel gut
gebucht gewesen – von Besu-
chern der Hannover-Messe und

der Cebit. Meier setzt auch auf
Familienfeiern, Touristen und
Gäste der Circle L Ranch in
Wenden. Eine große Gruppe
der Gäste sind auch Monteure.
„Viele nutzen schon jetzt das
Hotel.“

Versammlungen, Taufen, Kon-
firmationen: Der Bedarf an
Räumlichkeiten sei nach wie
vor da, auch in Steimbke. Sven
Meier kennt die Branche. Seit
15 Jahren ist der Gastronom
selbstständig, seit neun Jahren
betreibt er zusammen mit sei-
ner Frau die Gaststätte „Wald-
bad“ in Steimbke. „Ich kenne
die Steimbker. Und die mich“,
sagt er. „Die Gäste sind das

Wichtigste. Die Menschen sind
die schönste Dekoration“, weiß
Meier.
Von wegen Kneipensterben:
Der Markt für Familienfeiern
sei da, ist er überzeugt. Sein
zweites Standbein ist der Zelt-
verleih. „Doch ein Zelt ist nicht
das Hunderprozentige. Hier
steht der große Saal mit Büh-
ne“, sagt er. 250 Gäste können
in dem Saal bewirtet werden.

Im kleinsten Saal kommen 20
Gäste unter.

Meier plant auch Liveauftrit-
te. Kontakt zur Theatergruppe
Rodewald hat er bereits aufge-
nommen. Auch andere Thea-

tergruppen sind herzlich will-
kommen.
Am Sonnabend, 28. Juni, ver-
anstaltet Meier ab 20 Uhr ei-
nen Musikabend im Hotel „Zur
Post“ mit der Liveband „Kuer-
sche & Members of Fury in the
Slaughterhouse“.

Im Saal sind die Wandteppiche
verschwunden. Die Wände und
Decken sind jetzt weiß gestri-
chen. „Alles ist hell und freund-
licher“, sagt Meier. Neu auch die
Toiletten.

Die Bierstube ist nicht wieder-
zuerkennen: Die Theke ist neu
und anders platziert, sodass
der Raum größer wirkt. Dunk-
le Tische und helle Ledersessel
bieten einen guten Kontrast,

wirken gehoben. Auch die elf
Hotelzimmer sind neu einge-
richtet. Flachbildschirme und
kostenloses WLAN sind dabei
selbstverständlich. Das Einzel-
zimmer kostet pro Nacht 42
Euro, das Doppelzimmer 68
Euro, beide inklusive Frühstück.

Apropos Frühstück: Meier hat es
nicht weit, um frische Brötchen
zu besorgen: Die gibt´s gleich
nebenan beim Bäcker. ah

Hotel „Zur Post“ in Steimbke wieder eröffnet
Sven Meier neuer Inhaber / Hotelzimmer, Saal und Bierstube modernisiert

Das Hotel „Zur Post“ in Steimbke ist wieder eröffnet worden. Neuer Inhaber ist Sven
Meier.

Sie wissen, was ein E-Paper ist?

www.DieHarke.de

Foto rechts:
Auch der kleine Saal
wurde neu möbliert.

Foto unten:
Blick in eines der

modernisierten Hotelzimmer.

Die Gäste sitzen auf bequemen Lederstühlen. Fotos: Hildebrandt (5)

Die Theke in der Bierstube wurde erneuert und neu platziert, sodass der Raum
größer wirkt.
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Herzlichen Glückwunsch
zur Neueröffnung!

Wir gratulieren zur
Eröffnung!

Die Bodenbeläge
kommen von uns!

Inh. Matthias Reusch
Telefon (0 50 27) 90 00 83

Fax (0 50 27) 90 00 84
matthiasreusch@

raumausstatter-reusch.de

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0
bau + keramik

Fliesenarbeiten
Marmor und Granit
600 qm Fliesenausstellung!

Ihr Lieferant vor Ort

. . . .



Vom Schwein
zum Spargel

Eystrup. „Landwirte und Ver-
braucher sollten heute Verbün-
dete sein“, findet Dr. Magnus Al-
husen. Wie die moderne Land-
wirtschaft funktioniert, will der
Agrar-Ingenieur deshalb am
Sonnabend, dem 14. Juni, um 10
Uhr Interessierten zeigen. Im
Rahmen der Aktion „Bauer
sucht Besucher“ des Landvolks
Mittelweser bieten seine Frau
Beatrix und er ihren Gästen ei-
nen rund zweistündigen Blick
hinter die Kulissen des Hofes.

Die beiden Agrar-Ingenieure
halten nicht nur 3 100 Mast-
schweine, sondern haben sich
vor allem einen Namen als Spar-
gelanbauer gemacht. Im Dezem-
ber verkaufen sie zudem Weih-
nachtsbäume. Insgesamt bewirt-
schaftet das Paar 200 Hektar
Ackerfläche.

Beatrix und Magnus Alhusen
zeigen ihren Gästen den ganzen
Betrieb. Dazu gehört auch die
frisch eingeweihte Halle, die die
gesamte Spargelverarbeitung be-
herbergt. Das Betriebsleiterpaar
will deutlich machen: „Die mo-
derne Landwirtschaft hat sich
verändert.“

Mit einem Spargelquiz geht
der Besuch zu Ende. Wer an der
Führung teilnehmen möchte,
kann sich unter 0 42 42/5 95-0
presse@landvolk-mittelweser.de
bis zum 12. Juni anmelden. DH

Gottesdienst im Kulturzentrum
Stiftungsvorsitzender Detlef Meyer weiht morgen das konservierte Altargemälde ein

Von HorSt AcHterMAnn

Hoya. Die ehemalige Martins-
kirche in Hoyas Altstadt wurde
von der Landeskirche 1967 als
Gotteshaus aufgegeben und 1984
durch engagierte Bürger als
„Stiftung Martinskirche“ wieder
ins Leben gerufen. Am 6. Juni
1995 wurde sie als „Kulturzen-
trum“ eingeweiht, mit dem Ziel
die alte Kirche baulich zu erhal-
ten und kulturell zu nutzen.

Am morgigen Pfingstmontag
findet um 10.30 Uhr in diesem
Kulturzentrum ein Kunstgottes-
dienst statt. Ein gemeinsames
Projekt der Stiftung Martinskir-
che Hoya mit ihrem Vorsitzen-
den Samtge-
meindebürger-
meister Detlef
Meyer und der
ev.-luth. Kir-
chengemeinde
Hoya.

Pastor Andre-
as Ruh von der
Martin-Luther-
Kirchengemein-
de Hoya, wird
sich in seiner
Predigt mit „Bil-
der in der Kirche
des Wortes“ befassen. Er wird
die evangelische Kirche in Ab-
grenzung zum römischen Bil-
derkult beleuchten. Die Verwen-
dung von Bildern stehe in der
evangelischen Kirche unter kri-
tischen Vorbehalten.

Nach dem Gottesdienst, der
musikalisch von Jonas Buchroth
(Klavier) umrahmt wird, wird
Detlef Meyer als Vorsitzender
der Stiftung Martinskirche
Hoya, die Einweihung des kon-

ser vier ten
Altargemäl-
des vorneh-

men.
Johann Friedrich Zieseniß d.

Jüngere aus dem Raum Hanno-
ver, hat den Altar in der damali-
gen Martinskirche gebaut. „Er
war der Altarbauer Mitte des 18.
Jahrhunderts, sein Partner aus
der Werkstatt war der Vergolder
und Maler Anthon Thilo“, erläu-
tert Pastor Andreas Ruh im
Gspräch mit der Harke am
Sonntag. Ein gern genutztes
Vorbild für Abendmahlsmale-

reien damals im norddeutschen
Raum, sei das Bild „Abend-
mahl“ des flämischen Malers
Marten de Vos (1570/1580).

Das ebenfalls konservierte
Harburger Wappen erinnert an
die Linie Harburg des Hauses
Braunschweig/Lüneburg, dem
die damalige Obergrafschaft
Hoya von 1634 bis 1642 ange-
hörte.

Neu vorgestellt wird der Flyer
„Der Schriftstein – ein bedeu-
tendes niederdeutsches Sprach-
dokument des frühen 14. Jahr-
hunderts“. Der kulturhistorisch

bedeutsame Werkstein, ähnlich
gestaltet wie ein mittelalterlicher
Grundstein, wurde 2013 von der
Nordostecke des Choranbaus in
das Innere der Kirche versetzt,
um die Inschrift für die Zukunft
lesbar zu erhalten. Der Flyer be-
leuchtet die historische Bedeu-
tung des Schriftsteins, die In-
schrift in mittelniederdeutscher
Sprache in den Stein gemeißelt,
wird historisch kommentiert.

Nach dem offiziellen Teil lädt der
Kirchenvorstand zu einem
Imbiss ein.

Pastor Ruh (oben) wird die Verwendung von Bildern in der evangelischen Kirche
beleuchten. Kleines Foto: das Harburger Wappen. Achtermann (2)

Mühlenfest mit
Schäfer Heinrich

Eystrup. Anlässlich des Deut-
schen Mühlentages laden die
Eystruper Mühlenfreunde am
morgigen Pfingstmontag zum
Mühlenfest rund um die Wind-
mühle „Margarete“ ein. Um 10
Uhr startet das Fest mit dem tra-
ditionellen plattdeutschen Got-
tesdienst mit Ursula Menzel und
dem Eystruper Posauenchor.
Danach können große und klei-
ne Besucher wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm
genießen. Als besonderes High-
light ist in diesem Jahr die Arns-
häuser Blaskapelle „Fritzlich“ zu
Gast, die ab 11.30 Uhr das Müh-
lenfest mit zünftiger Blasmusik
umrahmen wird. Alle kleinen
Gäste können sich auf der Hüpf-
burg austoben, den Streichelzoo
oder ab 14 Uhr das Kinder-
schminken besuchen. Für das
leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt mit Gegrilltem und selbst-
gemachtem Kartoffelsalat, le-
ckerer Erdbeerbowle und weite-
ren Getränken sowie Kaffee und
Kuchen.

Ab 14 Uhr wird zudem Schä-
fer Heinrich aus Hämelhausen
mit seinem Gefolge der Mühle
einen Besuch abstatten. Müller
Wilfried Bremer führt Interes-
sierte regelmäßig zur Besichti-
gung durch die Turmholländer-
Windmühle und erklärt die
technischen Einzelheiten. DH

Heimathaus Wechold
heute geöffnet
Wechold. Am heutigen
Pfingstsonntag lädt das
Heimathus in Wechold ab 14
Uhr dazu ein, bei Kaffee und
selbstgebackenem Kuchen
die gute alte Zeit wieder aufle-
ben zu lassen. DH

Romantischer
Landhausgarten
Asendorf. Im rahmen der
Gartentour öffnet Familie
Kretschmann, Hoyaer Str. 13,
in Asendorf am heutigen
Pfingstsonntag von 14 bis 18
Uhr ihren romantischen
Landhausgarten. Auch für das
leibliche Wohl ist gesorgt. DH
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Viel Spaß beim Zufußgehtag
Gegen das morgendliche Verkehrschaos an Rehburgs Grundschule kam gut an

Rehburg. Zu Fuß gehen, statt
sich mit dem Auto bringen zu
lassen – das ist das Ziel des Zu-
fußgehtages, den Schulelternrat
und Lehrer der Grundschule
Rehburg verfolgt haben. Über-
wiegend nahmen die Schüler
diese Aktion positiv auf.

„Ich habe heute bei meiner
Oma geschlafen“, erzählt Ange-
lique. Ansonsten hätte die Zweit-
klässlerin nämlich gar nicht mit-
machen können beim Zufuß-
gehtag der Schule, weil sie doch
ganz in der Nähe der Schule
wohnt und ohnehin jeden Tag
allein dorthin geht. Das Haus
ihrer Oma ist ein wenig weiter
entfernt – und von dort konnte
sich Angelique einer der Grup-
pen anschließen, die gemeinsam
zur Schule gegangen sind.

Zwei vorrangige Gründe führt
Daniela Gröger vom Schulel-
ternrat für den Zufußgehtag an.
Zum einen wolle die Schule ih-
rem Signet, eine sportfreundli-
che Schule zu sein, gerecht wer-
den. Und zum anderen sollten
Eltern und Kinder angeregt wer-
den, das alltägliche frühmor-
gendliche Verkehrschaos vor
der Schule zu entspannen. An

dem Nadelöhr vor der Schule
staut sich täglich der Verkehr,
wenn zahlreiche Eltern ihre Kin-
der mit dem Auto zum Unter-
richt bringen. Dass diese Situati-
on, bei der die Kinder auch noch
die Straße vom Parkplatz zu der
Schule überqueren müssen,
nicht ungefährlich ist, haben
auch schon einige Kinder aus
der Klasse von Schulleiterin Co-
rinna May erlebt. Ein Mädchen
erzählt, dass ein Auto an dem
Überweg wartete, sie daraufhin
losging – bevor sie aber die Stra-
ße überquert hatte, fuhr der Wa-
gen schon wieder los. Ein
Schreck, ein Sprung – kein schö-
nes Erlebnis für die Grundschü-
lerin. Ähnliches haben auch an-
dere Kinder erlebt.

Der Zufußgehtag ist indes
nichts Neues an der Rehburger
Grundschule. 2010 hatte das
Kollegium erstmals solch eine
Aktion gestartet und dann jähr-
lich an einem Tag durchgeführt.
Nun ist auch der Schulelternrat
mit im Boot und hat in diesem
Jahr organisiert, dass an sieben
zentralen Stellen in Rehburg
früh am Morgen mindestens
zwei Elternteile standen, die
Gruppen von Kindern in Emp-
fang genommen und zur Schule
geführt haben. Zum Schul-
schluss standen die Eltern in der
Schul-Aula, um alle zu Fuß ge-
henden Kinder wieder sicher
nach Haue zu geleiten. Fast alle
Kinder haben dabei mitgemacht
und sogar die ‚Bus-Kinder’ aus

Winzlar konnten sich beteiligen
– sie sind einige Stationen frü-
her ausgestiegen als an anderen
Tagen und von dort zur Schule
begleitet worden.

Ein kleiner Wettbewerb unter
den Klassen soll kurz nach dem
Zufußgehtag folgen. Dann wol-
len die Klassenlehrer über eine
Woche Strichlisten führen, um
herauszufinden, wie viele Kin-
der zu Fuß oder mit dem Rad
zur Schule kommen. Die Klasse
mit den meisten Strichen wird
zur ‚Fuß-Siegerklasse’ erklärt
und gekürt, wenn am 18. Juni
der Rehburger Grundschule ein
weiteres Mal das Signet des Nie-
dersächsischen Kultusministeri-
ums verliehen wird, eine sport-
freundliche Schule zu sein. ade

In KürzeIn Kürze

Daniela Gröger und Corinna May begleiten eine der Grundschul-Gruppen von der Schule zurück nach Hause.
Ney-Janßen

Hoffest und
ökologischer Markt
Winzlar. Am kommenden
Sonntag, 15. Juni, findet auf
dem Gelände der Ökologi-
schen Schutzstation
Steinhuder Meer (ÖSSM) in
Winzlar das Hoffest mit
Ökologischem Markt statt.
Los geht es um 10 Uhr mit
einem Freiluftgottesdienst,
von 11 Uhr bis 18 Uhr findet
dann der Markt statt.
Zahlreiche Anbieter aus der
Region stellen ihre ökologisch
produzierte Ware aus; die
Angebotspalette reicht von
Lebensmitteln aus ökologi-
scher Landwirtschaft wie
Fleisch- und Wurstwaren,
Käse, Backwaren, Honig und
Marmeladen bis hin zu
Handwerkskunstprodukten
aus Naturmaterialien sowie
Pflanzen für Haus und Garten.
Auch der Bereich des
ökologischen Bauens und der
regenerativen Energienutzung
ist vertreten. Bei stimmungs-
voller Livemusik, unter
anderem von der BigBand des
Gymnasiums Bad Nenndorf,
lädt das eigens zum Hoffest
eingerichtete Café sowie
leckere Galloway-Bratwurst
zum Verweilen ein. DH

Letztes
Frauenfrühstück
Stolzenau. Am Donnerstag,
dem 19. Juni, lädt Marlies
Bleeke zum letzten Frauen-
frühstück vor der Sommer-
pause ein. In diesem Jahr
geht es nach Brokeloh zum
Bickbeernhof. Wer mitfahren
möchte, kann sich bis zum 16.
Juni bei der Organisatorin
unter der Telefonnummer
0 57 61/73 09 anmelden.
Gestartet wird um 9 Uhr am
Jugendhaus in Stolzenau. DH

Mühlentag rund um
Steyerbergs Mühle
Steyerberg. Am Pfingstmon-
tag wird auch in Steyerberg
der Mühlentag mit einem
Gottesdienst gefeiert. Die
Meyersieksche Mühle ist aus
diesem Grund von 10.30 bis
18 Uhr geöffnet. Im Anschluss
bieten die Frauen aus dem
Heimatverein Kartoffelsuppe
und Würstchen an.Dann wird
wieder der Backofen
angeheizt, und es gibt
frischen Butterkuchen. Für
die musikalische Unterhal-
tung sorgen die Feuerwehrka-
pelle, die Kindertanzgruppe
des TuS und die Mühlentän-
zer. Und auch das Webe- und
Klöppelteam wartet auf
interessierte Besucher. DH

LuIse bietet Lachyoga-
Einführung an
Stolzenau. Um die positive
Wirkung von Lachyoga
bekannter zu machen, bietet
LuIse e.V. am 12. Juni um 19
Uhr in den Räumen der
Sekura Tagespflege in
Stolzenau eine Einführung an.
Um Anmeldung unter
0152/06 12 68 06 wird
gebeten. DH

Lange Straße 14 · 31592 STOLZENAU · Telefon (05761) 3007 · Fax (05761) 3604
Von-Kronenfeldt-Straße 33 · 27318 HOYA · Telefon (04251) 670666 · Fax (04251) 670667

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Mit unserer Kundenkarte
erhalten Sie attraktive

Angebote und Serviceleistungen.
So geben wir Ihnen direkte

Einkaufsvorteile, Sie müssen
keine Marken oder Punkte

sammeln. Und das bei
jedem Einkaufswert!

HYLO-COMOD®

Augentropfen

HYLO-COMOD® Augentropfen, 10 ml*

gültig bis 30.06.2014 Grundpreis: € 109,50 pro 100 ml

OD

Ladival® Sonnenschutz Gel allerg. Haut
LSF 30, 200 ml*
gültig bis 30.06.2014 Grundpreis: € 6,80 pro 100 ml

Anti Brumm Forte, 75 ml*

gültig bis 30.06.2014 Grundpreis: € 10,00 pro 100 ml

SUPERPEP®ReiseKaugummi-Dragées20mg,
10 Stück*
gültig bis 30.06.2014

SUPERPEP®ReiseKaugummi-Dragé
Tannacomp®, 20 Stück*

gültig bis 30.06.2014

Cetirizin Hexal® bei Allergien, Tabletten,
50 Stück*
gültig bis 30.06.2014

Brand- und Wundgel Medice®, 25 g*

gültig bis 30.06.2014 Grundpreis: € 13,20 pro 100 g

Sterilium Hände-Desinfektionsmittel, 100 ml*

gültig bis 30.06.2014 Grundpreis: € 1,90 pro 100 ml

Voltaren® Schmerzgel, 120 g*

gültig bis 30.06.2014 Grundpreis: € 7,46 pro 100 g

Brand- und
Wundgel

Cetirizin Hexal®

Voltaren®

Schmerzgel
Tannacomp® SUPERPEP® Reise Kaugummi

Sterilium Anti Brumm
Forte

Ladival®

Allergische
Haut

VERLOSUNG:VERLOSUNG:

Zu jedem WM-Spieltag der deutschen Na"onal-
mannscha# verlosen wir 1 WM-Set (1 Trikot mit
individueller Beflockung und 1 Fußball).
Ab Beginn der WM am 12. Juni erhalten alle
unsere Kunden bei jedem Einkauf ein Los.
Freuen Sie sich zusätzlich auf unsere
WM-Give-Aways.
Teilnahme ab 18 Jahre!

Die Verlosung findet am Ende des jeweiligen Spieltages sta!.
Der Gewinner wird schri#lich benachrich"gt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!
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La Roche Posay Thermalwasser Spray,
300 ml*
gültig bis 30.06.2014 Grundpreis: € 23,17 pro 1 l

La Roche Posay
Thermalwasser
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Unsere Volltreffer für die

WM 2014!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Der traditionelle Final-Tag▶
am Pfingstmontag in
Marklohe steht bevor. Und
es herrscht Vorfreude auf
die Endspiele um den
Kreispokal. Michael Brede,
der Vorsitzende des
Fußball-Kreises Nienburg,
sagt etwa: „Ich gehe davon
aus, dass das Herren-End-
spiel zwischen 1000 bis
1500 Zuschauer anlocken
wird.“ Keine Frage, das Duell
zwischen den Kreisliga-Top-
klubs vom SC Marklohe und
ASC Nienburg verspricht auf
der tollen Schulsportanlage
ein sportlicher Leckerbissen
zu werden – hoffentlich
fallen wieder so viele Tore
wie in den Punktspielen
zwischen beiden Kontrahen-
ten, am besten etwas
spannender verteilt; die
Ergebnisse lauteten erst 6:0
für Marklohe, dann 4:0 für
Nienburg. Anpfiff ist morgen
um 16.30 Uhr.

Bredes einzige Sorge ist,
dass einige Interessierte
wegen des super Wetters
mit Temperaturen von bis
zu 32 Grad Celsius von
einem Besuch absehen
werden, um sich anderswo
zu vergnügen. So oder so
– wer Lust hat, der kann
sich insgesamt sogar vier
Finals ansehen. Den
Auftakt bestreiten um
10.30 Uhr die Altliga-
Teams vom TSV Wietzen
und TuS Leese. Ab 12.15
Uhr messen sich die
Altherren des RSV
Rehburg und SV BE
Steimbke. Um 14 Uhr
ertönt der Anpfiff für die
Frauen des SBV Erichsha-
gen und der SG Hoyerha-
gen/Eystrup, die beide
erstmals den Pfingstmon-
tag als Hauptakteurinnen
genießen dürfen und
ebenfalls viele Fans
verdient haben.

Mit
sportlichen
Grüßen

MATTHIAS BROSCH

Welchen Bezug haben Sie zu
Ihrem WM-Land?

Ich lebe, studiere und spiele
Fußball in den USA.

Was muss ein Reisender in
Ihrem Land gesehen haben?

Wenn ihr euch entscheidet in
die USA zu reisen, dann emp-
fehle ich euch den Times Square
bei Nacht.

Welches ist der größte
Unterschied zu Deutschland?

In Amerika denken die Men-
schen größer, aber sind lange
nicht so organisiert wie wir
Deutschen.

Mein Herz schlägt während der
WM für …

Deutschland natürlich!

Wie und wo verfolgen Sie die
Spiele?

Ich habe einen sehr guten
Freund aus Brasilien in meiner
Mannschaft, der hat mir und
meinem Bruder angeboten, die
WM bei ihm in Sao Paulo zu
verbringen.

Die Vorrunde überstehen ... –
und warum?

Gruppe A (Brasilien, Kroa-!

tien, Mexiko, Kamerun): Bra-
silien auf jeden Fall. Allein auf-
grund ihrer spielerischen Klas-
se gehören sie zu den Favori-
ten. Mexiko wird sich am Ende
dann doch wegen des Klimas
gegen Kroatien durchsetzten.

Gruppe B (Spanien, Nieder-!

lande, Chile, Australien): Spa-
nien und Chile. Spanien ist we-
gen seiner letzten Erfolge auch
ein Titelkandidat, und Chile ist
mein Geheimtipp.

Gruppe C (Kolumbien,!

Griechenland, Elfenbeinküs-
te, Japan): Falls es Falcao
schafft, rechtzeitig fit zu wer-
den, wird Kolumbien die

Gruppenphase über-
stehen. Der zweite
Kandidat meines Erach-
tens ist die Elfenbeinküste. Die
Qualität einzelner Spieler
spricht für sich.

Gruppe D (Uruguay, Costa!

Rica, England, Italien): Itali-
en und England werden die
Gruppenphase überstehen.
Mit Italien ist in jedem Turnier
zu rechnen, ihr Nationalstolz
peitscht sie jedes Spiel unun-
terbrochen voran. Ich denke,
England hat sich in den letzten
zwei Jahren stark verbessern

können. Sie haben
in ihren Reihen sehr

gute junge Talente.
Gruppe E (Schweiz, Ecuador,!

Frankreich, Honduras): Frank-
reich könnte nach ihrem großen
Umbruch stark auftrumpfen.
Ecuador hat das Klima auf sei-
ner Seite, sie werden sich gegen
die Schweiz durchsetzten.

Gruppe F (Argentinien,!

Bosnien-Herzegowina, Iran,
Nigeria): Argentinien hat ver-
meintlich eine einfache Grup-
pen erwischt und wird sich so-
mit durchsetzen. Ich würde mir
wünschen, dass es Nigeria in
die nächste Runde schafft. Mit
ihrem Torwart aus Lille haben
sie auf jeden Fall schon mal ei-
nen starken Rückhalt.

Gruppe G (Deutschland,!

Portugal, Ghana, USA): Wir
werden es aufgrund unserer
Qualität mindestens ins Halbfi-
nale schaffen. Das Rennen zwi-

schen Ghana und Portugal wird
sehr eng. Beide Teams haben
besondere Spieler aufzuweisen.
Aber wenn ich mich entschei-
den müsste, dann wird Portu-
gal es am Ende doch packen.

Gruppe H (Belgien, Algeri-!

en, Russland, Südkorea): Russ-
land sowie Belgien haben mei-
nes Erachtens die besseren Ein-
zelspieler, um am Ende der
Gruppenphase ganz oben
zu stehen.

Wer wird Weltmeister? Gibt es
ein Überraschungsteam?

Wenn wir nicht großartig ex-
perimentieren, dann denke ich,
dass wir reif für den Titel sind.
Mein Überraschungsteam
bleibt Chile.

Sie haben einen Bezug zu einem
der WM-Teilnehmerländer?
Dann übernehmen Sie eine
Patenschaft und melden Sie
sich in der Harke-Sportredakti-
on unter (0 50 21) 966-215
oder per E-Mail an sport@
dieharke.de.

Die Fußball-WM in Brasilien
steht vor der Tür. Um Sie auf das
Sportereignis des Jahres
einzustimmen, stellen wir in
loser Folge die Teilnehmer-Län-
der vor. Und zwar aus erster
Hand: Menschen aus dem Kreis
Nienburg haben die Patenschaf-
ten für die Teilnehmer übernom-
men. Heute geht‘s weiter mit …

… Marc Heineking

WM-Pate für:▶ USA
Alter:▶ 21
Wohnort:▶ Miami Florida
Heimatort:▶ Landesbergen
Sportlicher Hintergrund:▶

zuletzt Fußballer beim SV
Werder Bremen

Zu BESUCH
in BRASILIEN

INFO: USA

Weltrangliste:▶ Platz 13
WM-Teilnahmen:▶ 9
WM-Titel:▶ –
Der Weg nach Brasilien:▶ Die USA mussten zwei Gruppen-

phasen durchlaufen, die 16 Spiele mit sich brachten. Die erste
Runde wurde auf Platz eins vor Jamaika und Guatemala
abgeschlossen. Danach ging es mit einer 1:2-Auftaktniederla-
ge in Honduras weiter, weshalb der deutsche Trainer Jürgen
Klinsmann in die Kritik geriet. Sein Team fing sich jedoch und

antwortete mit einer Siegesserie von zwölf Pflichtspie-
len. Diese bescherte den Amerikanern nicht nur das

Ticket für Brasilien vor Costa Rica und Honduras,
sondern auch den Sieg des Gold Cups, der nord-
und mittelamerikanischen Meisterschaft.
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stehen. Der zweite 
Kandidat meines Erach-

können. Sie haben 
in ihren Reihen sehr 

gute junge Talente. 
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Jonas Wehrmann
wird Landesdritter

Radsport: Laura Neumann Zweite im Zeitfahren

Esplingerode. Bei den Landes-
meisterschaften im Radfahren
in Esplingerode bei Duderstadt
zeichneten sich zwei Youngster
vom RSV Nienburg mit hervor-
ragenden Platzierungen aus. Jo-
nas Wehrmann – startete als
Mitglied des Teams Nord-
deutschland, dem er seit diesem
Frühjahr angehört – errang in
der U23-Nachwuchsklasse Män-
ner im Straßenrennen über 110
Kilometer einen herausragen-
den dritten Platz. Laura Neu-
mann bestätigte ihre tolle Form
wieder einmal dadurch, dass sie
auf dem gleichen Kurs beim
U17-Rennen der weiblichen Ju-
gend mit ihrem vierten Rang
zwar nur ganz knapp das Podi-
um verpasste, dafür aber im
Zeitfahren über 8,5 km am Tag
zuvor mit einer Superleistung
Vizemeisterin wurde.

Wehrmanns Rennen auf dem
sehr windanfälligen Kurs war
geprägt durch viele Ausreißver-
suche, aber das mit ausschließ-
lich jungen Nachwuchsfahrern
besetzte Team Norddeutschland
kontrollierte die zahlreichen At-
tacken sehr gut. Das hohe Leis-
tungsniveau und auch die takti-

sche Schulung pushte den Nien-
burger auf Rang drei. „Diese
Leistung von Jonas ist auch des-
halb besonders hoch einzustu-
fen, weil er erst seit kurzem im
Rahmen seines neuen Teams auf
diesem Leistungsniveau intensiv
trainiert“, betonte RSC-Schrift-
führer Gerhard Hüttmann.

Diese Spitzenresultate der
Youngster waren offenkundig
auch für weitere RSC-Teilneh-
mer aus dem Seniorenbereich
Anlass, sich von ihrer stärksten
Seite zu zeigen. Der vierte Platz
im stark besetzten Senioren-2-
Rennen über 51 km durch Mat-
thias Bohn stach hervor. Bernd
Völkering, der bis zur letzten
Runde in diesem Rennen eine
starke Leistung abgeliefert hatte
und in der letzten Runde sogar
mit einem Begleiter vorn her-
ausgefahren war, musste in der
Endphase dem hohen Tempo
Tribut zollen und wurde vom
Feld eingeholt – Rang 14. Eck-
hardt Rüter fuhren bei den Seni-
oren 3 im Zeitfahren über 17 km
die Position fünf ein. Am Tag
darauf trat Rüter auch im Rund-
streckenrennen über 42,5 km an
und kam auf Platz 15. DH

Noch zwei Tage
Reitsport in Kreuzkrug
Erstmals lockt ein Pony-Sulky-Rennen / Der Eintritt ist frei

Kreuzkrug. Zwei Tage sind vor-
bei, zwei stehen noch bevor: Das
traditionelle Pfingst-Reitturnier
des RFV St. Georg Kreuzkrug-
Raddestorf hat noch einiges zu
bieten. Heute ab 17 Uhr und
Montag um 13.30 Uhr wird erst-
mals ein Pony-Sulky-Rennen
zur Unterhaltung beitragen.
Sportlich lockt die Veranstal-
tung unter anderem mit zwei
Springprüfungen der Klasse S*.
Insgesamt waren 1700 Starts im
Vorfeld gemeldet worden. Alle
Leistungsklassen vom Anfänger
bis zum Berufsreiter sind wieder
dabei Die vereinseigenen Volti-
gierer präsentieren sich am
Montag um 15 Uhr mit einer

Vorführung. Der Südkreisklub
verzichtet wieder auf einen Ein-
tritt und hofft, dass viele Besu-
cher zur Veranstaltung kommen
und das Angebot an Speisen
und Getränken zu einem länge-
ren Aufenthalt nutzen. bro

Zeitplan, heute: 8 Uhr A**-
Springen, 1. Abt.; 9 Uhr A**-
Springen, 2. Abt.; 10 Uhr A**-
Springen, 3. Abt.; 11 Uhr Mann-
schafts-Springen Klasse L; 13
Uhr M*-Zeitspringen; 14 Uhr M*-
Zeitspringen; 15 Uhr E-Springen;
16 Uhr M**-Springen, 1. Abt.; 17
Uhr Showprogramm Pony-Sul-
ky-Rennen; 17.45 Uhr M**-Sprin-
gen, 2. Abt.; 19 Uhr S*-Zwei-Pha-

sen-Springen. – Pfingstmon-
tag: 7.30 Uhr L-Springen; 8.30
Uhr L-Springen, 1. Abt.; 9.15 Uhr
L-Springen 2. Abt.; 10.15 Uhr
A*- Springen -Oldie; 11.30 Uhr
M*-Springen, 1. Abt.; 12.30 Uhr
M*-Springen, 2. Abt.; 13.30 Uhr
Showprogramm Pony-Sulky-
Rennen; 14 Uhr Mannschafts-
Springen Klasse A*; 16 Uhr Führ-
zügelklassen-WB; 16.15 Uhr S*-
Springen mit Stechen; Neben-
platz: 8 Uhr Reitpferdeprüfung;
10 Uhr Eignungsprüfung; 12 Uhr
Spring Reiter WB; 13 Uhr Rei-
ter-WB Schritt-Trab; 13.30 Uhr
Reiter-WB Schritt-Trab-Galopp;
14.30 Uhr Dressur-RWB; 15 Uhr
Showprogramm Voltigieren.

Im A*-Springen reichte es für Celine Deepe vom gastgebenden RFV St. Georg Kreuzkrug-Raddestorf auf
Cryptic Moon zu Rang neun. Nußbaum

Jonas Wehrmann

vom RSC Nienburg

(rechts) belegte

bei den U23-Lan-

desmeisterschaf-

ten den dritten

Platz. Es gewann

Anton Breuste, der

ebenfalls für das

Team Nord-

deutschland

startete.

VEREINE & CO.

SV Sebbenhausen. Das
vergangene Woche ausgefal-
lene Bezirkspokal-Finale ist
neu terminiert worden. Die
SVSB-Fußballerinnen um
Katharina Schünemann
reisen jetzt am nächsten
Donnerstag, 12. Juni, zum
klassentieferen Garbsener
SC. Anpfiff ist um 20 Uhr. bro

Landesberger SV. Die
Fußballsparte lädt alle
Mitglieder und Freunde zur
traditionellen Halbjahresver-
sammlung mit Spargelessen,
am 20. Juni, 19 Uhr ein.
Anmeldungen sind bis
spätestens nächsten Freitag,
13. Juni, an den Ratskeller
unter der Nummer (0 50 25)
97 08 397 zu richten. DH

SV Duddenhausen. Einen
Familienspaß für alle Fuß- und
Handballer sowie alle anderen
Freizeitsportler bietet die
Pfingst-Radtour, die am
heutigen Sonntag um 13.30
Uhr am Sportplatz startet.
Teilnehmen kann jeder, der
sich eine 18 Kilometer lange
Strecke auf dem Fahrrad
zutraut. Nach Rückkehr an
der Sportanlage erwartet alle
Teilnehmer eine Tombola mit
Preisen im Wert von über 500
Euro, ein Torwandschießen
mit Sachpreisen und für die
Kinder eine Hüpfburg. DH
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PARIS, (sid). Schock für
Frankreich: Der Weltmeis-
ter von 1998 muss bei der
Fußball-WM in Brasilien
(12. bis 13. Juli) auf Franck
Ribéry verzichten.

Der Superstar und Hoff-
nungsträger der „Bleus“
fällt wegen chronischer Rü-

ckenbeschwerden für die
Endrunde am Zuckerhut
aus.

„Mir bricht das Herz“,
wurde der Bayern-Star in
einer Mitteilung des fran-
zösischen Verbandes zitiert,
aber sein Verzicht sei „un-
vermeidlich“.

MAINZ (sid). Joachim Löw
wollte mit einem Lächeln
nach Brasilien fliegen - doch
das bittere WM-Aus von
Marco Reus hat dem Bundes-
trainer die Laune erst einmal
gründlich verdorben. Weni-
ge Stunden vor dem Abflug
der deutschen Fußball-Na-
tionalmannschaft am späten
Samstagabend von Frankfurt/
Main nach Salvador stand die
Schock-Nachricht fest: Der
Offensivspieler von Borussia
Dortmund muss wegen eines
Teilrisses der vorderen Syn-
desmose oberhalb des linken
Sprunggelenks zu Hause blei-
ben.

„Für ihn und für uns ist dies
extrem bedauerlich, das ist
ein Schock. Marco war super
drauf, er hat im Trainingsla-
ger und in den beiden Spielen
gegen Kamerun und Arme-
nien einen hervorragenden
Eindruck hinterlassen, hat
vor Spielfreude gesprüht. in
unseren überlegungen für Marco Reus (vorne) verletzte sich schwer beim letzten Testspiel vor der WM. Foto: Getty Images

MAINZ (sid). Einen Seiten-
hieb auf die wankelmütigen
Medien konnte sich Lukas
Podolski nach seinem gelun-
genen Jubiläumsspiel nicht
verkneifen.

„Vor zwei Wochen wurde
ich noch gefragt, ob ich über-
haupt bei der WM dabei sein
werde. Und jetzt heißt es, ich

stehe in der Startelf...“, sagte
der 29-Jährige, der mit sei-
ner bärenstarken Vorstellung
beim 6:1 (0:0) der Fußball-
Nationalmannschaft bei der
WM-Generalprobe gegen
Armenien den Konkurrenz-
kampf in der Offensive noch
einmal richtig angeheizt hat.
Podolski, André Schürrle,

Thomas Müller, Miroslav Klo-
se, Mario Götze, Mesut özil
und Außenseiter Julian Drax-
ler kämpfen vor dem ersten
WM-Spiel um die vier freien
Plätze.

Der sportlich schon mehr-
fach totgesagte Podolski hält
nach seinem Treffer (71.) und
seinen drei Torvorlagen exakt

zehn Jahre nach seinem Län-
derspieldebüt (0:2 in Kaisers-
lautern gegen Ungarn) auf
einmal wieder die besten Kar-
ten in der Hand.

„Wenn Lukas seine Dyna-
mik entwickelt, seine Schnel-
ligkeit ausspielt und in die Tie-
fe geht, ist er kaum zu halten“,
sagte Joachim Löw

Brasilien hat er eine zentrale
Rolle gespielt. Für uns ist das
nicht einfach“, sagte Löw mit
bedrückter Miene.

Der Ausfall von Reus, der
völlig geknickt das Hotel in
Mainz verließ, rückte das 6:1
und die weitgehend gelungene

Generalprobe gegen Armeni-
en erst einmal völlig in den
Hintergrund. „ich weiß wirk-
lich nicht, wie ich das in Wor-

Lukas Podolski schürt Offensiv-Mehrkampf

Löw lächelt nicht: WM-Aus von Reus schockt das Team
Fußball-WM: Bundestrainer Joachim Löw nominiert nach dem Ausfall von Marco Reus Shkodran Mustafi nach

ten ausdrücken soll, was ich
gerade empfinde. Ein Traum
ist von einer zur anderen Se-
kunde geplatzt“, sagte Reus
der Bild am Sonntag. Der Of-
fensivspieler galt nach einer
starken Saison beim BVB als
einer der großen Hoffnungs-
träger in der DFB-Auswahl
für das Turnier in Brasilien
(12. Juni bis 13. Juli).

QUALiTäT HOcH

Des einen Leid, des ande-
ren Freud: Für Reus kommt
nun kurzfristig Abwehrspieler
Shkodran Mustafi doch noch
zu WM-Ehren. „Es ging uns
nicht darum, Marco Reus eins
zu eins zu ersetzen. Unsere
Qualität auf der Position hin-
ter den Spitzen ist sehr hoch,
hier haben wir mit Lukas Po-
dolski, André Schürrle, Mario
Götze, Thomas Müller, Mesut
özil, Julian Draxler und Toni
Kroos genügend Alternativen.

Deswegen haben wir uns für
eine weitere Option für den
Defensivbereich entschieden“,
begründete Löw.

Der 22-jährige Mustafi von
Sampdoria Genua habe im
Trainingslager in Südtirol
„überzeugt, er ist absolut im
Rhythmus. Wir haben Ver-
trauen in ihn“, fügte der Bun-
destrainer an. Mustafi hatte
bereits dem erweiterten WM-
Aufgebot angehört. Dass er
nun doch dabei ist, lag an
einer folgenschweren Szene
beim Länderspiel in Mainz
am Freitagabend: Reus war
in der 44. Minute bei einem
Zweikampf mit dem Fuß im
Rasen hängen geblieben und
umgeknickt. Bei einer an-
schließenden Kernspin-Un-
tersuchung in einem Mainzer
Krankenhaus bestätigten sich
die schlimmsten Befürch-
tungen. Der 25-Jährige wird
voraussichtlich erst in sechs
bis sieben Wochen wieder ins
Training einsteigen können.

Ribéry fällt für die WM aus

CAGLIARI (sid). Kein gu-
ter Tag für die deutschen
Beachvolleyballerinnen bei
den Europameisterschaften
in Cagliari/Sardinien.

Die topgesetzten Laura
Ludwig/Kira Walkenhorst
(Hamburg) verloren über-
raschend ihr Halbfinale mit
0:2 (15:21, 14:21) Sätzen ge-
gen das an Position 21 ge-
setzte Schweizer Duo Tanja

Goricanec/Tanja Hüberli. In
einer einseitigen Begegnung
hatten die Turnierfavoritin-
nen keine Chance.

ZWeITeS Duo rauS

Victoria Bieneck/Julia
Großner (Berlin/Nr. 12)
unterlagen den an Position
sechs gesetzten Niederlän-

derinnen Madelein Meppe-
link/Marleen van Iersel 1:2
(21:23, 21:14, 8:15). Nach
starkem zweitem Satz liefen
die Berlinerinnen im ent-
scheidungssatz von Beginn
an einem rückstand hinter-
her.

Ludwig/Walkenhorst hat-
ten bei der eM im Vorjahr in
Klagenfurt/Österreich den
dritten Platz belegt.

Giganten-Duell in Paris als ultimative Herausforderung
Tennis: Im Traumfinale der French Open wollen Rafael Nadal und Novak Djokovic heute ihre ganz persönliche Sternstunde erleben

PARIS (sid). Es geht um den
Tennis-Thron, die Regent-
schaft im Sandplatz-Reich -
und einen ganzen wichtigen
Prestigesieg gegen den Erz-
rivalen: Das Traumfinale der
French Open zwischen Rafael
Nadal und Novak Djokovic
elektrisiert nicht nur Paris.

Wenn sich am heutigen
Pfingstsonntag (15.00 uhr)
der spanische Titelverteidi-
ger und sein serbischer Her-
ausforderer im Stade roland
Garros messen, dann steht
für die derzeit beiden besten
Profis der Tennis-Welt viel auf
dem Spiel.

„Ich werde die ultimative
Herausforderung gegenüber
des Netzes haben: Nadal“, sag-
te Becker-Schützling Djoko-
vic, dem der heiß ersehnte ers-
te Paris-Titel noch in seinem
Grand-Slam-Portfolio fehlt.
alle anderen drei Majors hat
der 27-Jährige mindestens ein-

Männer-Teams verpassen Halbfinale
CAGLIARI (sid). Der Traum
der deutschen Beachvolley-
ball-Männer von einer Me-
daille bei den Europameis-
terschaften im italienischen
Cagliari ist geplatzt.

Im Viertelfinale unterla-
gen Sebastian Fuchs und Lars
Flüggen (Solingen/Hamburg)
den topgesetzten Letten
aleksandrs Samoilovs/Janis
Smedins mit 1:2 (15:21, 21:16,
12:15). Fuchs/Flüggen haben

erst vor Kurzem zusammen-
gefunden und bestritten auf
Sardinien ihr erstes großes
Turnier.

CHaNCeNLoS

Im anschluss verloren die
an Position 13 gesetzten ale-
xander Walkenhorst/Stefan
Windscheif (Solingen/Ham-
burg) gegen die neun Plätze

besser eingestuften Titelver-
teidiger adrian Gavira/Pablo
Herrera aus Spanien klar mit
0:2 (14:21, 15:21).

LaNGe Her

Für das letzte edelmetall
hatten 2012 in Scheveningen/
Niederlande die olympiasie-
ger Julius Brink und Jonas re-
ckermann mit Gold gesorgt.

Beachvolleyball: Deutsche Frauen unterlegen

Rafael Nadal peilt seinen neunten French Open-Titel an. Foto: Getty Images

mal gewonnen - unter ande-
rem schon viermal die austra-
lian open.

„BIN BereIT“

Für den „Djoker“ ist der
achtmalige French-open-Sie-
ger Nadal zwar der Favorit,
„aber rafa ist nicht unschlag-
bar“, betonte der Weltrang-
listenzweite und ließ wissen:
„Ich bin bereit“. Mit einem
Coup in Paris würde er Nadal
auch erstmals seit 6. oktober
2013 wieder auf Platz eins des
aTP-rankings ablösen.

Das vielzitierte Momen-
tum jedenfalls liegt auf der
Seite von Djokovic. Die letz-
ten vier Partien hat er gegen
seinen ewigen Konkurrenten
Nadal gewonnen. Darunter
überraschenderweise auch
die „Generalprobe“ vor rund
drei Wochen im Finale von

rom - auf Sand. „auf einem
Belag also, auf dem sein erz-
rivale am besten ist. Das war

für Novaks mentale Stärke ein
Schritt nach vorne“, urteilte
Djokovic-Coach Becker, der

selbst nie am Bois de Boulog-
ne im 16. Bezirk triumphieren
konnte. rekordsieger Nadal

indes setzt bei seiner Jagd auf
den neunten Paris-Titel und
im 42. Duell mit dem Serben
(22:19 Siege) auf die Magie
von roland Garros. „Novak
wird selbstbewusst sein nach
den letzten ergebnissen. aber
hier hat er mich eben noch nie
geschlagen“, meinte der seit
Dienstag 28-jährige „rafa“.

SCHWIerIG WIe NIe

Das Halbfinale gegen Wim-
bledonsieger andy Murray
(6:3, 6:2, 6:1) nutzte Nadal in
seinem „reich“ dann auch zu
einer Demonstration der wie-
dergewonnenen Stärke. „So
schwierig war es noch nie ge-
gen ihn“, musste der Schotte
Murray nachher eingestehen.
Für den Spanier war es bei sei-
ner Lieblings-Veranstaltung
der 34. Sieg in Folge und der
65. erfolg im 66. Match.
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KÖLN (sid). Die besten
deutschen Mittel- und Lang-
streckenläufer proben of-
fenbar den Aufstand gegen
den Bundestrainer Wolfgang
Heinig.

Knapp 30 Spitzenathleten
haben in einem Brief an den
Deutschen Leichtathletik-
Verband (DLV) scharfe
Kritik an Heinig geübt und
wohl seine absetzung ge-

fordert. „Diesen Brief gibt
es“, sagte DLV-Pressechef
Peter Schmitt und bestätigte
damit Medienberichte: „Im
Moment finden Gespräche
mit dem Bundestrainer, dem
Sportdirektor und athleten
statt. Sobald es ergebnisse
gibt, werden wir dies kom-
munizieren.“

unter den absendern
sollen olympiastarter und

deutsche Meister sein. In
dem Brief werden Heinig
unter anderem „mangelnde
Kommunikationsfähigkeit“,
„gravierende Interessenkon-
flikte“ und „Kasernenton“
vorgeworfen.

Heinig ist für die Sparte
Lauf/Gehen verantwortlich.
Seine Frau Katrin Dörre-
Heinig ist Marathon-Bun-
destrainerin.

Dramatischer Handball-Krimi bei Playoff-Spiel gegen Polen
Handballer verlieren erstes Alles-oder-Nichts-Spiel: 24:25 in Polen • Beim Rückspiel in einer Woche entscheidet sich, wer zur WM fährt

DANZIG (sid). Die deutsche
Handball-Nationalmann-
schaft hat im Hexenkessel von
Danzig Nerven gezeigt und
muss um die Teilnahme an der
WM im kommenden Januar
in Katar bangen. Das Team
von Trainer Martin Heuber-
ger verlor nach einem Ein-
bruch in der zweiten Halbzeit
das Play-off-Hinspiel in der
WM-Qualifikation in Polen
mit 24:25 (12:9) und verpasste
eine günstigere Ausgangspo-
sition für das Rückspiel am
kommenden Samstag in Mag-
deburg (15.15 Uhr).

Vor 10.500 Zuschauern in
der ausverkauften ergo-are-
na verlor das DHB-Team nach
starker erster Halbzeit den
Faden und gab den Sieg noch
aus der Hand. Zu den besten
Torschützen des Weltmeisters
von 2007 gehörten Michael
Kraus (Frisch auf Göppin-
gen) mit fünf Treffern sowie

Athleten fordern Absetzung vom Bundestrainer

Bundestrainer Martin Heuberger droht die Entlassung. Foto: Getty Images

Scharapowa ist Sandplatzkönigin
PARIS (sid). Maria Schara-
powa hat sich zum zweiten
Mal nach 2012 zur Sandplatz-
königin von Paris gekrönt
und dank eines Kraftaktes ih-
ren insgesamt fünften Grand-
Slam-Titel gewonnen.

Die Weltranglistenachte
aus russland setzte sich in
einem hochklassigen French-
open-endspiel mit 6:4, 6:7
(5:7), 6:4 gegen Simona Ha-
lep (rumänien/Nr. 4) durch,

die im Halbfinale andrea
Petkovic (Darmstadt/Nr. 28)
ausgeschaltet hatte.

LaNGeS FINaLe

Nach 3:02 Stunden verwan-
delte Stuttgart-Siegerin Scha-
rapowa ihren ersten Match-
ball und ließ sich beglückt auf
den Court fallen. Kurz darauf
bekam sie den Coupe Suzan-

ne Lenglen von uS-Ikone
Chris evert überreicht. es
war das zweitlängste Frauen-
Finale seit dem endspiel von
1996 zwischen Steffi Graf und
aranxta Sanchez Vicario (6:3,
6:7, 10:8), das 3:04 Stunden ge-
dauert hatte.

Die 27-jährige Scharapowa
ist damit der erste russische
Tennisprofi, der das gleiche
Grand-Slam-Turnier zweimal
gewinnen konnte.

Patrick Groetzki und uwe
Gensheimer (beide rhein-
Neckar Löwen) mit je vier
Toren. Gensheimer hatte das
Team in seiner neuen rolle
als Kapitän aufs Feld geführt.
Vorgänger oliver roggisch
und Carsten Lichtlein wurden
kurz voranpfiff noch aus dem
Kader gestrichen.

angeführt vom starken
Spielmacher Michael Kraus
begann das DHB-Team äu-
ßerst druckvoll und agierte
im angriff sehr variabel. Mit
Gensheimers erstem Treffer
(15.) setzten sich die Gäste
früh auf 7:4 ab. Probleme gab
es allerdings mit den Sieben-
metern, sowohl Gensheimer
als auch Michael allendorf
verwarfen.

Die Polen hatte große Mühe
im Spielaufbau. ohne den an
der Schulter verletzten Spiel-
macher Bartlomiej Jaszka
(Füchse Berlin) lief im Sturm

zunächst nicht viel zusam-
men. Nach der Pause drehten
die Hausherren jedoch auf

und gingen nach 40 Minuten
erstmals in Führung (16:15).
angepeitscht von den krei-

schenden Fans verteidigte der
Vize-Weltmeister von 2007
mit enormem Kraftaufwand

die Führung. Die abwehr und
Torwart Silvio Heinevetter
ließen sich zu oft düpieren
und konnten die knappe Nie-
derlage nicht verhindern.

Der wechselhafte auftritt
dürfte der deutschen Mann-
schaft nur wenig Selbstver-
trauen für die schwierige
aufgabe im rückspiel geben.
Sollten Gensheimer und Co.
den Gesamtvergleich gegen
den eM-Sechsten verlieren,
hätte das allerdings verhee-
rende auswirkungen. Das
aushängeschild der stärksten
Handball-Liga der Welt wäre
nach olympia 2012 und der
eM 2014 erneut bei einem
großen Turnier nicht dabei.

auch für Heuberger hätte
ein ausscheiden wohl Konse-
quenzen. Der Schutterwalder
würde seinen Posten verlie-
ren. Nach dem Scheitern wäre
die DHB-Spitze zum Neuan-
fang gezwungen.

STUTTGART (sid). Die
deutschen Volleyballer sind
mit einer Niederlage gegen
Spitzenreiter Frankreich in
das World-League-Wochen-
ende in Stuttgart gestartet.

Das Team von Bundestrai-
ner Vital Heynen unterlag
den Gästen mit 0:3 (19:25,
16:25, 22:25) und hat in der
Gruppe D auf Platz drei mit
sieben Zählern schon sieben
Punkte Rückstand auf den
Tabellenführer (14). Nur
der Sieger der Gruppe qua-
lifiziert sich für das World-
League-Finale in Sydney.

Heute trifft die Auswahl
des Deutschen Volleyball-
Verbandes (DVV) erneut
auf das französische Team
(19 Uhr).

Vor 2500 Zuschauern in
Stuttgart konnten die Gast-
geber die Partie nur zu Be-
ginn des ersten Satzes für
sich gestalten, danach kam
der Weltranglisten-16. bes-
ser ins Spiel und stellte das
Heynen-Team vor große
Probleme. Die DVV-Aus-
wahl fand kein Rezept gegen
die starken Angriffe der Gäs-
te, besonders der Aufschlag

war nicht optimal. Nachdem
der zweite Satz deutlich an
den Gegner ging, zeigte die
Mannschaft um Kapitän Jo-
chen Schöps in Durchgang
drei nochmal eine bessere
Leistung. Am Ende reichte
es trotzdem nur zu einem
insgesamt enttäuschenden
0:3.

Am Abend konnten es die
deutschen Frauen zum Auf-
takt der European League
besser machen. Der Europa-
meister bekam es um 19.00
Uhr mit Außenseiter Spani-
en zu tun.

Ergebnisfrust und Strukturkritik
Dem Deutschen Hockey-Bund droht die erste medaillenlose WM seit 1994

DEN HAAG (sid). Die guten
Wünsche von Joachim Löw
blieben wirkungslos: „Schlagt
die Holländer, schafft das
Halbfinale, gewinnt den Titel,
und wir machen‘s in Brasili-
en nach“, hatte der Fußball-
Bundestrainer den deutschen
Hockey-Männern per Video-
botschaft ausrichten lassen.

Die spielten am Freitag je-
doch nur in den zweiten 35
Minuten wie ein Titelkandi-
dat - zu wenig, nach dem 0:1
und der zweiten Niederlage
im dritten Spiel droht erstmals
seit 1994 bei einer WM das
vorzeitige Aus im Titelrennen.
Da auch die Frauen nach nur
einem Sieg aus drei Spielen
das Halbfinale aus dem Blick
verlieren, droht dem Deut-
schen Hockey-Bund (DHB)
die erste medaillenlose WM
seit 20 Jahren.

ScHüTZENHiLFE NöTiG

„Was wir in der zweiten
Halbzeit taten, wollten wir in
der ersten auch machen. Wir
müssen uns ankreiden, dass
wir zunächst unser Niveau
nicht erreicht haben“, befand
coach Markus Weise nach
dem 193. Vergleich mit dem
Dauerrivalen. Während Gast-
geber Niederlande mit weißer
Weste aus drei Spielen dem
Halbfinale entgegensteuert,
muss die DHB-Auswahl ihre
letzten beiden Spiele gegen
Neuseeland und Südkorea
unbedingt gewinnen - und

Volleyball: Heimpleite gegen Frankreich

„Wir müssen uns ankreiden, dass wir zunächst unser Niveau nicht er-

reicht haben“, befand Coach Markus Weise. Fotos: Getty Images Jörg Fiedler (links) schied im Achtelfinale aus.

zudem auf gegnerische Schüt-
zenhilfe hoffen.

Vordergründig will sich Wei-
se damit nicht beschäftigen:
„ich schaue jetzt überhaupt
nicht auf die Tabelle oder
darauf, wie andere spielen,
sondern ich will drei Punk-
te gegen Neuseeland. Dafür
sollten wir mal wieder ein Tor
schießen.“ 151 Minuten sind

seit dem letzten Treffer im
Auftaktspiel gegen Südafrika
(4:0) bereits vergangen.

Probleme mit der Durch-
schlagskraft hatten auch die
Frauen beim 0:3 im richtung-
weisenden dritten Gruppen-
spiel gegen Titelverteidiger
Argentinien. Zu wenig Gefahr
ging von den Europameiste-
rinnen aus.

Fecht-EM: Bitteres Aus für Fiedler
STRASSBURG (sid). Dem
vielversprechenden Auftakt
folgte das bittere Aus: Titel-
verteidiger Jörg Fiedler ist
bei der Fecht-EM im französi-
schen Straßburg auf dem Weg
zu seinem dritten Degen-Ein-
zeltitel bereits im Achtelfinale
gescheitert.

Nach zuvor acht starken
Gefechten erwies sich der
Franzose Jean-Michel Luce-
nay am Ende als eine Num-
mer zu groß für den 36 Jahre
alten Routinier des Deutschen
Fechter-Bundes (DFB), der
am Ende Neunter wurde.

„NiEDERGEScHLAGEN“

„Er ist niedergeschlagen,
klar. Das Gefecht hat er zu
Beginn gut geführt, am Ende

ist er durch einige unglückli-
che Aktionen in Rückstand
geraten“, sagte Sportdirektor
Sven Ressel: „Er weiß, dass
da noch Reserven sind.“ Am
Mittwoch tritt der Leipziger
mit der Mannschaft erneut an.

Dabei war er von Beginn an
im Rhythmus. Spielend hatte
er das Hauptfeld erreicht, da-
nach stellte er Martin capek
(Tschechien) und Bas Verwi-
jlen (Niederlande) vor unlös-
bare Aufgaben.
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In Niedersachsen hat der Ver-

kauf von Freilanderdbeeren

begonnen. Neben dem Apfel

ist die Erdbeere das beliebteste

Obst der Deutschen. Rund 3,5

Kilo isst jeder Bundesbürger

durchschnittlich pro Jahr.

Rund 2500 Betriebe ernten in
Deutschland auf gut 14 000
Hektar Freilanderdbeeren. Fast
ein Viertel dieser Fläche liegt

in Niedersachsen, damit ist es
Erdbeerland Nummer eins.
Während weiter südlich schon
eher mit der Ernte begonnen
werden konnte und auch in
Niedersachsen schon vereinzelt
Erdbeeren aus Gewächshäu-
sern oder aus dem Folientunnel
angeboten wurden, lassen die
Sonne und die milden Tempe-
raturen nun auch hierzulande
die Erdbeeren auf den Frei-
landflächen reifen. Damit be-
ginnt die Saison rund 20 bis 25
Tage später als im Durchschnitt
der letzten zehn Jahre.
In den 70er-Jahren wäre das
ein ganz normaler Saisonstart
gewesen, erzählt der Landwirt
weiter. Erst durch neue Sor-
ten und Anbaumethoden, wie
doppelte Abdeckungen und
Folientunnel, konnte die Erd-
beersaison nach und nach ein
wenig verlängert werden. Jetzt
können sich die Kunden auch

auf die ersten Freilanderdbee-
ren freuen. Gepflückt werden
nur perfekt gereifte Erdbeeren,
die den besten Geschmack ga-
rantieren.
Die Erdbeere ist eine absolu-
te „Frischefrucht“. Erdbeeren,
die nicht ohnehin direkt vom
Feld oder als Nachtisch ver-
speist werden, sollten mög-
lichst frisch zu Erdbeertorte,
Marmelade oder köstlichem
Erdbeerkompott verarbeitet
werden – dann schmecken sie
am allerbesten.

Unter www.die-pflueckfri-
schen.de „Ihr Erdbeerhof “ sind
mehrere niedersächsische Be-
triebe zu finden, die Erdbeeren
zum Selberpflücken anbieten.
Auch Schilder an den Straßen
weisen auf die Erdbeerfelder
hin, sobald die Früchte reif
sind. Eine konkrete Prognose
für die diesjährige Ernte könne

zwar derzeit noch nicht abge-
geben werden, einige Sorten
würden aber sicher keine Spit-
zenerträge liefern, so die Ex-
perten. Dafür war es während
der Blüte zu kalt. Nicht nur die
Pflanzen sind zögerlicher ge-
wachsen, auch die Bienen sind
seltener geflogen und haben
weniger bestäubt.
Erdbeerfreunde können sich
aber schon jetzt auf eine län-
gere Saison freuen. Anders als
beim Spargel können die Tage,
die zu Beginn der Saison fehl-
ten, am Ende drangehängt wer-
den. Die sommerlichen Tage
bieten sich geradezu an für
einen Familienausflug ins Erd-
beerfeld, Marmelade kochen
mit der Familie oder Eis essen
mit frischen Erdbeeren. Auch
in deftigen Gerichten sorgt die
vitaminreiche und kalorienar-
me Erdbeere für Abwechslung
und frische Farbe.

Die Freiland-Erdbeeren sind reif
Auch im Landkreis Nienburg hat die Saison begonnenAuch im Landkreis Nienburg hat die Saison begonnen

Asendorf. Wenn die Erdbeeren

in den Asendorfer Straßen den

Ton angeben, dann ist nicht Erd-

beeralarm, sondern Erdbeer-

markt angesagt.

In diesem Jahr veranstaltet die
Interessengemeinschaft Asen-
dorf (IGA) den schon traditio-
nellen Markt am 15. Juni. Und
wieder verspricht die Markt-
meisterin der IGA, Ute Hühne,
einen Markt mit einer bunten
Mischung aus Unterhaltung,
Information und Einkaufsmög-
lichkeiten.
Bereits um 8 Uhr öffnet der
Flohmarkt in der Bahnhofstra-
ße, der Straße Zum Spritzen-
haus und im Blumenweg. Floh-
marktprofis wissen: Die besten
Schnäppchen bekommt der
frühe Gast. Anbieter, die sich
erst jetzt kurzfristig für einen

Stand bewerben möchten, kön-
nen bei Lucie Freyer-Morische
unter Telefon (04253) 801010
erfragen, ob noch Standplätze
verfügbar sind.
Zwischen 11 und 18 Uhr gibt
es dann auf den Marktgassen
am Bahnhof und in der Essener
Straße ein umfangreiches Ange-
bot zum Anschauen und Kau-
fen. Neben frischen Erdbeeren
werden Schmuck, Korbwaren,
Gartendeko, Holzofen-Brot,
Pflanzen und Blumen und vie-
les mehr angeboten.
Erstmals mit einem Stand auf
dem Markt vertreten ist der
Landfrauenverein Hoya, der mit
Smoothies und Erdbeer-Caipi
kreative kulinarische Akzente
setzen will und darüber hinaus
Ergebnisse der Nähworkshops
präsentiert. Ebenfalls Markt-
premiere haben eine Imke-
rei mit Honigprodukten und

vor Ort selbst
g e s c h n i t z t e n
Wanderstöcken,
ein Landwirt
mit Prosecco-
Rhabarber-Ing-
wer-Sirup, die
„Kunstwerkstatt
Artenreich“ mit
Schmuck und
Dekorationen
aus Glas sowie
eine Firma mit
hausgemachten
Hundekeksen.

Vielfältiges Angebot
rund um die Erdbeere
16. Asendorfer Erdbeermarkt am 15. Juni

ANZEIGEN-SPEZIALANZEIGEN-SPEZIAL

Interessantes aus derInteressantes aus der
AGRARWIRTSCHAFTAGRARWIRTSCHAFT in unserer Regionin unserer Region

andwirtschaftL in der Mittelweser-Region

Unsere

Ihr Partner der Landwirtschaft:

A G R A R H A N D E L G M B H
Getreide 0 Futtermittel 0 Dünger 0 Saatgut

Pflanzenschutz 0 Diesel 0 Heizöl

31634 Steimbke1Hohe Straße 81e-mail: info@bohnhorst.de
Tel. 05026/9800-01Fax 05026/9800-701www.bohnhorst.de

Spargel + Kartoffeln direkt vom Erzeuger!
– täglich frisch vom Feld –
Unser weiteres Angebot für Sie

auch außerhalb der Spargelsaison:
Kartoffeln • Hausmacher Wurst • Käse • Eier

• Löffler Fruchtsäfte
Erdbeeren • Heidelbeeren • Brot • Wela-Produkte

Spargelhof + Hofladen Meyer
www.spargelhof-meyer.de
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Sehr erfolgreiche
Verkäufe in 2013/2014!

ErdbeerenErdbeeren
zumzum

Selbstpflücken!Selbstpflücken!

Hofladen Mo. bis So. 8 – 18 Uhr
Erdbeercafé Sa. und So. 11.30 – 18 Uhr

Böthel 6
31592 Stolzenau
Direkt an der B 441
Telefon (0 57 61) 27 31
www.hof-graue.de

Öffnungszeiten ab Freitag, 6. Juni:
Mo. – Fr. 8 – 13 Uhr
Samstag 8 – 18 Uhr

AGRAVIS Technik Weser-Aller GmbH
Am Gewerbepark 1, 31582 Nienburg
Tel.: 05021/88774-10 Fax: 05021/88774-39

Ihr kompetenter

AGCO-Traktoren und Erntetechnik Vertriebspartner
für Beratung, Vorführung, Verkauf und Service

in der Region

Früchtehof Schindler · Im Schlatt 21 · 27333 Warpe
Tel. 0 50 22 - 81 71 · www.fruechtehof-schindler.de

Täglich frischer Spargel!

VeVeVeVeVerkaufsstand in LemkekekekekeVeVeVeVeVeVeVeVerkrk fsfsstst dd inin LL kekekekekekekeke
Hoyaer Straße

(gegenüber NP-Markt)
Täglich ab 9.00 Uhr!Uh

Vor dem E-Centernterernt
in Nienburgin Nienburg

VeVeVeVeVeVerkaufsstand in Bückennnn
neben dem NETTO-Markt

TäTäTäglglglglglglicicichhh ababab 999.0.0.0000 UhUhUhr!r!r!

An der Alpe 1
31535 Neustadt OT Laderholz
Tel. 0 50 74/2 23 oder 0151/23304540
www.Kehrbachs-Hof.de

• deutsche Erdbeeren
• deutsche Heidelbeeren
• Eier aus eigener

artgerechter Haltung
• Frühkartoffeln

Kehrbach´s Hof
Qualität direkt vom Erzeuger

Jede Woche frisch

auf Ihrem
Wochenmarkt:

Uta & Thomas Vogeler
Zum Weidegut 2 · 31634 Steimbke (Sonnenborstel)

Tel. (05026) 1856 · E-Mail: info@vogeler-heidelbeeren.de

Ab sofort im Hofladen
Erdbeeren, Kartoffeln und mehr!

Demnächst wieder unsere Besten:
Feldfrische Heidelbeeren in vielen Variationen!

Annabelle – die leckere Frühkartoffel
ab sofort täglich frisch

Eine
Sonderveröffentlichung
Ihrer Sonntagszeitung

DIE HARKE
am Sonntag

. . . .
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Echte Profis bekommen alles
klein. Sogar den Leasingpreis.
Der Crafter EcoProfi.

So arbeitet nur ein echter Profi. Der Crafter EcoProfi2 über-

zeugt mit Robustheit, effizienten Verbrauchswerten und

Transportlösungen für alle Anforderungen Ihres Arbeitsall-

tags. Und das jetzt sogar mit der besonders günstigen

CarePort Wartung & Verschleiß-Aktion3.

Mtl. Leasingrate: 178,– €1

Gilt für den Crafter 30 Kasten, mit 2,0-l-TDI-Motor mit 80 kW
(Kraftstoffverbrauch [l/100 km]: innerorts 9,0/außerorts 7,7/
kombiniert 8,2 CO2-Emissionen [g/km]: kombiniert 216),
Laufzeit 60 Monate, jährliche Fahrleistung: 10.000 km, ohne
Sonderzahlung, zzgl. Mwst.,Überführungs- und Zulassungs-
kosten.

1 Ein CarePort Angebot für gewerbliche Einzelkunden der

Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Strasse 57, 38112

Braunschweig, in Zusammenarbeit mit Volkswagen

Nutzfahrzeuge, für die wir als ungebundener Vermittler

gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des

Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstel-

len. Bonität vorausgesetzt. 2 Crafter EcoProfi (als Kastenwa-

gen, Kombi oder Pritschenwagen), Kraftstoffverbrauch in

l/100 km: kombiniert von 9,4 bis 6,3. CO2-Emissionen in g/km:

kombiniert von 247 bis 166. 3 Ein Angebot der Volkswagen

Leasing GmbH, Braunschweig, nur in

Verbindung mit einem Geschäftsfahr-

zeug Leasingvertrag der Volkswagen

Leasing GmbH. Bonität vorausgesetzt.

Abbildung zeigt Sonderausstattung

gegen Mehrpreis.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg

Telefon 05021/976210, Telefax 05021/976299

Automarkt-Verkäufe

Nienburger Straße 41 · 31629 Leeseringen · Telefon (0 50 25) 10 00
E-Mail: LAW-Autowerkstatt@t-online.de

WIR MACHEN
IHREN

WIEDER
FIT

ALFA
AUDI
BMW
CHRYSLER
CITROEN
DAIHATSU
FIAT
FORD
HONDA
HYUNDAI
ISUZU
LADA
LANCIA
MAZDA
MERCEDES
MITSUBISHI
NISSAN
OPEL
PEUGEOT
RENAULT
ROVER
SAAB
SEAT
SUBARU
SUZUKI
SKODA
TOYOTA
VOLVO
VW
WARTBURG

TÜV/HU-Aktion
Juni/Juli

Klima-Check
Juni/Juli

Urlaubs-Check

89,90 €

18,99 €

10,00 €

AktionspreiseAktionspreise
Auspuff • BremseAuspuff • Bremse

Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

8000 EU-Neufahrzeuge
www.Autoservice-Eberstein.de

Audi

A4 Avant 2.0, Benz., 96 Kw, 1.
Hd., Autom., Ez. 12/05, 112
Tkm, AHK, TÜV 02/15, Win-
terp., 9900,- E,%(0171)1 176 640

BMW

BMW 316, Bj. 79, E21, guter Zu-
stand, 1. Lack, TÜV 3/15, VB
4700,- E , % (0 50 27) 4 81

Hyundai

Hyundai Accent, grüne Plakette,
ABS, ZV, Klima, CD-Player,
75 PS, EZ 08/94, HU 01/15,
Sommer- und Winterreifen,
VB 650 € % (0 50 37) 25 51

Lancia

R&S IhrAutohaus
28857 Syke-Heiligenfelde
Telefon: (04240) 93 110

UNFALL?
Alles aus einer Hand!

Vom Ersatzwagen
bis zur Abrechnung mit der Versicherung

Skoda

Fabia 1.2 L, Bj, 2010, 89 Tkm,
1. Hd., Scheckheft, Klima etc.,
5990,- E , %(0 50 27) 90 20 68

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Sommerreifen a. Alu für DB,
195/65 R15, Pr. 150,- E ,
% (01 62) 2 01 70 67

KFZ-Zubehör Ankauf

Suche 4 So./Wi.Reifen mit Felgen,
f. Twingo, % (0 50 21) 9 03 72 40

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Deutscher Barzahler kauft Pkw +
Transp. mit/ohne TÜV. ! (05027) 537

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kfz-Lehrling su. PKW, auch TÜV-
fällig o. def.. %(0176) 91163032

Campingfahrzeuge

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Honda Bali, 49 ccm, m. Zubehör,
Pr. VS, % (0 50 21) 1 55 16

Landmaschinen
Ankauf

Suche Drillmaschine 3 m,
3-4 Schar-Volldrehpflug,
% (01 71) 5 35 96 26

Landmaschinen
Verkauf

Niemeyer Mittelschwader,
AB 6,20 m, % (01 71) 6 82 62 43

Automarkt

Ankäufe

Su. interessante Oldtimer (Zust.
egal): Auto, Motorrad, Moped.
Fahrrad-Hilfsmotor - auch Teile,
Literatur, Werbung, sowie alte
Tanksäule u. Fahrschul-Modell-
autos, % (01 73) 2 50 83 36

Suche Kalksandsteine,
% (0 50 26) 90 07 64

Kaufe alte Soldatennachlässe z.B.
vom Heer, Fallschirmjäger, Luft-
waffe, Panzer, Marine usw., auch
Fotoalben, Urkunden, Doku-
mente, Orden, Uniformen - alles
vom Militär, % (01 73) 2 50 83 36

Unterricht
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Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Ferienhäuser

Cuxhaven/Döse, FeHs, 6 Pers., 2
Bäder, 75 m², 3 Schlafzi., 5.-12.7.
noch frei! % (0 57 07) 88 42

Dänemark, % (0 50 21) 21 20
www.nordseestrand.com

Ostsee/Schlei: komf. Fewo´s ab
249 E/Woche % (0 42 45)96 32 93

* Fly & Cruise Special, Bella Erlebnis, Begrenzte Verfügbarkeit. Termine teilw. mit Saisonzuschlag. Abflughäfen: Düsseldorf, Hamburg,
Frankfurt und München. Veranstalter: MSC Crociere S.A., Chemin Rieu 12 -14, 1208 Genf (Schweiz).

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau Tel. (0 5761) 9 2070

MSC
ORCHESTRA

Günstiger Kinderfestpreis bis 17 Jahre ab 662€ pro Kind
MSCSpecial buchbar bis 30.06.14 – begrenzte Verfügbarkeit.

Innenkabine Bella

1Wo. ab999€p. P.
inkl. Flug &Cheers-
Getränkepaket

Fly &Cruise
EMIRATE

! „Wir bieten Pauschalreisen zu Internetpreisen“ !

Die mediterrane Lebensart

Reisetermine:
13.12.14 ● 03.01.15
10.01.15 ● 17.01.15

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MELANIE MOON und 20 heissen Girls

Sa. 14.6.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 14.6.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY ER J I 20
VORM KEN: 5. UL 14

A- ENT mt 5 Po o tar
MEG EV i 1 rn s s

4 irund 0-50 G ls!

i 8 6.20 4: E - I E G- - ART
M . 1 . 1 M GA GE L GAN BANG P Y

i 8 6.20 4: E - I E G- - ART
M . 1 . 1 M GA GE L GAN BANG P Y

e e o
mit d m scharf n Porn star

d 1 h i s r
MELINA PURE un 6 e s en Gi ls!

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:
Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Helge Ahrens und Stefan
Albert (Mitte) sind Freunde
schneller Entscheidungen.
Nachdem sie am vergangenen
Sonnabend die Eröffnung
ihres neuen Firmensitzes im
Gewerbegebiet Drakenburg
gefeiert hatten, überreichten
sie am Mittwoch den Erlös
der Veranstaltung an den För-
derverein des Schulzentrums
Heemsen. 500 Euro waren da-
durch zusammengekommen,
dass die Besucher am Eröff-
nungstag für Speis und Trank

nichts zu zahlen brauchten,
dafür aber um eine kleine
Spende gebeten wurden. Die
Vorstandsmitglieder Marc
Kuhlenkamp, Birgit Cordes-
Schröder, Barbara Fehren-
kamp und Antje Schaardt
(von links) ließen sich nicht
zweimal bitten. Sie nahmen
das Geld natürlich gerne in
Empfang. Verwendet werden
soll es für die Aufwertung
des DFB-Spielfeldes und den
Pausenhof der Oberschule
Heemsen.

500 Euro für den Förderverein der Heemser Schule

. . . .



Zwillinge 21.5. - 21.6.
Gut möglich, dass sachli-
che Argumente allein nicht
ausreichen, um jemanden
von der Notwendigkeit ei-
nes Projekts zu überzeu-
gen.

Krebs 22.6. - 22.7.
Eine Riesenchance, auf die
Sie schon lange warten,

bietet sich jetzt. Sie können
dem Chef einen Verbesse-
rungsvorschlag machen.

Löwe 23.7. - 23.8.
Sie können nun mal nicht
alles unter Kontrolle haben.
Zum Glück, denn mit dieser
Einsicht lässt sich alles ent-
spannter regeln.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Verschließen Sie sich nicht,
wenn man auf Sie zu-
kommt. Vertrauen Sie Ihrem
guten Instinkt, der Sie doch
selten im Stich lässt.

Waage 24.9. - 23.10.
Sie sind von einem Ergeb-
nis ein wenig enttäuscht?

Das ist nur ein Gefühl und
kein Grund, gleich die Flinte
ins Korn zu werfen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Ein relativ ruhiger Tag liegt
vor Ihnen. Heute können
Sie langfristig planen. Be-
rufliches aber unbedingt
von Privatem trennen!

Schütze 23.11. - 21.12.
Der Tag ist gekommen, mu-
tig auf eine Entscheidung
zu drängen. Sie dürfen jetzt
damit rechnen, dass sie po-
sitiv ausfallen wird.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Die Offenheit, mit der Sie
heute jemandem begegnen,

wird Ihnen helfen, eine gute
Basis für eine Geschäftsbe-
ziehung zu sichern.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Nicht vorschnell urtei-
len, heute alles besonders
gründlich überdenken!
Schlagen Sie keine Türen
zu, die man für Sie offen-
hält.

Fische 20.2. - 20.3.
Große Träume müssen
noch warten. Ihnen stehen
derzeit viele Türen und Her-
zen offen. Sie sind begehrt
und werden sehr umwor-
ben.

Widder 21.3. - 20.4.
Gute Ideen sind bei der Ar-
beit gefragt, Kreativität zei-
gen! Ihre Pläne sind wertvoll
und die Kollegen werden
Sie unterstützen.

Stier 21.4. - 20.5.
Üben Sie Kritik nur, wenn die-
se angebracht ist. Momen-
tan neigen viele Menschen
dazu, das berühmte Haar in
der Suppe zu suchen.

Angebote vom
10. Juni – 14. Juni 2014

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 11. 6. 2014

Mett ½+½ kg € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schmetterlingssteak
1 kg € 6,99

Schinkenrollbraten
1 kg € 6,50

Mortadella
100 g € –,75

Geflügelsalat
100 g € –,79

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de
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Wir suchen
zum nächstmöglichen Termin

Anlagenmechaniker
Sanitär/Heizung/Klima (m/w)

in Vollzeit.

Wir freuen uns auf Ihre
schriftliche oder vorab

telefonische Bewerbung.

9?@5%(;

3I@$5B; 2@* 6($+2@&85(E%@$#
9!G6

Bahnhofstraße 10
27254 Siedenburg

Telefon 04272 / 94100

Suchen

2 Aushilfen im Service
auf 450-€-Basis

und 2 Küchenhilfen

Telefon (0 50 23) 5 88
ab 16.00 Uhr

Suchen
zu sofort

1 Fahrer/in
in Vollzeit

für Nah- und Fernverkehr,
zur Festeinstellung.

Heinz Meyer
Barkeschstraße 4
31626 Haßbergen

Telefon (0170) 4703461
oder (0175) 5669130

Wir bieten
kurzfristig
zum
01.08.201401.08.201401.08.201401.08.2014
an:

AusbiAusbiAusbiAusbilllldungsplatzdungsplatzdungsplatzdungsplatz
zur Hauswirtschafterin/
zum Hauswirtschafter

Bewerbungen bitte an:
/0( +1FA0;CE5,;6,56,3C1
);663A 1(?(
+;8A<>>5,<351> @*:
#%!"= D1,938.*);663A
-8<3 />.1CEF>.
B1C( &!=@@'7@&7*$@
1>.1CEF>.2,0,5*C;663A(41

Reinigungskraft ges. in Steimbke,
Mo. - Sa. ab 6.00 Uhr, ca.
1,5 Std., Tariflohn 9,31 €,
SCHULZ GEBÄUDESERVICE

% (0 57 72) 91 00 15
ab Montag 8 Uhr

KÖTTER Projektservice
und Management GmbH
sucht für die Abend-/Nachtstunden
(Mo./Do. u. Fr. 22.30 bis 2.30 Uhr)
im Bereich der Warenverräumung

in Nienburg

flexible Mitarbeiter m/w.
Bewerbungen an

bewerbung.whv@koetter.de oder an
KÖTTER Projektservice, Gökerstraße 68,

26384 Wilhelmshaven.

Stellenangebote

An der schönen Weser in Nienburg suchen wir einen

Technischen Sterilisationsassistenten (m/w)
in Voll- bzw. Teilzeit

Ihre Aufgaben:
Die Aufbereitung von Medizinprodukten, die Bedienung der Reinigungs-
und Sterilisationsautomaten und die Freigabe des Sterilgutes mit
Chargendokumenten.

Ihre Qualifikationen:
Bevorzugt besitzen Sie bereits Berufserfahrung im medizinischen Umfeld
oder im Bereich der Aufbereitung von Sterilgütern.
Idealerweise haben Sie bereits die Fachkunde/Ausbildung zum „Technischen
Sterilisationsassistent“ absolviert und bringen Grundkenntnisse mit
dem PC und in der EDV mit.
Eigenverantwortliches Arbeiten, Belastbarkeit, Mobilität, Flexibilität und
Teamfähigkeit runden Ihr Profil ab.

Wenn Sie diese Aufgabenstellung anspricht und Sie über die geforderten
Qualifikationen verfügen, dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen über unser Karriere-Portal oder per E-Mail.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen die Pflegedienstleitung, Frau
Oldenburger, gerne unter der Tel.-Nr.: 05021/9210-6002 zur Verfügung.

Mittelweser Kliniken GmbH Nienburg Hoya Stolzenau
Ziegelkampstr. 39, 31582 Nienburg/Weser
E-Mail: pdl@mittelweser-kliniken.de
Web: www.mittelweser-kliniken.de

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG!

MITTELWESER
KLINIKEN

Tierlieben Mitarbeiter/in
450 € für neuen Kuhstall in
Rehburg gesucht, Vorkenntnisse
nicht erforderlich. Näheres
unter % (01 60) 7 82 88 68

Wir suchen per sofort eine/n

Aushilfsfahrer/in
für Samstags- u. Sonntagsdienste
auf Hakenlift-Lkw.

FS Kl. CE, Anhängererfahrung er-
wünscht.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an
AEL Abfall- und Entsorgungs-
logistik GmbH,
Von-dem-Bussche-Straße 2,
27318 Hoya
Tel. 0 42 51/9 30 66 21 oder per Mail an:
sascha.richters@smurfitkappa.de

Suchen

flexible Reinigungskraft

im Hotelbereich mit
Tätigkeiten im Frühstücksservice

Telefon (0 50 23) 5 88
ab 16.00 Uhr

Andreas Lühr
Bauelemente

Markisen · Rollläden
Fenster · Haustüren

Dachfenster

Suche Verkäufer
in Festeinstellung im Außendienst

und einen

Tischler/Monteur
von Bauelementen in Festeinstellung

Immenweg 11· 31627 Rohrsen
Mobil (0172) 4053680

Speditionsfirma
ist auf der Suche nach neuen
Mitarbeitern für leichte hoch-
bezahlte Heimarbeit mit freier
Zeiteinteilung ohne Vorkosten.
Computer, Scanner, Drucker
und Internetanschluss sind
erforderlich. Um mehr
Information zu bekommen,
melden Sie sich bitte per
E-Mail offiziell-
punkt@t-online.de. Die Zahl
von freien Stellen ist be-
grenzt!!!
offiziellpunkt@t-online.de

Handwerker (Maurer, Elektriker)
und Reinigungskraft zu sofort
gesucht! Boz Gastroservice,
Lange Str. 10, Landesbergen,
% 0172/5121827

Suche Jahrespraktikant (FOT 11)
% 0174/4005437

Kleingedrucktes,
großer Ärger.
Lassen Sie sich kein X für
ein U vormachen: Leisten

Sie keine Unterschrift unter
Zeitdruck und unterschreiben

Sie nichts, was Sie nicht
genau verstanden haben.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

ACHTUNG, WINDIGE GESCHÄFTEMACHER

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Brandmelde-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

8.30 Haßbergen/Gasth. Märtens
8.45 Rohrsen/Feuerwehr
9.00 Drakenburg, Volksbank
9.15 Holtorf, ehemalige Feuerwehr
9.30 Erichshagen, Kirche

10.00 Steimbke, Kirche
10.15 Stöckse, ehem. Gasth. Zwei Linden
10.30 Linsburg, Zum Lindenhof
10.45 Husum, Kirche
11.00 Schessinghs., Telefonzelle
11.15 Langendamm, Kirche
11.30 Nienburg, ! Bahnhof, Ausf. Parkh.
12.00 Leeseringen, Lindenhof
12.15 Estorf, Sandkrug
12.30 Landesbergen, Kirche

12.45 Leese, Kirche
13.00 Loccum, Parkplatz am Markt
13.15 Münchehagen, ev. Kirche
13.30 Rehburg, Rathaus
14.15 Stolzenau, Diak. Kl. Laden, Dielenstr.
14.30 Nendorf, Kirche
14.45 Uchte, Bahnhof
15.05 Hoysinghausen, Feuerwehr
15.15 Woltringhausen, Gasthaus Witte
15.30 Steyerberg, Am Bahnhof
15.45 Liebenau, Grüne Str., Telefonz.
16.00 Binnen, Bushaltestelle Kirche
16.10 Oyle, Bushaltestelle
16.20 Lemke, „Heineke“ !
16.30 Marklohe, Telefonz. Kirche !

OBSTHOF BARFELS
JORK „ALTES LAND“ · TEL. (04142) 2833

Obst aus eigenem kontrolliert-integrierten Anbau!

Verkauf vom Lkw am Dienstag, 10. Juni 2014

Süßkirschen eigene Ernte: 1 kg u. 3 kg. Äpfel HKl. I: Kl. Jonagold 5
kg 4,– €. Kl. Elstar, Gala 5 kg 5,50 €, gr. Elstar, Gala 5 kg 7,– €. Gr. Red
Jonaprince, Jonagold 5 kg 5,– €. Gr. Rubinstar, Boskoop, Braeburn 5
kg 6,– €. Deutsche Erdbeeren. Maroc-Apfelsinen. Pampelmusen. Ap-
fel-Birnensaft 5-l-Box. Tomaten. Franz. Aprikosen. Neue Sieglinde
Speisekartoffeln 2 kg 2,– €. Heidekartoffeln Linda u. Belana 5 kg 3,50 €.
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Der grüne Daumen bietet an:
Sommerschnitt Hecken, Busch und Strauch.

Rasenaufbereitung, lüften, Neueinsaat, düngen,
Rasenmähen klein- und großflächig, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung von

Garten und Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.
Hausmeisterservice

Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

45 m² Laminat, Buche, gut erh.,
gegen Selbstabbau zu verschen-
ken. % (0 50 21) 1 65 53

Besprechen von Warzen und
Gürtelrosen etc.
in 27254 Siedenburg,
% (0 42 72) 9 64 00 06

Suche Gartenhilfe mit Abfuhr in
Marklohe. % (0 50 21) 1 47 36

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Pflege Plus 24 h in den eigenen
vier Wänden, bringt Freude,
Würde und Ordnung in Ihr
Leben. Kompetent u. zuver-
lässig.Tel. 01 52 33 58 89 88

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Verschiedenes

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de
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3890 g · 51 cm

Lieber
Liam Aaron
zu deiner heutigen

Taufe wünschen wir dir
von Herzen alles Liebe

Mama, Papa
& Joshua

Verloren

Sparbuch verloren in Nienburg,
Schotte % (01 51) 565 709 32

Gefunden

Schlüsselbund in der Feldstraße,
Nienburg gefunden.
% (0 50 21) 96 66 11

Geflügelverkauf
von Legehennen, Gänsen, Enten usw.

Am 14. Juni 2014 von 8 – 12 Uhr
Raiffeisenmarkt Nienburg.

Vorbestellung und Infos
unter 01 70/8 06 03 03.

Geflügelfarm Wilhelm Klaas

Tiermarkt

Dressursattel “Alfirie“
schwarz, gebraucht, Gr. 16,5,
Preis VS % (01 62) 1 50 90 60

Individuelle Betreuung für mittel-
großen Rüden in Rehburg-Loc-
cum gesucht. % (05037)969662

200 kl. Bunde Heu, 1. Schn. 14,
2,-E /Stk. % (0 42 53) 15 36

3 ha Grünland zur Selbstbergung
i. d. 24-od. 25-ten KW abzu-
geben % (0 50 22) 89 12 26

Schere Schafe (Landrassen),
Alpakas, Hunde u. ggf. Lamas,

% (01 76) 86 90 72 25 (bitte Fest-
netz-Nr. hinterlassen, Rückruf)

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Sport im Verein.

Verkäufe

Markise m. elektr. Steuerung
(geschlossen), 5,5 m breit,
ausgefahren bis 2,20 m.
Röben-Rustic-Riemchen
creme-weiß besandet, 16 qm
% (0 57 64) 5 84

Wohnungsrollator zu verkaufen,
neu, % (01 72) 52 333 53

2 Ledersofa (2-Sitzer), dkl./braun,
fast schwarz, VB 150,-E .
% (0 50 23) 9 88 95 00

Verk. KIWA / Karre
braun, aus 06/13 m. Rest-
garantie, Preis: 190,00 €

% (0 50 21) 92 25 25

Verkaufe 6-sitzige Pferdekutsche,
gummibereift mit Scheiben-
bremse, ein- und zweispännig
für Klein- und Großpferde, ab
Stockmaß 135 cm, 1.800,- € VB,
% (0 57 63) 89 4

Neuwertige Kutsche, ein/zwei Sp.,
Pr. VS, % (0 50 24) 355 ab 18 h

RÄUMUNGSVERKAUF
privat. Hausrat, Möbel, Bauma-
terialien, Sandsteine, Schilder,
Kamineinsatz, Antiquitäten,
uvm... 7./8. + 14./15.06., 9-18
Uhr und nach Absprache
% (0 50 24) 4 12, Triftweg 11,
Drakenburg

Motorrad Lederhose, Gr. 50, Jacke
Gr. 44, Packtaschen, gesamt 160 €

auch einzeln, % (0 57 61) 29 69

Verkauf vor Haushaltsauflösung,
div. Gebrauchsgegenstände,
Haushaltsartikel, Möbel, Klei-
dung, nach Vereinb. günstig ab-
zugeben, % (01 71) 7 33 47 90

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Metallbett "Princess" u. Nachtt.,
Kleiderschr. Kiefer, Wohnz.-
Schrank Akazie hell, alles
VS % (0 15 77) 7 63 59 88

Brautkleid Gr. 38 m. Reifrock,
Reitstiefel Gr. 38 u. 39/40, Kin-
derfahrräder, Möbel, jede Menge
Bücher, Kleinkram, Sofa 50er
Jahre. % (01 73) 61 32 504

Cornwall Wohnwand, Fichte mas-
siv- natur gewachst, 316x207x64
cm, VB 600,- €; Phonoschrank
m. dkl. Scheibentüren, VB 70,-
€, % (01 51) 10 44 58 06

. . . .
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Die Stadt Nienburg/Weser sucht zunächst befristet für die Dauer
von zwei Jahren zum 01.09.2014 für ihre Kindertagesstätte „Unterm
Regenbogen“ einen

Heilerziehungspfleger (m/w)

oder

Heilpädagogen (m/w).

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Home-
page unter www.nienburg.de (Aktuelles > Stellenausschreibungen).

Die Bewerbungen Schwerbehinderter werden bei gleicher Eignung
bevorzugt berücksichtigt. Männer sind ausdrücklich aufgefordert,
sich zu bewerben.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 22.06.2014!

Stadt Nienburg/Weser • Jörn Linderkamp
Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Zur Erweiterung unseres Teams stellen wir eine/n

Mitarbeiter/in im Technischen Dienst
in Teilzeit oder im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung ein.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:

Pflege- und Betreuungszentrum Landsitz Weseraue
z. H. Herrn Balkau • Ginsterweg 1 • 31628 Landesbergen

Wir sind Familie …
Pflege- und Betreuungszentrum

Wir suchen zu sofort einen/eine

Servicefahrer/in
in Vollzeit.
Sie beliefern auf Tagestouren unsere Kunden mit Mietwäsche.
Idealerweise verfügen Sie über eine mehrjährige Fahrpraxis, auch im
Anhängerbetrieb. Ihr selbstständiges Arbeiten, Ihre Zuverlässigkeit
und Ihre Flexibilität zeichnen Sie aus.
Zwingend vorausgesetzt ist das Vorhandensein der Fahrerlaub-
nis Klasse CE (alt FS Klasse II), Fahrerkarte und die Berufsfahrer-
qualifikation (BKrFQG).

Wir suchen zu sofort einen/eine zuverlässige/n

Servicefahrer/in (gern auch Rentner/in)
auf 450-€-Basis zur regelmäßigen Belieferung unserer Kunden mit
Schmutzfangmatten und Waschraumhygieneartikeln.
Zwingend vorausgesetzt ist das Vorhandensein der Fahrerlaub-
nis Klasse CE (alt FS Klasse II), Fahrerkarte und die Berufsfahrer-
qualifikation (BKrFQG).
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre
schriftliche Kurzbewerbung mit den üblichen Unterlagen. Gerne auch
per E-Mail.
Ansprechpartner: Michael Meyer, Telefon (05037) 9717-20 ab 11. 6.
2014, E-Mail: mi.mey@rwv.de

Elis Textil-Service GmbH · Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15 · 31547 Rehburg-Loccum

Sie haben
Freude und Lust,

teamorientiert zu arbeiten?

Für unsere Einrichtung in Liebenau suchen
wir Mitarbeiter/innen

– staatlich anerkannte Erzieher/innen
– staatl. anerkannte Heilerziehungspfleger/innen

Bewerbungen richten Sie
bitte an:
Care ContorCare Contor GmbH
Landsitz Eickhof
Frau Ulrike van den Born
Lönsweg 19
31618 Liebenau

Sozialpädagogisches Wohnen für Kinder,
Jugendliche, Schwangere und junge Mütter

Das MVZ Chirurgie der Mittelweser Kliniken GmbH sucht:

Medizinische Fachangestellte (m/w)
Auszubildende zur MFA (m/w)
Voraussetzungen:
Interesse und Engagement für Chirurgie (und EDV!), korrektes Deutsch
&," .!*%!.'!) $-.#,.('+,

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Mittelweser Kliniken GmbH Nienburg Hoya Stolzenau
Ronald Gudath, Geschäftsführer
Ziegelkampstr. 39, 31582 Nienburg/Weser
E-Mail: gf@mittelweser-kliniken.de
Web: www.mittelweser-kliniken.de

Wir sind Vertriebspartner
der Unternehmensgruppe

J. Hoffmann GmbH & Co. KG.,
Nienburg,

für die Tageszeitung DIE HARKE
sowie für die Citipost Hannover.

Zur Verstärkung unseres Teams im Zustelldienst suchen wir
zum sofortigen Eintritt auf Stundenbasis

eine/n zuverlässige/n und engagierte/n

Mitarbeiter/in
als ständige Vertretung

in der Samtgemeinde UCHTE
Ihre Vorteile:
✔ Einkommen aufbessern
✔ interessanter Job, wir arbeiten Sie ein
✔ wohnungsnahe Zustellgebiete
✔ pünktliche Zahlung garantiert

Was uns wichtig ist:
✔ Sie wohnen idealerweise in der Samtgemeinde Uchte
✔ Sie sind zuverlässig
✔ Sie sind pünktlich
✔ Sie sind motiviert

Sie suchen eine neue Herausforderung von Montag bis Sonn-
abend? Dann schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen
oder rufen Sie uns an.

Erfüllen Sie sich zusätzliche Wünsche durch Extra-Geld.

Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg
Abteilung Personalwesen
Telefon (05021) 966-611 oder -615

mittelweser
vertriebs

GmbH

Unternehmensgruppe DIE HARKE

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Examinierte Pflegefachkräfte (VZ/TZ), die den Mensch noch lieben,
im Raum Nienburg/Weser für die 1:1-Betreuung gesucht …
Ein solches Angebot erhalten Sie wirklich nicht alle Tage …

Liebe Leserin, lieber Leser,

bitte stellen Sie sich einmal – für einen Moment – folgende berufliche Situation vor:

Sie fahren im Raum Nienburg zu Ihrem Arbeitsplatz, der so individuell ist, dass Sie sich jeden
Tag mit Freude dort hin begeben, denn:

Ihre Wirkungsstätte ist der häusliche Wohnbereich eines einzelnen Patienten – allerdings
keine ambulanten „Hausbesuche“, sondern Vollzeitpflege vor Ort!

– Sie haben ab sofort nicht mehr das hektische, laute und schnelllebige Umfeld einer
Krankenhaus- oder Pflegeeinrichtung vor sich!

– Sie sind ab sofort nicht mehr für 15, 20 oder 25 Patienten zuständig!

– Sie müssen auf einmal nicht mehr zehn oder zwanzig Schichten hintereinander fahren …

Stattdessen:

+ sind Sie eingebettet in einer familiären Atmosphäre, da sich Ihr Arbeitsplatz mitten in
einer Familie abspielt (in diesem Falle ist maximal der Lebensgefährte dauerhaft vor Ort)

+ haben Sie nur noch Zeit aufzuwenden für eine einzige Patientin.

+ arbeiten Sie i. d. R. drei Schichten in Teilzeit oder in Vollzeit – oder „nur“ in Nachtschicht
(ganz nach Wunsch) und haben dann einige Tage frei.

Fehlende Fachkenntnisse werden Ihnen selbstverständlich vermittelt – und zwar so lan-
ge, bis Sie „sattelfest“ in der Anwendung sind!

Ein sicherer Arbeitsplatz, eine sehr gute Vergütung, anteilige Fahrtkosten und steuer-
freie Zuschläge sowie eine betriebliche Altersversorgung runden schließlich das Bild ab.

Übrigens: es handelt sich nicht um eine Zeitarbeit/Arbeitnehmerüberlassung!

Möchten Sie mehr erfahren?

Sie erreichen mich als Geschäftsführer von RaP, Rode & Partners persönlich am besten über
Handy unter folgender Nummer: 01 72.9 30 06 62.

Verändern Sie Ihr Leben jetzt, indem Sie Ihrer Arbeit einen völlig neuen Stellenwert ein-
räumen!

Ich freue mich auf Ihren Kontakt – gern auch per E-Mail (siehe unten) und verbleibe bis dahin

Herr Reiner Rode
Burgstraße 11
31028 Gronau/Leine

www.rode-and-partners.eu
Fon 0 51 82.5 22 41

Unser Team braucht Verstärkung!

1 Bürokauffrau/-mann zu sofort

Fachkenntnisse Heizung/Sanitär wünschenswert.

Firma Herbert Fuchs, Heizung Sanitär e.K., z. Hd. Herrn R. Ratajski
Riedeweg 22, 31623 Drakenburg, Telefon (05024) 277, Fax 8124

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/inMitarbeiter/in
für Zustelltätigkeitfür Zustelltätigkeit

Drakenburg
(altes Dorf )
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
DIE HARKE

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

Der Flecken Steyerberg stellt
möglichst zum 15.07.2014 für den
Kindergarten Wolkentraum ein:

eine Erzieherin / einen Erzieher
für die Kindergartenleitung.
Die Wochenarbeitszeit beträgt 39 Stunden. Zu den Aufgaben gehört
neben der Gruppenbetreuung die Leitung der Kindertagesstätte.
Der Kindergarten Wolkentraum wird als Integrationseinrichtung be-
trieben. Zusätzlich ist eine Krippengruppe eingerichtet.

Leitungserfahrung bzw. Berufserfahrung wäre für die Stellenbeset-
zung von Vorteil. Es handelt sich um eine unbefristete Beschäfti-
gung. Die Entlohnung erfolgt entsprechend der Eingruppierungs-
vorschriften für den Sozial- und Erziehungsdienst TVöD (VKA).
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung
bevorzugt eingestellt.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis zum
21.06.2014 an den

Flecken Steyerberg · Lange Straße 21 · 31595 Steyerberg.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Beer, Tel. (05764) 9606-25.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Medizinisch-technische
Radiologieassistenten (m/w)

in Voll- bzw. Teilzeit

Unsere Radiologieabteilung, die unsere Häuser in Nienburg und Stolzenau
betreut, führt alle gängigen diagnostischen radiologischen Verfahren
durch und verfügt über eine moderne Geräteausstattung: digitale
Radiographie, MRT 1,5 Tesla, 16-Zeiler-CT (beide Siemens), RIS/PACS.

Sie sind eine aufgeschlossene und freundliche Persönlichkeit mit Freude
an teamorientierter Zusammenarbeit. Sie arbeiten selbstständig und
verantwortungsvoll, auch am Wochenende und im Bereitschaftsdienst.

Unser Angebot:
• eine interessante und anspruchsvolle Tätigkeit an einem attraktiven

und zukunftsweisenden Arbeitsplatz
• ein aufgeschlossenes und engagiertes Team
• Fort- und Weiterbildungen
• leistungsgerechte Vergütung auf Grundlage eines Haustarifvertrages
• Beteiligung am wirtschaftlichen Erfolg des Unternehmens
• betriebliche Altersversorgung

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an:

Mittelweser Kliniken GmbH Nienburg Hoya Stolzenau
Pflegedienstleitung, Frau Oldenburger
Ziegelkampstraße 39, 31582 Nienburg/Weser
E-Mail: pdl@mittelweser-kliniken.de

MITTELWESER
KLINIKEN

Das Familienhotel
mit ländlichem Charme!

Wir brauchen Verstärkung
und suchen zu sofort

Aushilfen
für Service und Küche
in Teil- oder Vollzeit.

Zusätzlich bieten wir noch
Ausbildungsplätze an.

Bewerbung bitte an:
Hotel zur Post
Stöckser Straße 4
31634 Steimbke
Telefon (05026) 357
Fax (05026) 902635
info@hotelzurpost-steimbke.de

Daueraushilfen
auf 450-€-Basis

zu sofort in Wietzen gesucht!
AZ: Mo.– Fr. 7.30 –11.30 o. 12 – 16 Uhr.
Kurzbewerbung per E-Mail oder

Post an Lutter GmbH,
Bremer Str. 7, 31613 Wietzen

Telefon (05022) 944753
job@luttergmbh.de

Wir suchen ab sofort in Nienburg
eine
Reinigungskraft (m/w)
auf Minijob-Basis

Ihre Aufgaben:
• Treppenhausreinigung

Unser Angebot:
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Sorgfältige Einarbeitung

Immobilien Service Deutschland
Bultstraße 9, 30159 Hannover
Telefon 05 11/21 44 96-0
hannover@isd-service.de
www.isd-service

Heimarbeit für alle, z.B. Falten und kuver-
tieren von zu Hause. Freie Zeiteinteilung,
sehr guter Verdienst. ! 0621-95049800

Suche Gartenhilfe, stundenw. auf
Abruf o. Vereinb., in Nienburg.
% (0 50 21) 92 11 17 7

Zur Teamverstärkung suchen wir
f. Restaurant in Stolzenau Koch/
Köchin mit Erfahrung % (01 72)
5 12 18 27

. . . .
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An den Verlag DIE HARKE, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2BESTELLSCHEIN
Ich bestelle hiermit zum ________________ DIE HARKE (Print) für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf

Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der

Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Abbuchungsservice, falls erwünscht: Buchen Sie bitte das Bezugsgeld von meinem Konto ab:

❍ monatlich ❍ vierteljährlich ❍ halbjährlich ❍ jährlich

IBAN BIC

bei der Bank oder Postbank

Diesen Vertrag kann ich innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Name/Vorname Straße

PLZ/Ort Unterschrift

Telefon-Nr. (für evtl. Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

GUTSCHEIN
Ich bin der Vermittler und habe den im Bestellschein genannten Leser geworben. Die angegebene Prämie erhalte ich nach Beginn des

neuen Abonnements bzw. nach Eingang des ersten Bezugsgeldes. Sie wird mir nach der erforderlichen Bearbeitungszeit durch die

Lieferfirma zugestellt. Mein Prämienanspruch entfällt, wenn der neue Leser oder ich vorzeitig kündigen. – Die Annahme eines neuen

Abonnenten sowie die Gewährleistung der Prämie für den Werber behalten wir uns in Ausnahmefällen vor. Im Zusammenhang mit einem

Geschenk-Abonnement gewähren wir keine Prämien.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)

Name/Vorname Straße

PLZ/Ort Unterschrift

Telefon-Nr. (für evtl. Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

Canon Multifunktionsgerät „Pixma“ MX395 4-in-1
•Druck/Scan/Kopie/Fax•Druck bis 4800x1200 dpi•Scan bis 1200x2400 dpi
•2 pl feine Tintentröpfchen•Easy-WebPrint EX
Artikel-Nr.: 48513

Bosch Schlagbohrmaschine PSB 650 RE Press + Lock im Koffer
•Schnellspannbohrfutter•Leerlaufdrehzahl: 50-3000 Min.-1•Max. Bohr-Ø

in Beton/Stahl/Holz: 14/12/30 mm•650 Watt
Artikel-Nr.: 70019

Bosch Akku-Bohrschrauber PSR 12 im Koffer
•Zweihülsiges Schnellspannbohrfutter•Leerlaufdrehzahl: 0-700 Min.-1
•Bohr-Ø in Stahl/Weichholz/Hartholz: 10/20/10 mm•12 Volt
Artikel-Nr.: 70062

Kärcher Mehrzwecksauger MV 3 Premium
•Ca. 17 l Behälter•Nass-/Trocken-/Fugendüse•Max. 1400 Watt
Artikel-Nr.: 11215

TrekStor Tablet-PC „SurfTab breeze V2 7.0“
•Android 4.0•Ca. 17,78 cm kapazitives Display•1,2 GHz Single Core (Cortex A8)
•4 GB int. Speicher•512 MB DDR3 RAM•Frontkamera•WLAN 802.11 b/g/n
•Video-/Bilder- u. Musikwiedergabe Artikel-Nr.: 48562

DirtDevil beutelloserBodenstaubsauger „Centec 2“
•Elektron. Saugkraftregulierung•Hygiene Ausblasfilter•Rasterteleskoprohr
•Max. 2300 Watt
Artikel-Nr.: 11370

Philips 3D Blu-ray Player BDP 2180
•Spielt alle gängigen Formate•Dolby TrueHD•USB•EasyLink
Artikel-Nr.: 49113

Moulinex Kompakt-Küchenmaschine„Masterchef 5000 White“ FP 5111
•Max. 2 l•2 Geschwindigkeitsstufen + Pulse-Funktion•Universalmesser
•Emulgier-, Wende- u. Reibescheiben•750 Watt
Artikel-Nr.: 2362

Korona Grill-Mikrowelle
•20 l Garraum•5 Mikrowellenstufen•Grillfunktion u. Auftaustufe
•30 Min. Timer•Mikrowelle: 700 Watt•Grill: 800 Watt
Artikel-Nr.: 5117

Silit Edelstahl-Topfset „Pisa“ 7-tlg.
•Fleischtöpfe Ø 16/20/24 cm mit Deckeln•StielkasserolleØ 16 cm
•Silitherm-Allherdboden•Backofenfest
Artikel-Nr.: 22177

Garden Pleasure Balkonset „Prag“ 3-tlg.
•Eukalyptus-Holz•Klapptisch u. 2 Klappstühle
•Maße: Tisch Ø ca. 60x73 cm/Stuhl ca. 46,5x91x58 cm
Artikel-Nr.: 62242

Als Abonnent haben Sie viele Vorteile: Sie sparen Geld und den
Weg zum Kiosk, kennen schon frühmorgens die besten Ange-
bote und sind gut über Nienburg und die Welt informiert.

Deshalb: Empfehlen Sie die Harke Kollegen, Freu den oder Ver-
wandten und Sie erhalten eine wertvolle Prämie Ihrer Wahl.

HDigit mobiler Bluetooth Lautsprecher „neo2go“ 
•Enhanced Bluetooth Technologie•Direkte
Musikübertragung von Smartphone, Tablet od. PC
•Wasserabstoßend nach IPX4
Artikel-Nr.: 47900 blau, 47901 grün

Nokia Handy 208
•Quadband•Bluetooth 3.0•1,3 MP Kamera•microSD-Karte

bis 32 GB•Standby bis 33 Tg.•Sprechzeit bis 12 Std.
Artikel-Nr.: 46217

Jetzt werben
und Prämie
auswählen

Panasonic Schnurlostelefon KX-PRS120GW mit AB 
•Sprechende Anruferkennung•Kalenderfunktion/Wecker•Telefonbuch für 300 Einträge
•Ca. 5,6 cm QVGA Display•AB bis 40 Min. Aufzeichnung
Artikel-Nr.: 46184Leserwerben Leser!

. . . .
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Immobilien-Angebote

Winkelbungalow in ruhiger Lage
Nienburg OT Holtorf Isthorst
4 Zimmer, Küche, Bad, Gäste-
WC, Garage, gr. Wohnzimmer,
Süd-West Terrasse,
teilunterkellert, gepflegter
Garten, 121 m² Wohnfläche
Grundstück 609 m² Kaufpreis
225.000,00 € Tel. 05021-911866
% (01 78) 6 08 91 42
reinsim@web.de

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28
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Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Zweifamilien- /
Mehrgenerationenhaus
31582 Nienburg
Ortsteil Langendamm
Heckengang 6
Grundstücksgröße: ca. 2.035 m²
Wohnfläche: ca. 187 m²

Energie: Bedarfsausweis, Wert 238
kWh/ (m²*a), Gas, Geb.-Bj.: 1936

Mindestkaufpreis: 119.000 €

Exposé auf
www.bundesimmobilien.de
oder bei der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Verkaufsteam Hannover
3#1/0,.+*,2'0 $& ( $&%"$ !2..-)0,
Telefon 0511 6744-240 Karin Bücker

Provisionsfrei

Nienburg
Modernes Stadthaus, 145 m², auf
stadtnahem Grundstück 650 m²,
Baubeginn Herbst 2014
Krone - Das Massivhaus -GmbH
% (0 50 21) 8 87 76 29

Bohnhorst:
älteres gepfl. Wohnhaus, ideal f.
Kinder, ca. 180 m² Wfl., 2 Bäder,
Keller ca. 60 m², Garagen f.
3 Pkw, Geräteraum, Grst. ca.
1700 m², VB 60 000,-E .
% (0 51 02) 38 98

Uchte: Bebautes Grundst., 777 m²,
mit Nebengelass, kl. Wohnhaus,
3 ZKB, Garage, Werkstatt,
% (01 60) 94 76 71 52

Baugrundstücke

Marklohe: 992 m², erschlossen
Erbpacht 1.400,- E / pro Jahr
% (05 11) 9 05 50 40

Land- und Forstwirtschaft

Ackerflächen
in der Geest zwischen
Steyerberg, Wellie, Stolzenau
und Nendorf gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulich-
keit wird zugesichert.
Tel. (05021) 97500

Stroh ab Feld
zu verkaufen
% (01 70) 3 57 23 52

Immobilien-Gesuche

Ruhige Whg. oder Haus gesucht.
Paar sucht zum 1.8. in Nbg.
& Umland ab 2 Zim., ab 80
qm, gern EBK, Parkmögl. f.
2 Autos, Bad m. Fenster, kein
Altbau,
% (01 76) 34 10 84 92

Vermietungen

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hier geht es zu unseren
aktuellen Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Appartement, 45 m² EG, Küchen-
zeile, Laminat, ruh. Lage im Rm.
Stolzenau, % (0 57 65) 2 35 od.
% (01 71) 7 30 53 94

1-Zimmer-Wohnung

Stolzenau: 1 ZKB, zum 01.07.14
zu vermieten, nur an Nichtrau-
cher % (0 57 61) 75 23 ab 19 Uhr

2-Zimmer-Wohnung

Uchte: EG, 2 ZKB, mit EBK, ruh.
Lage, zum 01.08., Carport,
% (01 63) 6 80 31 03

Linsburg: 2 ZKB, 1. OG, ca. 70 m²,
ab 01.07., % (0 50 27) 13 40

Landesbergen: Moderne 2 ZKB,
62 m², teilmöbliert, PKW-Ein-
stellpl. mit Gartennutzung zum
15.07.14 % (0 50 25) 63 39 von
17-19 Uhr, auch AB

Nbg. Zentrum Fußgängerzone:
2 Zim.-Whg., 84 m², gr. Küche,
Bad, Flur, Abstellr., kl. Balkon,
PKW-Stellplatz, zu sofort,
% (0 50 21) 91 04 78 auch Ab

Warmsen, EG: 2 Zi., Dusche, Flur.
neu ren., ab 1.7. frei, Grg. ?
% (0 57 07) 28 28

Bad Rehburg zum 01.08.: 2 ZKB
50 m², Garten, 260,- E + NK;
% (01 72) 4 07 12 38

Uchte - Hoysinghausen
2 ZKB mit EBK, 57 m²,
Kellerraum, Garage, ab 31.7.14
% (0 57 63) 94 26 06
oder (0 57 63) 12 52

3-Zimmer-Wohnung

Nbg., 3 ZKB-Single-Whg., 80 m²,
OG, sep. Eing., KM 350 E + NK,
sof. frei, % (01 51) 52 36 06 82

Steyerberg: 3 Zi.-DG-Whg.,
65 m², EBK, 290,-E KM + NK,
% (0 51 08) 92 69 81 oder
(0 15 23) 3 50 17 30

Nbg., Am Bärenfallgraben,
3 ZKB; EBK, 1. OG, 74 m², zu
verm., 320,- € KM, 3 Mm Kauti-
on. % (0 50 21) 91 04 23

Uchte: 3 Zi., Küche, Bad,
teilmöbliert, zu sofort, evtl.
Garage + Terrasse, keine Tiere.
400 € kalt + NK
% (0 57 63) 21 50 ab 19.00 Uhr

Liebenau: 3 ZKB, % (01 51)
53 18 07 55 ab 16 Uhr

Leese, 3 Zi.-Whg., ca. 90 m² im
EG, sehr gr. helle Räume, gr. Bad
mit Wanne + Dusche, Küche,
Flur, Kellerraum, Parkplatz,
vollständig renoviert, Laminat
KM 364,-E + NK
% (0 57 61) 90 05 85

Zentrum Stolzenau:
schöne 3-4 Zi.-Whg., 1. OG,
EBK, 2 Badezimmer, ca. 120-160
m², neu renoviert, % (01 72) 5 11
70 72 od. %(0 57 61) 90 88 90

Winzlar: 3 ZKB, ca. 75 m², OG zu
sofort, KM 350,00 €, Nichtrau-
cherhaushalt % (0 50 37) 56 92

Steyerberg: 3 Zim.-Whg., Bj. 1990,
80 m², Loggia, Keller, Garage,
zum 01.09., 350,- E + NK + MS,
Kl. D, Gas-ZH, 126 kWh (m²a),
% (05 11) 95 50 40

Steyerberg: 01. September 2014
oder früher, 3 Zimmer-EG-Whg,
Balkon, 67,41 m², in ruhiger
Wohnlage, KM 260,- E + NK +
MK. Keine Tierhaltung!
% (0 57 64) 696 ab 17 Uhr

Raum Stolzenau: 3 ZKB, ca. 100
m², Abstellr., Stellpl., ruh. Lage,
% (0 57 65) 2 35 od.
% (01 71) 7 30 53 94

4-Zimmer-Wohnung

Warmsen/Zentrum: helle 4 ZKB,
ca. 100 m², Blk. 20 m², sep. Ein-
gang, Garage, ab 1.7.14, frei.
Laminat. % (0 57 67) 3 60

Liebenau, DG, 120 m², 4 ZKB,
Gä.-WC, gr. Balkon, Garage
mögl., ab 1.8. % (0 50 23) 9 42 51

OT Glissen/Raddestorf: 160 m²
Whg., renov., in altem Bauern-
haus m. gr. Garten, (keine gr.
Haustiere), % (0 57 65) 3 01

Liebenau: 4 ZKB, 95 m², 380,-E +
NK, % (01 73) 6 47 03 39

Häuser

Stolzenau: Weserblick, 1-Fam.-
Haus, 5 ZKB, 150 m², 2 Bäder,
Terr., Balk., KM 520,- E + NK,
zu sofort, % (0 57 61) 23 64

Mietgesuche

Rentnerin su. 2-3 Zi.-EG-Whg.,
65-80 m², gern Terr., kl. Garten,
Warmsen/Uchte/Stolz. bis 450 E

WM, ab 1.7., % (05707) 8556 AB

Su. EG-Whg. in Nbg. u. näh. Um-
gebung zu sofort od. 1.9., bis
58 m², bis 350,- € WM, kl. Hund
vorhanden, % (01 62) 7 66 05 21

3-Zimmer-Wohnung

Eystrup
suche 3-4 Zimmer Wohung
in Eystrup.

% (01 73) 3 42 46 24

Garagen

Suche Halle
Lagerraum Garage 40-100
m², Tel: 017655616114

Immobilien

Sie wissen, was ein E-Paper ist?

www.DieHarke.de

Zur Einstimmung
erhalten Sie

einen Fußball
mit Ballnetz GRATIS!

Lieber Fußball-Fan,
das Sportereignis des Jahres steht vor der Tür: die Fußball-Weltmeisterschaft in
Brasilien! Am 12. Juni beginnt der Wettstreit um die bedeutendste Trophäe der Welt – kann die

deutsche Mannschaft das Finale am 13. Juli erreichen? Auf alle Fälle erwartet uns ein spannender

Sportsommer mit der Fußball-WM und vielen attraktiven Events in unserer Region und der ganzen

Welt.

Als Leiter des Sportressorts empfehle ich Ihnen deshalb für diesen

spannenden Sommer unser dreimonatiges Harke-WM-Abo
vom 1. Juni bis 31. August 2014.

Wir bieten Ihnen den kompletten WM-Service:

alle Infos zur deutschen Mannschaft, Hintergrundgeschichten,
Ergebnisse und Statistiken.
Darüber hinaus Nachrichten aus Lokalpolitik und Wirtschaft, Beiträge aus Ihrem Wohnort,

aus Niedersachsen, Deutschland und der ganzen Welt. Außerdem Informationen zu

Veranstaltungen und eine Vielfalt von Verbrauchertipps und Angeboten.

Allen Sportfans garantieren wir: Wir sind überall dabei
und begleiten die lokalen Ereignisse ebenso wie die internationalen Sportevents aus

aller Welt.

Überzeugen Sie sich von der informativen Qualität der

lokalen Heimatzeitung und bestellen Sie Die Harke zum

supergünstigen Aktionspreis:

- die Druckausgabe für nur 69 Euro (statt 86,40 Euro)

oder

- das E-Paper für nur 35 Euro (statt 43,20 Euro)

Schicken Sie uns einfach die Bestellkarte.

Das Aktions-Abo zur WM

Mit sportlichen Grüßen

Hiermit bestelle ich das HARKE-WM-Abo

Druckausgabe zum Aktionspreis von 69 Euro statt 86,40 Euro.

E-Paper zum Aktionspreis von 35 Euro statt 43,20 Euro.

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon, E-Mail

Einzugsermächtigung

IBAN

BIC

Vertragsgarantie: Diese Bestellung können Sie innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen schriftlich beim
Die Harke-Leser-Service, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, widerrufen.

Datum Unterschrift

Bitte ankreuzen: Nach Ablauf des WM-Abos bin ich damit einverstanden, dass der Verlag mich über meine Meinung
über DIE HARKE befragt und mir weiter Angebote unterbreitet. Diese Zustimmung kann ich jederzeit widerrufen.

Wir zahlen

das Porto

für Sie!





A N T W O R T

Leser-Service

An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Hans-Heinrich und Heike Stute,
Alte Dorfstr. 1, 31634 Wendenborstel,
Telefon: 05026/84 54,
Mobil: 0151/24 13 75 32
Öffnungszeiten in Wendenborstel
täglich von 8 bis 18 Uhr

Erdbeeren aus Wendenborstel

www.erdbeeren-aus-wendenborstel.de

Jetzt ist Hochsaison für Selbstpflücker
in Wendenborstel auf dem Erdbeerfeld.
Täglich frisch gepflückte Erdbeeren auch in

• Nienburg an der HANSA-Apotheke, in
• Marklohe gegenüber REWE und in
• Hoya an der Aral-Tankstelle.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ab sofort Kartenvorverkauf: Matjes-Essen
mit der bayrischen Topband „Schmalzler“

am 4. Juli 2014 ab 20.00 Uhr

Ab 18.00 Uhr WM-Live-Übertragung
auf Großleinwand!

Schweizerlust 1 · 31618 Liebenau · Tel. (0 50 23) 5 88 · info@schweizerlust.de

Neue Grundkurse

für Paare:

Ab Dienstag,

17. 6. 2014, 20 Uhr

. . . .
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